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„Ich konnte nicht glauben,  
wofür ich mich da gemeldet hatte“

Der Falkensteiner Andreas Noack (Foto, oben re., Erster v. li.) hat die Diskussion um die „Gorch Fock“ genau verfolgt – in den 60er-Jahren 
war er selbst als Marineoffiziersanwärter an Bord des Schulsegelschiffs. Fotos: privat
Königstein (el) – Der Gorch Fock, dem Aus-
bildungsschiff der Deutschen Marine per se, 
bläst ein scharfer Wind entgegen. Nach dem 
Todesfall einer Kadettin an Bord des Segel-
schiffes, das seit Ende der 50er-Jahre in der 
ganzen Welt als Botschafter Deutschlands 
gedient hat, diskutiert eine ganze Nation da-
rüber, ob es richtig ist, aufgrund der Vorfälle 
eine Tradition in Frage zu stellen. Andere 
gehen sogar so weit mit ihrer Feststellung, 
dass  die Gorch Fock zum „Bauernopfer“ für 
den Bundesverteidigungsminister zu werden 
droht. Dieser habe es versäumt, die Vorfälle 
aufzuklären, als sich diese ereigneten. Einer, 
der die Diskussion sehr aufmerksam verfolgt 
hat, ist Andreas Noack, Vorsitzender der 
Königsteiner CDU. In den Händen hält er 
ein Logbuch, unter anderem mit folgendem 
Eintrag vom 12. Juli 1966: „Heute morgen 
beim Segelmanöver ging alles schief, keiner 
wusste, an welche Station er sollte.“ Auf einer 
versöhnlichereren Note endete allerdings der 
damalige Tag vor 44 Jahren für den einstigen 

Marine-Offiziersanwärter Noack: „Kurz nach 
13 Uhr machte ich Kaffee für Oberstleutnant 
Schwarz.“ Viele Jahrzehnte liegen zwischen 
diesem Eintrag und dem Leben, das Noack 
heute führt. Dennoch wird ihm seine Aus-
bildungszeit auf der Gorch Fock – vom 1. 
Juli 1966 bis 30. September desselben Jahres 
– immer in guter Erinnerung bleiben. Auch 
heute noch pflegen die ehemaligen Auszu-
bildenden, in Noacks Fall die „Crew IV 66“ 
regen Kontakt und tauschen sich über eine 
Plattform im Internet aus. Unter anderem 
auch über die Vorfälle, die jetzt dazu geführt 
haben, dass der Traditionssegler, wenn es 
nach manchen Leuten ginge, Schiffbruch 
erleiden könnte. „Ich hoffe nicht, dass da die 
falschen Schlüsse gezogen werden“, plädiert 
Andreas Noack ganz klar für lückenlose Auf-
klärung auf der einen Seite, gibt aber auch 
zu bedenken, dass es schon früher, auch zu 
seiner Zeit, Unfälle an Bord gegeben habe. 
Sein Blick fällt auf ein Foto des prachtvollen 
Segelschiffes, auf deren Deck er sich in Ge-

danken wiederfindet. Vom Heimathafen Kiel 
aus lief die Gorch Fock damals mit Noack an 
Bord aus. „Ich konnte nicht glauben, wofür 
ich mich damals gemeldet hatte – ich hatte 
Angst bis in die Zehenspitzen.“ Und dann 
kam noch ein wesentliches Handicap dazu:  
 Fortsetzung auf Seite 3
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A K T U E L L E  N A C H R I C H T E N

Aus dem RATHAUS Königstein

Der Wahlausschuss der Stadt Königstein im 
Taunus hat in seiner Sitzung am 26. Januar 
2011 folgende Wahlvorschläge für den 27. 
März 2011 in den Wahlkreisen Königstein 
im Taunus, Falkenstein, Mammolshain und 
Schneidhain zugelassen, die hiermit gemäß 
§ 15 Abs. 4 des Kommunalwahlgesetzes 
bekannt gegeben werden. In der kommenden 
Ausgabe veröffentlichen wir die Vorschläge 
der einzelnen Parteien für die Ortsbeiräte.
Stadtverordnetenversammlung
Christlich Demokratische Union Deutsch-
lands – CDU 
1) Herr Alexander Hees, Angestellter, geb. 
1977 
2) Frau Annette Hogh, Dipl.-Politologin, geb. 
1976 
3) Herr Walter Krimmel, Fliesenlegermeister, 
geb. 1940 
4) Herr Jörg Pöschl, Bankkaufmann, geb. 
1967 
5) Herr Bernd Zierlein, Einzelhandelskauf-
mann, geb. 1952 
6) Frau Claudia Mock, Hausfrau, geb. 1958  
7) Herr Norbert Meyer, Bankfachwirt, geb. 
1957 
8) Herr Thomas Boller, Bilanzbuchhalter, 
geb. 1966 
9) Frau Renate Herberholz, Dipl.–Volkswir-
tin, geb. 1936 
10) Frau Yvonne Freifrau von Hodenberg, 
Rechtsanwältin, geb. 1954 
11) Herr Martin Orlopp, CMS Implementa-
tions Specialist, geb. 1972 
12) Frau Katja Metz, Angestellte, geb. 1959 
13) Herr Dr. Alexander Nuyken, Rechtsan-
walt, geb. 1973 in Berlin
14) Frau Daniela Wirtnik, Bankkauffrau, geb. 
1976 
15) Herr Franz-Anton Bind, Dipl.-Betriebs-
wirt, geb. 1960 
16) Frau Susanne Laubach, Freiberuflerin, 
geb. 1960 
17) Frau Nicole Rauber-Jung, Stadtplanerin, 
geb. 1967 
18) Herr Andreas Becker, Kaufmann, Dipl.-
Betriebswirt (FH),geb. 1957 
19) Herr Dieter Lezius, Bankfachwirt, geb. 
1963 
20) Herr Johannes Krüger, Kaufmann, geb. 
1966 
21) Herr Klaus Schwope, Rentner, geb. 1936 
22) Frau Denise Mesterharm, Dipl.-Betriebs-
wirtin, geb. 1972 
23) Herr Erwin Gutjahr, Rentner, geb. 1948 
24) Herr Dr. Werner Templin, Unternehmens-
berater, geb. 1961
25) Frau Maryam Javaherian, Dipl.-Ing., geb. 
1956
26) Herr Helmut Saam, Versicherungskauf-
mann, geb. 1935
27) Herr Heinrich Alter, Dipl.-Ing. (FH), geb. 
1949 
28) Herr Tobias Siegmund, Senior Consultant 
HR, geb. 1980
29) Frau Ulrike Naujack, Architektin, geb. 
1964 
30) Herr Christian Linhart, Dipl.-Wirtschafts-
Ing., geb. 1971 
31) Frau Gabriele Fleiß-Dinter, Beamtin i. R., 
geb. 1948 
32) Herr Stefan Pattberg, Kaufmann, geb. 
1964 
33) Herr Heiko Sander, Dipl.-Kaufmann, geb. 
1978 
34) Herr Andreas Noack, Pensionär, geb. 
1944 
35) Herr Wilhelm Schulte-Mattler, Architekt, 
geb. 1932 
36) Herr Hans-Jürgen Bach, Ingenieur, geb. 
1942 
Sozial-demokratische Partei Deutschlands 
– SPD –
1) Herr Thomas Villmer, Bauingenieur, geb. 
1963
2) Frau Dr. Ilja-Kristin Seewald, Leiterin 
Kommunikation, geb. 1968 
3) Herr Marco Abbé, Dipl.-Verwaltungswirt, 
geb. 1978
4) Frau Evelina Ebeling, Bürokauffrau, geb. 
1952 
5) Herr Stefan Kilb, Dipl.-Kaufmann, geb. 
1964 
6) Frau Inken Schmidt, Hauswirtschaftliche 
Betriebsleiterin, geb. 1968
7) Herr Lars Kaufmann, Hausmann, geb. 1961 
8) Frau Kerstin Jäckel, Justizbeamtin, geb. 
1967
9) Herr Dieter Vollmer, Rentner, geb. 1943 
10) Frau Ingrid Reimer, Rentnerin, geb. 1945
11) Herr Thomas Weitz, Studienrat, geb. 1962 
12) Herr Clemens Kraft, Angestellter, geb. 
1967
13) Frau Cordula Jacubowsky, Angestellte, 
geb. 1968 

14) Frau Ulrike Blumenschein, Elternzeit, 
geb. 1966 
15) Herr David Gauf, Student, geb. 1982
16) Frau Andrea Winhold, Studentin, geb. 
1986 
17) Herr Tilmann Stoodt, Berufsschullehrer, 
geb. 1956
18) Frau Brigitte Oswald-Mazurek, Studien-
rätin, geb. 1953 
19) Herr Wolfgang Mazurek, Dipl.-Ing., 
geb.1941
20) Frau Gudrun Fabig, Grundschullehrerin/
Pensionärin, geb. 1946
21) Herr Fritz Göbel, Rentner, geb. 1936 
22) Herr Bernd Henke, Sportjournalist, geb. 
1949 
23) Herr Reiner Baloun, Dipl.-Sozialarbeiter, 
geb. 1961
24) Herr Günter Fabig, Dipl.-Ing./Pensionär, 
geb. 1939
25) Frau Karin Winhold, Hauswirtschafts-
meisterin, geb. 1958
Freie Demokratische Partei – FDP – 
1) Herr Alexander Freiherr von Bethmann, 
Rechtsanwalt, geb. 1940
2) Herr Michael Klaus Otto, Rechtsanwalt 
und Notar, geb. 1951 
3) Herr Dr. Gerhard Adler, Rentner, geb. 1939
4) Frau Birgit Becker, Kommunikationswir-
tin, geb. 1963 
5) Herr Karl Gustav Schramm, Kfz-Meister, 
geb. 1937 
6) Frau Ingrid Fettweis, Sparkassenangestell-
te, geb. 1954 
7) Herr Reinhard Däuber, Rentner, geb. 1946
8) Herr Bertram Springer, Verwaltungsbeam-
ter, geb. 1967 
9) Herr Gerhard Hablizel, Freiberuflicher Be-
rater, geb. 1950
10) Herr Ulrich Leistner, Selbstständig, geb. 
1956 
11) Herr Bernd Friederichs, Finanzberater, 
geb. 1941
12) Herr Dr. Stefan Voßbeck, Rechtsanwalt, 
geb. 1959 
13) Frau Claudia Höfler, Bankkauffrau, geb. 
1967 
14) Herr Martin Igges, IT-Consultant, geb. 
1966 
15) Frau Heidi Ehniß, Industriekauffrau, geb. 
1962
16) Frau Melanie Pabst, Referentin, geb. 1966 
17) Herr Marc Jacobs, Architekt, geb. 1970 
18) Herr Dr. Jürgen Bokr, Dipl.-Ökonom, 
geb. 1961
19) Herr Jörg Hebstreit, Angestellter, geb. 
1958
20) Frau Ilona Krößner, Dipl.-Sozialpädago-
gin, geb. 1956
21) Herr Thilo Maier, Infrastruktur Analyst, 
geb. 1973
22) Frau Linda Kennedy, Freiberufliche Über-
setzerin, geb. 1947
23) Herr Dr. Bernhard Große, Zahnarzt, geb. 
1952 
24) Herr Volker Warschau, Rentner, geb. 
1945
25) Herr Dr. Martin Kasper, Stiftungsvor-
stand, geb. 1958 
26) Frau Mathilde Dauth, Hausfrau, geb. 1946 
27) Herr Christoph Wagner, Rechtsanwalt, 
geb. 1980 
28) Herr Johannes Becker, Rechtsanwalt, geb. 
1948 
29) Frau Dagmar Reuter, Bauingenieurin, 
geb. 1948
30) Frau Annemarie Ramm, Hausfrau, geb. 
1919 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – GRÜNE –
1) Herr Dietmar Hemmerle, Mess- und Rege-
lungs-Techniker (MSR), geb. 1961
2) Herr Peter Völker-Holland, Krankenpfle-
ger, geb. 1962 
3) Frau Dr. Bärbel von Römer-Seel, Umwelt-
managerin, geb. 1952
4) Herr Michael Degenhardt, Lehrer, geb. 
1981 
5) Frau Garnet Gien-Weber, Musikerzieherin, 
geb. 1963 
6) Herr Uwe Lampe, Garten- und Land-
schaftsbauer, geb. 1961
7) Herr Thomas Wickerath, Postzusteller, geb. 
1959 
8) Frau Juliane Chudzinski, VHS-Dozentin, 
geb. 1958
9) Herr Dr. Christian Chua, Soziologe, geb. 
1975 
10) Frau Ursula Mader, Krankenschwester, 
geb. 1958 
11) Frau Janina von Römer, Doktorantin Eth-
nologie, geb. 1984
12) Frau Maike Holland, Krankenschwester, 
geb. 1964 
13) Frau Monika Grieshammer, Kinderkran-
kenschwester, geb. 1964

14) Herr Dr. Holger Reimann, Apotheker, 
geb. 1956
15) Herr Tobias Hemmerle, Schüler, geb. 
1993 
Aktionsgemeinschaft Lebenswertes König-
stein – ALK – 
1) Frau Dr. Hedwig Schlachter, Rechtsanwäl-
tin, geb. 1955 
2) Herr Robert Rohr, Redakteur, geb. 1951
3) Herr Berthold Malter, Technischer Ange-
stellter, geb. 1953
4) Frau Karin Grimm, Fotografin, geb. 1943 
5) Frau Hannelore Brill, Chemielaborantin, 
geb. 1948
6) Herr Manfred Colloseus, Rentner, geb. 
1941 
7) Herr Günther Ostermann, Projektleiter, 
geb. 1957
8) Frau Christiane Winterstein, Bankkauffrau, 
geb. 1958
9) Frau Sabine Fischer, Bankkauffrau, geb. 
1958 
10) Herr Andreas Colloseus, Systemanalyti-
ker, geb. 1963
11) Frau Nadja Majchrzak, Wirtschaftskorre-
spondentin, geb. 1969
12) Herr Hans-Reinhard Leppin, Program-
mierer, geb. 1956
13) Frau Gabriela Terhorst, Dipl.-Kauffrau, 
geb. 1965 
14) Frau Gisa van der Heijden, Lehrerin, geb. 
1944 
15) Herr Roland Klinke, Sozialarbeiter, geb. 
1961 
16) Herr Gilbert Schulz-Schomburgk, Cont-
roller, geb. 1971
17) Frau Sabine Büscher, Heilpraktikerin, 
geb. 1969 
18) Herr Dr. Hans-Georg Mark, Arzt, geb. 
1943 
19) Herr Hans Jürgen Berthold, Bankkauf-
mann, geb. 1951 
20) Herr Nicolas Geis, Schüler, geb. 1992 
21) Herr Armin Gehrig, Personalberater, geb. 
1955 
22) Herr Dr. Peter Müller-Haude, Dipl.-Geo-
graph, geb. 1957
23) Frau Gisela Gudel, Rentnerin, geb. 1939 
24) Herr Norbert Colloseus, Rentner, geb. 
1947
25) Frau Susannne Feistel, Selbstständig, geb. 
1967
26) Frau Sabine Mauerwerk, Selbstständig, 
geb. 1969 
27) Frau Karin Karenberg, Rentnerin, geb. 
1937
28) Herr Dr. Peter Haug, Tierarzt, geb. 1968 
29) Herr Robert Glässer, Dachdecker, geb. 
1954 
30) Herr Joachim Hewel, Fachberater, geb. 
1949 
31) Frau Pia Burger, Kauffrau, geb. 1959
32) Herr Tilmann Köster, Musiker, Publizist, 
geb. 1945 
33) Herr Dr. Dieter Arnold, Dipl.-Ing., geb. 
1940
34) Frau Angelika Colloseus, Hausfrau, geb. 
1953 
35) Herr Hartwig Müller-Halberstadt, Förder-
schullehrer, geb. 1958
36) Frau Dr. Anita Püttmann, Psychologin, 
geb. 1959 
37) Herr Thomas Göpel, Arzt, geb. 1956
38) Frau Jutta Schultejans, Angestellte, geb. 
1967
39) Herr Franz Lücke, Bankkaufmann, geb. 
1955 
40) Frau Sigrid Frank, Rentnerin, geb. 1931 
41) Herr Michael Krause, Kinderarzt, geb. 
1947 
42) Frau Silja Faust, Bankkauffrau, geb. 1966 
43) Herr Dieter Just, Controller, geb. 1958 
44) Frau Ute Stock, Apothekerin, geb. 1962 
45) Frau Jasmin Glässer, Köchin in Ausbil-
dung, geb. 1992
46) Frau Nicole Höltermann, Wirtschaftsinge-
nieurin, geb. 1968
47) Herr Hans-Dieter Flugel, Lehrer, geb. 
1955 
48) Frau Annette Schätzle, Ärztin, geb. 1964 
49) Frau Karin van der Stel, Hausfrau, geb. 
1944 
50) Frau Susanne Schwarzenberg, Journalis-
tin, geb. 1967 
51) Frau Ingrid Behret, Haufrau, geb. 1940 
52) Herr Gerhard Bonrath, Architekt, geb. 
1958 
53) Frau Annegret Ostendorf, Bankkauffrau, 
geb. 1966 
54) Frau Regine Szimnau, Lehrerin, geb. 1958 
55) Frau Gabriele Haag, Dipl.-Betriebswirtin, 
geb. 1962 
56) Frau Carla Horn, Sozialarbeiterin, geb. 
1959 
57) Frau Elisabeth Groß, Kauffrau, geb. 1940 

58) Frau Susanne Müller, Selbstständig, geb. 
1966 
59) Frau Antje Gerber, Kaufmännische Ange-
stellte, geb. 1967 
60) Herr Heribert Franzke, Pflegedienstleiter, 
geb. 1954 
61) Frau Susanne Gabriel-Parpan, Lehrerin, 
geb. 1961
62) Herr Franz Wellen, Dipl.-Betriebswirt, 
geb. 1935 
63) Frau Nicola Lauer, Lehrerin, geb. 1957
64) Frau Ursula Kräutlein, Hausfrau, geb. 
1937 
65) Frau Angelika Kannengießer, Rentnerin, 
geb. 1944
66) Herr Karl Riehle, Dipl.-Ing., geb. 1956
67) Frau Magdalena Abtt, Lehrerin, geb. 1952 
68) Herr Axel Reichsfreiherr Stolz von und 
zu Stolzenfels-Bückenheim, genannt Stolzen-
waldt, Lehrer, geb. 1950
69) Herr Rüdiger Schießer, Dipl.-Sozialarbei-
ter, geb. 1958
70) Herr Peter Elzenheimer, Geschäftsführer, 
geb. 1959
71) Frau Roswitha Morali, Verlegerin, geb. 
1941
72) Frau Julia van der Stel, Juristin, geb. 1974 
73) Herr Tugrul Ugur, Dipl.-Sozialarbeiter, 
geb. 1964 
74) Herr Wilfried Groß, Unternehmer, geb. 
1942
75) Herr Alexander Raab, Lehrer, geb. 1956 
76) Herr Alberto Mautner, Rentner, geb. 1947 
77) Frau Rita Wolf, Rentnerin, geb. 1943
78) Frau Sandra Dahl, Juristin, geb. 1970
79) Herr Mark Mauerwerk, Dipl.-Geologe, 
geb. 1965 
80) Frau Mechtild Degenhardt-Krause, Kran-
kenschwester, geb. 1952
81) Herr Thomas Gerber, Kaufmännische An-
gestellter, geb. 1964 
82) Herr Franz Colloseus, Dipl.-Ing., geb. 
1956 
83) Frau Silvia Gutbier, Hausfrau, geb. 1963 
84) Herr Dr. Axel Engelmann, Pensionär, geb. 
1946 
85) Frau Karin Schloberg, Rentnerin, geb. 
1945 
86) Herr Dieter Rumpf, Rentner, geb. 1943
87) Frau Ingrid Mark, Direktorin, geb. 1948
88) Herr Fritz Färber, Lehrer, geb. 1958
89) Herr Otto Prasler, Facility Manager, geb. 
1962 
90) Herr Manfred Renneberg, Studienrat, geb. 
1967 
91) Herr Wolfgang Wochner, Physiker, geb. 
1940
92) Frau Heide Lukas, Rechtsanwältin, geb. 
1968 
93) Frau Petra Geis, Wiss. Dokumentarin, 
geb. 1959 
94) Frau Doris Kirberger, Rentnerin, geb. 
1945 
95) Frau Viola Liefeith, Lehrerin, geb. 1948 
96) Frau Karin Mautner, Hausfrau, geb. 1951
97) Frau Edelgard Baronin von Oelsen, Bank-
kauffrau, geb. 1943
98) Herr Detlef Göpel-Abtt, Arzt, geb. 1948 
99) Herr Dr. Heinz Behret, Dipl.-Chemiker, 
geb. 1940 
100) Herr Dr. Manfred Brill, Dipl.-Chemiker, 
geb. 1937
101) Frau Eva Kretschmer, Rentnerin, geb. 
1925
102) Herr Hans Joachim Endriß, Rentner, geb. 
1939
103) Frau Barbara Kollmann, Kinderkranken-
schwester, geb. 1943
104) Frau Christine Rang, geb. 1926

Vorschläge für die Kommunalwahl im März
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Die ALK wird 30 

Diesen Geburtstag möchten wir gerne 
mit allen interessierten Königsteinerinnen 

und Königsteinern feiern. 

Der Jubiläums-Empfang der ALK 
ist am 6. Februar (Sonntag)
ab 11 Uhr (bis ca. 16 Uhr) 
im Katholischen Gemeindezentrum

in der Georg-Pingler-Straße 26. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Aktionsgemeinschaft Lebenswertes Königstein (ALK)

www.alk-koenigstein.de 
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Schöne Bäder

Haustechnik

Solaranlagen

Abflussreinigung
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Seit 15 Jahren in Königstein

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tandoori- & Curry-Spezialitäten
Limburger Str. 8a · 61462 Königstein

Telefon / Fax 06174 - 56 84
Mobil 0163 - 77 99 959
www.crownofi ndia.com
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mittwochs nur 18.00 – 23.00 Uhr

RAUM & TEXTIL
Decoration
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Samt oder Seide, Taft oder Organza,

jede Oberfl äche sieht in der Farbe weiß
ganz speziell aus. Unsere Schaufenster zeigen Ihnen,

wie schön verschieden Strukturen in weiß wirken.
Besuchen Sie uns!

Wir fertigen für Damen und Herren
Anzüge, Kostüme, Hemden, Blusen, Hosen u. Röcke.

Tel. 06192 / 22871
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Lampenschirme aller Art
Neubespannung · Anfertigung · Reparaturen

Tel. 06192 / 952295 · Mobil 0172 / 9988158
Di. + Do. 15 –19 · Mi. + Sa. 10 –14 Uhr

LAMPE & SCHIRM
W E R K S T AT T

Hausmeisterdienste GmbH

Hausmeisterservice · Baumpfl ege 
Gartengestaltung · Pfl asterarbeiten

In der Dreispitz 4A · 65719 Hofheim
Tel: 06195/969096

Mobil: 0171/97 06 82 0
E-Mail: service@cidi -gmbh.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen

Karla’s Heil- und Edelsteine Paradies

Trommelsteine von Achat bis Zoisit,
Ketten, Armbänder, Anhänger, Donuts

Rosenquarz-Naturstücke,
Bergkristalle, Amethyst-Drusen,

Salzkristall-Lampen und -Teelichter,
Brunnen, Lampen, Bücher u.v.m.

große Auswahl und beste Qualität.

Besuchen Sie mich und kommen
Sie in die wunderschöne und

faszinierende Welt der Edelsteine.

Telefonische Anmeldung unter:
0 6174 / 2 580 280 oder 0176 / 2188 63 06

Marianne Karla Hoffmann
Edelsteinberaterin · Spirituelle Heilerin

Herzog-Adolph-Str. 15, 61462 Königstein

www.karla-amethyst.de

Forsetzung von Seite 1
Der Falkensteiner vertrug den Seegang nicht. 
Heute wird so etwas vorher getestet, in frühe-
ren Tagen musste man da einfach durch. Von 
Kiel ging es nach Kopenhagen, dann nach 
Denheelda, Island, Stavanger und schließlich 
wieder in den Heimat-
hafen. „Es waren heu-
te wie damals immer 
auch politische Rei-
sen“, gibt der Kom-
munalpolitiker seinen 
Eindruck wieder von 
einer Zeit, in der die 
Bundeswehr noch ein 
heißes Thema war und 
das Segelschiff allein 
seines Anblicks wegen 
„Herzen öffnen konn-
te“. Auch die Zwi-
schenfälle hat Noack 
in seinem Logbuch no-
tiert. Ein Unteroffizier 
stürzte aus zwölf Me-
tern vom Fock (erstes 
großes Segel) in die 
Tiefe. Ein Vorkomm-
nis, das der Zeitzeu-
ge so kommentiert: 
„Man darf sich nie an 
beweglichen Seilen 
aufhalten, er wollte 
etwas reparieren, was 
nicht erlaubt war.“ 
Der Mann schlug mit 
dem Bauch auf dem 
Deck auf und wurde 
per Rettungsschiff 
von den Dänen geholt. 
Danach setzte man die 
Fahrt fort. Der zweite 
Unfall ereignete sich 
einen Tag vor Kiel beim so genannten Hoch-
entern in die Masten. Ein Kadett stürzte aus 
16 Metern ab, landete allerdings unverletzt 
im Wasser. „Unfälle dieser Art waren ab-
sehbar für uns“, sagt Noack. Natürlich habe 
man früher noch unter ganz anderen Sicher-
heitsbedingungen gearbeitet als heute, man 
habe aber gewusst, auf was man sich einlässt. 
Und vor allem habe man eines gelernt, was 
sicherlich auch heute noch neben der nauti-
schen Ausbildung vermittelt wird: Man kann 
sich als Mannschaft, als Team, aufeinander 
verlassen. Das Abenteuer See stelle darüber 
hinaus eine große Herausforderung für jeden 
Einzelnen dar. Es gehe darum, Grenzen zu 
setzen und sie zu erweitern, so Noack, der 
den Kampf gegen die unvorstellbaren Mächte 
Wind und Wasser seinerzeit angenommen 
hat. 
Noack hat die vielen Presseartikel über die 

jüngsten Ereignisse an Bord der Gorch Fock 
aufmerksam verfolgt und hat seine Zweifel, 
ob sich das Ganze so zugetragen hat oder 
ob hier nicht Sensationshascherei betrieben 
worden sei. Berichte über Alkoholexzesse, 
sexistische Übergriffe, hält Noack für Non-

sens, fragt sich aller-
dings, ob die Marine-
führung nicht sofort 
etwas hätte unterneh-
men müssen, damit 
eine Lawine, wie die 
jetzt in Gang gesetzte, 
gar nicht erst ins Rol-
len kommen konnte 
(Noack: „Auf einmal 
kocht etwas hoch“). 
Auch die Medien hät-
ten sich nun auf den 
Minister eingeschos-
sen. 
Dabei müsse sich 
doch ein jeder be-
wusst sein, welch ho-
hen Stellenwert die 
Gorch Fock hatte und 
immer noch hat. „Ich 
hoffe nicht, dass sie 
stillgelegt wird“, sagt 
Noack inständig, der 
sich allerdings wün-
schen würde, dass 
heutzutage die kur-
ze Ausbildungszeit 
auf dem Schiff wie-
der verlängert wird. 
Denn hier werde an 
den Grundfesten einer 
seemännischen Aus-
bildung gerüttelt, und 
das dürfe nicht sein. 
Anfang der Woche 

hatten die Medien bereits aus aktuellem An-
lass über den offenen Brief mit Datum vom 
28. Januar berichtet, den die Stammbesatzung 
der Gorch Fock an den Minister gerichtet 
hatte. Hierin stellt sich die Crew ganz klar 
hinter ihren Kommandanten Norbert Schatz 
und spricht von Tatsachen, die in der Bericht-
erstattung von der Presse verdreht worden 
seien. 
Die Diskussion um den Todesfall sei aus 
dem Ruder gelaufen und dies bedauere man 
zutiefst, denn man sei stets stolz auf die 
„weiße Lady“ als Repräsentantin des Landes 
gewesen. 
Auch Politiker hätten gerne im Schein dieses 
Schiffes gefeiert – genau diejenigen, „die 
einen jetzt fallen gelassen hätten“, heißt es 
weiter in dem offenen Brief, der als Plädoyer 
für eine sachliche Aufklärung verstanden sein 
will.  

„Ich konnte nicht glauben …“

Marineoffiziersanwärter Andreas Noack an 
Bord der Gorch Fock im Jahre 1966 und 44 
Jahre später mit dem Logbuch von damals in 
den Händen. Foto: Schemuth

Königstein – Mit einem festlichen Konzert 
zu Dreikönig in St. Marien und einem Emp-
fang mit reich gedecktem Büfett eröffnete 
die Kolpingfamilie Königstein das Jahr 2011. 
Vorsitzender Manfred Colloseus sprach Han-
nelore Vollmer Dank und Anerkennung für 
25 Jahre Treue zum Kolpingwerk aus und 
überreichte ihr Urkunde und Ehrennadel. 
Nach einer Bilddokumentation der Reise 
des letzten Jahres zu den Passionsspielen in 
Oberammergau wurde das Programm für die 
nächsten Monate vorgestellt.
Höhepunkt wird die Studienreise vom 15. 
bis 22. Mai nach Zentralanatolien und Kap-
padokien werden. Die Exkursion unter der 
bewährten Leitung von Prof. Dr. Rudolf 
Grulich, Türkeiberater von „Kirche in Not“, 
wird den Spuren des heiligen Paulus und der 
frühen Christen folgen. Neben Kappadoki-
en werden die Teilnehmer Ankara, Konya 
und Karaman sehen, aber auch in den Ber-
gen die Kirchenruinen von „Birnbirkilise“ 
(1001-Kirchen), bei Bogazkale die Ruinen 
der Hauptstadt der Hethiter, Hatuscha, und 
die Ausgrabungen von Antiochien in Pisidi-
en, wo Paulus predigte, aufsuchen. Wer sich 
der Kolpingreise anschließen möchte, kann 
nähere Einzelheiten bei Manfred Colloseus 
(Telefon 06174-3588) erfragen.
Zwei Vortragsveranstaltungen befassen sich 
mit dem Islam. Horst-Günther Falkenhan 
aus Falkenstein referiert am 21. Februar zum 
Thema „Christentum und Islam – Gemein-
samkeiten und Unterschiede“ und beleuchtet 
dabei Theologie und Glauben im Vergleich. 
Am 14. März wird er über die „Integrati-
on der Muslime in Deutschland“ sprechen 
und dabei insbesondere auf den islamischen 

Religionsunterricht und islamische Studien 
an deutschen Universitäten eingehen. Am 
8. April werden die Kolpingmitglieder und 
die Mitglieder des Jahrganges 1941 einen 
besonderen Informationsabend erleben. Gott-
hardt Dorn, in Königstein geboren und auf-
gewachsen, wird zum Jahrgangstreffen nach 
Königstein kommen. Dorn, ein Jugendfreund 
des Kolpingvorsitzenden, verbrachte in den 
letzten zehn Jahren zweieinhalb Jahre in 
Afrika. Er wird einen Einblick in seine Erleb-
nisse und das Engagement in Ghana für eine 
Schule mit Werkstatt für geistig behinderte 
Jugendliche in Tokoradi und eine holländi-
sche Stiftung, die in Egyam ein Waisenhaus 
errichtete, geben. Für den Monat Mai ist 
eine Andacht mit Pfarrer Olaf Lindenberg 
an der Josefskapelle geplant. Der heilige 
Josef gilt als Patron der Handwerker und des 
Kolpingwerks. Manfred Colloseus wird nach 
Abschluss seiner Nachforschungen über die 
Kapuziner und ihr segensreiches Werk be-
richten. Mönche des Kapuzinerordens haben 
ab 1646 auf der Burg und in Königstein, aber 
auch in Falkenstein und vielen weiteren klei-
nen Taunusgemeinden, bis zur Aufhebung 
ihres Klosters im Jahre 1813 durch Herzog 
Friedrich August von Nassau als Folge der 
Säkularisation von 1803, tiefe Spuren seel-
sorgerischen Wirkens hinterlassen. Vor dem 
Hintergrund der gegenwärtigen Freilegung 
von vermuteten Grundmauern des ehema-
ligen Klosters bzw. der Klosterkirche am 
Parkplatz soll der Vortrag über den Orden 
selbst, den geschichtlichen Hintergrund, die 
Klosterauflösung und den Verbleib von Al-
tären, Heiligenstatuen, Messgewändern und 
Kerzenständern informieren.

Kolping auf den Spuren  
des heiligen Paulus in Kappadokien
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Unserer heutigen Ausgabe  
(ohne Postversand) liegen Prospekte von
Möbelland Hochtaunus Bad Homburg

Küchenfachmarkt Idstein sowie 
Ograbek Teppich Atelier Königstein bei.

Wir bitten um freundliche Beachtung.

Beilagenhinweis
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Freitag

Samstag

Sonntag

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Königstein
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Bad Homburg
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Glashütten

Königstein
Kronberg
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Glashütten

Königstein

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf
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Glashütten
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Siemensstraße 23
65779 Kelkheim

Tel.: 06195 - 97 94-0
info@druckhaus-taunus.de

www.druckhaus-taunus.dewww.druckhaus-taunus.de

Seine Schaufenster wurden bewundert,  
seine Beratung geschätzt

Sie haben den Durchblick, wissen, dass es ein Leben nach dem Beruf gibt: Manfred und 
Marion Preu verabschieden sich nach 34 Jahren mit Optik Preu und haben das Geschäft an 
einen Nachfolger übergeben. Foto: Schemuth

LERNFÖRDERUNG
UND NACHHILFE

vLM

entspannt erfolgreich lernenLernen lohnt sich!

Bettina von Lintel-Mengler - Königstein - Kirchstr.1
Tel: 06174 / 29 38 28 - www.vLM-Lernfoerderung.de

� Gruppen- oder Einzelunterricht
für alle Fächer & alle Schulklassen

� Individuelle Hausaufgabenbetreung

� Prüfungsvorbereitung für Klassenarbeiten,
Nachprüfungen, Mittlere Reife & Abitur

� Vermittlung von Lernmethoden und
Konzentrationstechniken

� Ferienkurse und Powertage

� Flexible Vertragslaufzeiten

� Ambitioniertes & zuverlässiges Lehrerteam

� Ausführliche Beratung mit gezielter
Bedarfsanalyse: einfach vorbeikommen 
und informieren!

Königstein – Für 5. Februar bietet der Freun-
deskreis Pater Werenfried eine Fahrt zum 
achten Gedenkgottesdienst für Pater Weren-
fried van Straaten nach Köln zur Gedenk-
messe mit Kardinal Meisner im Kölner Dom 
an. Der Gedenkgottesdienst beginnt um 11 
Uhr. Pro Teilnehmer kostet die Mitfahrge-
legenheit mit dem Bus in die Domstadt 20 
Euro. 
Die Abfahrt erfolgt um 8 Uhr am Morgen 
des Samstags, 5. Februar vom Parkplatz in 
der Stadtmitte (Georg-Pingler-Straße) aus. 
Die Rückkehr in Königstein ist für zirka 20 
Uhr vorgesehen. Nach der Messe besteht 
Gelegenheit zum Imbiss im Maternushaus. 
Auch an diversen Vorträgen kann man im 
Laufe des Tages teilnehmen. Anmeldun-
gen nimmt Gertrud Schwager unter Telefon 
06174/21877 entgegen oder aber man meldet 
sich im Pfarrbüro der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Marien, Telefon 06174/21480, 
für die Fahrt an.   

Fahrt nach Köln  
zum Gedenkgottesdienst

Falkenstein – Für kommenden Sonntag um 
11 Uhr lädt die Pfarrei Christkönig in Fal-
kenstein wieder zu einem Familiengottes-
dienst ein. Gemeinsam mit den Kindern und 
Erziehern unserer Kindertagesstätte gehen 
wir der Frage auf den Grund, warum Licht 
und Salz notwendig sind und was Gott allen 
Menschen – den Großen und den Kleinen – 
alles zutraut.

Familiengottesdienst 

Königstein (el) – Mit dem Jahreswechsel ist 
in Königstein eine Ära zu Ende gegangen. 
Während es einem beim Flanieren so vorge-

kommen sein muss, als würde hier nur eine 
Ladentüre geschlossen, war es für Manfred 
Preu deutlich mehr als das. Ein letztes Mal 
hat er an Silvester die gläserne Tür seines Ge-
schäftes Optik Preu hinter sich geschlossen, 
um in den Ruhestand zu treten, allerdings mit 
der Gewissheit, in der Familie Pöhlemann, die 
fortan das Fachgeschäft weiterführt, würdige 
Nachfolger gefunden zu haben. Das war dem 
Geschäftsmann, der sich überdies viele Jahre 
im Vorstand des örtlichen Gewerbevereins 
HGK sowie als dessen Vorsitzender enga-
giert hat, ein besonderes Anliegen – das von 
ihm aufgebaute Geschäft in guten Händen zu 
wissen. Damit endet ein Kapitel Königsteiner 

Stadtgeschichte, das 34 Jahre lang angedauert 
hat und am 7. Mai 1977 seinen Anfang ge-
nommen hatte. Dabei ständiger Wegbegleiter 
des frisch getrauten Ehepaares Marion und 
Manfred Preu: das Glück, das nicht etwa als 
viergliedriges Kleeblatt daherkam, sondern 
vielmehr in Form der Nachricht, dass die 
Stadt Königstein doch auch mal jungen Leu-
ten, die ein Geschäft aufmachen wollten, eine 
Chance geben würde. 
1976 hatte sich der staatlich geprüfte Au-
genoptiker und Augenoptikermeister auf die 
Suche nach einem Ort gemacht, an dem 
er sich selbstständig machen konnte. Seine 
erste Anstellung hatte er in der Filiale eines 
Augenoptik-Fachgeschäftes in Bad Kreuz-
nach. Dies war auch die Zeit, in der die 
„Ketten“ wie Pilze aus dem Boden schossen 
und man daher seine Nische mit Bedacht 
suchen musste. Manfred Preu fand sie – in 
Königstein. Seine Frau und er verliebten sich 
auf Anhieb in das charmante Städtchen und 
mussten feststellen, dass sie beide unabhän-
gig voneinander als Kinder schon mal hier 
gewesen waren. Ganz wichtig für den an-
gehenden Geschäftsmann: „Das Persönliche 
sollte im Vordergrund stehen.“ Die Großstadt 
kam da nicht in Frage. Da kam der Tipp ei-
nes Außendienst-Mitarbeiters wie gelegen: 
Dieser kam gerade aus Königstein mit der 
Kunde, dass es dort nur einen weiteren Opti-
ker gäbe. Die jungen Leute schauten sich um 
und waren auf Anhieb von der Kleinstadt und 
auch von ihrer Fußgängerzone sehr angetan. 
„Wir wollten unbedingt in die Fußgängerzone 
und hielten zwei Jahre lang Ausschau nach 
einem Ladenlokal“, erinnert sich Manfred 
Preu, der dann den entscheidenen Tipp vom 
inzwischen verstorbenen Immobilienmakler 
Günter Demme erhielt. In einem Ensemble in 
der Hauptstraße, das der Stadt gehörte, sollten 
Geschäftsräume entstehen. Unter anderem im 
Haus Nummer 21, das für den Unternehmer 
in spe von Interesse war. Schützenhilfe gab 
es übrigens auch vom damaligen Bürgermeis-
ter Antonius Weber, der den jungen Leuten 
eine Chance gab. Nur eine Hürde war noch 
bis zur Eröffnung zu nehmen: Man musste 

den Bund fürs Leben schließen, denn, so die 
Überlegung, nach der Eröffnung würde man 
dafür gar keine Zeit mehr haben. Die Stadt 
sei ein fairer Verhandlungspartner gewesen, 
so Preu, bevor er den Zuschlag für die neuen 
Geschäftsräume im ehemaligen Lohnbüro der 
Stadt erhalten habe, wurde der bereits ortsan-
sässige Optiker Bovet & Lahmann gefragt, ob 
er die Fläche für sich nutzen wolle. 
Mitten in den Vorbereitungen auf die Eröff-
nung gab es zunächst noch eine kleine Hiobs-
botschaft für den Selbstständigen: Er erhielt 
den Hinweis, dass eine bekannte Augenoptik-
Kette einen Filialleiter für Königstein suche. 
Doch zum Glück verpuffte das Vorhaben und 
Preu konnte sich mit seinem Geschäft positi-
onieren. In seinem Schaufenster konnten die 
Kunden neben den Brillengestellen verschie-
dener Hersteller über die Jahre auch den einen 
oder anderen Blickfang entdecken, der den 
Begriff einer bloßen Schaufensterdekoration 
bei weitem übersteigt. „Einmal hatten wir 
anlässlich einer Autoschau eine in der Mitte 
durchgeschnittene ‚Ente‘ aus den 80er-Jahren 
ausgestellt“, erzählt Marion Preu, die ihrem 
Mann Recht geben muss, wenn er sagt, dass 
sich die Kundenfrequenz in der Fußgänger-
zone gegenüber den 80er-Jahren schon ein 
wenig verändert habe. „Früher, als die Kinder 
noch am Samstag Schule hatten, konnten wir 
einen unserer besten Tage verbuchen“, so 
Preu, der anstelle von verlängerten Öffnungs-
zeiten stets auf den richtigen Branchenmix 
setzen würde. Dieser müsse stimmen in der 
Innenstadt. 
Auch den Gedankenaustausch mit den an-
deren Geschäftsleuten pflegte das Ehepaar 
Preu intensivst. Seit 1978 ist Manfred Preu 
Mitglied im HGK, war Ende der 80er-Jahre 
zwölf Jahre lang dessen Vorsitzender. In 
seiner Amtszeit gelang es ihm, den Mitglie-
derstamm von 60 auf 130 auszubauen. Wenn 
Manfred Preu jetzt sein Lebenswerk von 
außen betrachtet, so würde er sagen, dass es 
das Schicksal sehr gut mit ihm gemeint hat. 
Er habe ein erfülltes Berufsleben gehabt und 
kurz vor seinem 65. Geburtstag (den er übri-
gens am Dienstag dieser Woche gefeiert hat) 
beginnt für ihn ein neues Kapitel. Nun wird er 
nicht nur mit seiner Frau reisen können, son-
dern auch einem weiteren Hobby, das längst 
zur Passion geworden ist, weiter nachgehen 
können: der Jagd. Seit 1988 ist Manfred Preu  
als Köningsteiner Jagdpächter für das Wild 
und den Erhalt dessen Artenvielfalt zuständig.
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Individuell verwandelbarer Komfort!

Alle Modelle in über 
200 Aktionsstoffen

RELAX- UND SCHLAFSOFA 
CONFETTO in 2 Breiten, 
Liegefl äche mit Möbelstoff 
130/150 x 232 cm. 4 Arm-
lehnarten: 30 cm, 16 cm, 
16 cm abklappbar und Arm-
lehnregal. Inkl. Bettkasten.

SONDERPREIS 

ab1898 ¤
SONDERPREIS 

ab1430 ¤
SONDERPREIS 

ab1398 ¤

SCHLAFSOFA LOOP
Liegefl äche: 
140/160 x 200 cm,
Breite ca. 178 cm.

SCHLAFSOFA NOVELA
mit abklappbaren Armlehnen und 
losen Kissen. Breite 158/187 cm, 
Liegefl äche: 130/150 x 210 cm. 
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Korrekturfax
Mit	der	Bitte	um	schnellstmögliche	Druckfreigabe!
telefon 06174 / 93 85 - 21 oder	- 20
Fax 06174 / 93 85 - 33

ich lebe gerne in Königstein.
Deshalb engagiere ich mich.

Mein Name ist Andreas Colloseus.
1963	 wurde	 ich	 in	 Königstein	 gebo-
ren.	 Seitdem	 ist	 unsere	 Stadt	
meine	 Heimatstadt.	 Ich	 arbeite	 als	
Systemanalytiker	 in	der	IT-Sparte	eines	
Telekommunikationsunternehmens.	

Der	 Einsatz	 der	 ALK	 für	 die	 Erhaltung	
der	Konrad-Adenauer-Anlage	als	grünes	
Herz	der	Stadt	hatte	mich	vor	vierzehn	
Jahren	 zum	 Eintritt	 in	 die	 ALK	 bewo-
gen.	 Seit	 zehn	 Jahren	 gehöre	 ich	 dem	

Stadtparlament	 an.	 Das	 gewachsene	 Stadtbild	 Königsteins	
möchte	 ich	 schützen.	 Stadtgeschichtlich	 bedeutsame	
Bauten	müssen	denkmalgerecht	erhalten	und	gepflegt	wer-
den.	 Dazu	 gehören	 auch	 die	 Reste	 der	 Klosteranlage	 oder	
das	Kopfsteinpflaster	in	Altstadtstraßen.

Parallel	 soll	 Königstein	 sich	 weiterentwickeln	 und	 langfris-
tig	 mehr	 Einnahmen	 aus	 Gewerbesteuer	 erzielen	 können.	
Daher	 sollen	 die	 wenigen	 geeigneten	 Flächen	 auch	 zur	
Gewerbeansiedlung	 genutzt	 werden.	 Sie	 dürfen	 nicht	 kurz-
sichtig,	 wie	 am	 Kaltenborn	 geschehen	 oder	 andernorts	
geplant,	 diesem	 Zweck	 durch	 anderweitige	 Bebauung	 zu	
großen	 Teilen	 entzogen	 werden.	 Einkaufsmöglichkeiten	 in	
den	 Ortsteilen	 befürworte	 ich.	 Bedarfsgerechte	 Lösungen	
sollen	die	Innenstadt	vom	Autoverkehr	entlasten.	

Im	Bau-Ausschuss	setzte	ich	mich	besonders	für	die	Erhaltung	
der	 Alleen	 ein,	 dazu	 gehört	 aktuell	 die	 Stresemannstraße,	
deren	Umgestaltung	geplant	wird.

Im	 Stadtparlament	 will	 ich	 die	 Belange	 von	 Behinderten	
wirksam	 vertreten.	 Die	 Offenhaltung	 des	 Philosophenwegs	
nach	 Kronberg	 ist	 für	 mich	 ein	 wichtiges	 Anliegen.	 Zugute	
kommt	 mir	 bei	 alldem	 der	 kooperative	
Umgangsstil	in	der	ALK.	

ich kandidiere auf Platz 10 der 
Aktionsgemeinschaft Lebenswertes 
Königstein für das stadtparlament. 
bitte unterstützen sie mich und die 
unabhängige Wählergemeinschaft 
ALK bei der Wahl am 27. März. A L K

Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.
Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim

Tel. (0 61 22) 70 49 71
www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.30 Uhr, Sa. 10.00–16.00 Uhr
Immer am Ankauf schöner Dinge

interessiert, auch komplette Nachlässe.

Wir liefern Kaminholz direkt zum
Endlagerplatz und stapeln für Sie!

Kaminholz versch. Sorten (z. B. Buche,
Eiche, Birke) oder insektenfreies, kammer-

getrocknetes Holz (Buche) Anzündholz.
Telefon 06046 / 958922,

www.trockeneskaminholz.de
Kaminholzhandel P. Willner

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Montessori Kronberg
Staatlich anerkannte private Grundschule

Erleben Sie eine Schule, die Spaß macht.

Montessori Kronberg � Le-Lavandou-Str. 2 � 61476 Kronberg im Taunus
www.montessori-kronberg.de

Infoabend am 14.02.2011 um 19:30 Uhr und 
Schnuppertag am 17.02.2011 um 9:00 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein, die Montessori-Schule Kronberg theoretisch 
und praktisch kennen zu lernen. Informationen über unser Schulkonzept, 

unsere pädagogische Ausrichtung und die integrierte Eingangsstufe 
(0. Klasse) erhalten Sie beim Infoabend am 14.02.2011. Und wer wissen 
möchte, wie sich Unterricht an der Montessori-Schule Kronberg anfühlt, 

der kommt mit seinem Kind zum Schnuppertag am 17.02.2011. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Durch die

kostenlose

Veröffentlichung

dieser Motive

helfen Sie mit, den

Klimaschutz zu

verbessern. 

Vielen Dank.
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RADFAHREN, KLIMA RETTEN UND
TOLLE PREISE GEWINNEN!
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Königstein – Gertrude Elisabeth Jung wurde 
am 22. Januar 1911 in der Hauptstraße 10 als 
zweites Kind der Eheleute Magdalena, geb. 
Marnet, und Jean Glässer geboren, was  den 
Rückschluss zulässt, dass sie am vergangenen 
Samstag einen runden Geburtstag gefeiert 
hat, einen, der nicht vielen Menschen auf 
dieser  Welt vergönnt ist. 
Ihre Kindheit verbrachte sie in Königstein. 
Auf der gleichen Etage wie ihre Familie 
wohnte der Schneidermeister Hedwig, mit 
dessen Sohn Friedel sie gern in der Schnei-
derei spielte, was eines Tages fatale Fol-
gen hatte. Im Alter von zweieinhalb Jahren 
spielten beide mit Bleiknöpfen, wovon sie 
einen verschluckte. Der Knopf blieb im Hals 
stecken und der altehrwürdige Dr. Hermann 
konnte nichts weiter ausrichten, als dass 
man schnellstens mit der Kutsche in die Uni-
Klinik nach Frankfurt fuhr. Dort wurde an ihr 
zum ersten Mal ein Speiseröhrenschnitt vor-
genommen und der Bleiknopf entnommen. 
Schon aufgegeben, holte sie ihre Mutter mit 
offener Halswunde nach Hause und pflegte 
sie gesund. Als sichtbares Zeichen verblieb 
eine große Narbe am Hals.
Die Schuljahre absolvierte sie an der  
St. Anna-Schule im Hainbad bei den Ursu-
linen-Schwestern. In den höheren Klassen 
präsentierten sich die Schülerinnen mit The-
ateraufführungen wie Mozart und Schubert 
zur Weihnachtszeit im Hotel Prokasky, in 
denen Jung die füh-
renden Rollen über-
nahm. Nach Abschluss 
der Schulzeit betreute 
sie die Tochter eines 
Frankfurter Arztes, 
Dr. Kirchberg, dessen 
Haus und Parkareal 
Ecke Altkönigstraße 
von Familie Heck nach 
dem Krieg gekauft 
wurde. 1935/6 heira-
tete sie den Bau-und 
Hütteningenieur Alf-
red Jung und zog be-
dingt durch seine Stel-
le im RAD 1938 nach 
Bad Ems, wo die erste 
Tochter Anita geboren 
wurde. Der Arbeits-
dienst versetzte den 
Ehemann jedoch sehr 
schnell nach Worms, 
wo er die Trocken-
legung des Rieds in 
der Rhein-Ebene lei-
tete. Das Büro befand 
sich im so genannten 
Heyl‘schen Schlöss-
chen neben dem Dom, in dem der spätere 
Königsteiner evangelische Pfarrer von Heyl 
mit seinem Großvater öfter zu Besuch kam.
1940 war Worms nicht mehr sicher genug, 
so dass der Vater sie mit Tochter in aller Eile 
wieder nach Königstein holte. Tochter Ellen-
gard wurde zwei Jahre später in Königstein 
geboren.
1950 machte Gertrude Jung eine Ausbildung 
als DRK-Helferin und wurde Mitglied in 
der Königsteiner Bereitschaft. Schon 1952 
folgten weiterführende Lehrgänge als Aus-
bilderin in Erster Hilfe. Sie nahm unter an-
derem an der Fortbildung für Herbergsväter 
teil, an der Landesfrauentagung auf Schloss 
Wolfsgarten, Fortbildung in Stromberg, wur-
de vertretungsweise Leiterin im Sanitäts- 
und Pflegedienst, etc. 1957/60 bildete sie 
in Zusammenarbeit mit Rektor Urban an 
der Volksschule den jeweils abschließenden 
Jahrgang in Erster Hilfe aus. Sie begleitete 

ebenso diese Klassen auf ihren Abschluss-
fahrten nach Berlin und Paris.
Führerscheinanwärter waren ebenso ihre 
Schüler wie die Lehrlinge der Firma See-
ger oder auch die Bus-und Bahnführer der 
Kleinbahn-Königstein.  Sie organisierte in 

Zusammenarbeit mit 
dem Kreisverband die 
Schulimpfungen in 
Königstein und umlie-
genden Städten. Eine 
erste Baby-/Kinder-
Beratungsstelle in den 
DRK-Räumen in der 
Hauptstraße wurde 
für die jungen Müt-
ter eingerichtet. Der 
Blutspendedienst wur-
de eingeführt, dessen 
Einrichtung, Durch-
führung und Überwa-
chung sie in König-
stein und Umgebung 
übernahm. Einsät-
ze wie die Burgfes-
te, Turnerfeste und 
Übungen waren zu 
bewältigen.
1962 wurde sie Mit-
glied im Vorstand 
des DRK-Kreisver-
bandes des Obertau-
nus, aber auch Lei-
terin der Frauenarbeit 
im Kreisverband des 

Obertaunuskreises. 1961/2 fanden wieder 
Erste-Hilfe-Kurse statt, in Königstein mit 
mehr als 14 Personen und zum ersten Mal in 
Mammolshain, mit einer Beteiligung von 20 
Personen. Im Mai 1958 wurde sie mit dem 
Ehrenzeichen des Roten Kreuzes ausgezeich-
net. 1971 legte sie alle Ämter nieder und 
widmete sich den neuen Aufgaben als Oma.  
Trotzdem konnte sie weiterhin ferne Länder 
bereisen. 
Sie sah den ersten Sputnik 1965 am Him-
mel über Assuan, sah die riesigen Turbinen 
des Assuan-Staudamms kurz vor der Fertig-
stellung, sie verlor ihr Foto-Blitzgerät am 
Mausoleum von Aga Khan, sie bewunderte 
den Perlenthron im Serail, das Kolosseum 
in Rom etc. Noch im Alter meisterte sie die 
lange pflegerische Arbeit ihres kranken Ehe-
mannes. Heute genießt sie ihren Lebensabend 
zusammen mit Tochter Ellengard in ihrem 
schönen Zuhause.

Gertrude Jung wird 100 Jahre alt

Ist in Königstein aufgewachsen und lebt heu-
te noch hier: Jubilarin Gertrude Jung.
 Fotos: privat

Viele Jahre lang engagierte sich Gertrude 
Jung für das Rote Kreuz. 
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Amara Fitness Kronberg GmbH · Westerbachstr. 4
61476 Kronberg · Telefon: 06173-1878

2 Monate
Mitgliedschaft 

gewinnen!

Tag der Frauenfitness 
in Kronberg

Sonntag, den 
6. Februar 2011

von 10.00 bis 17.00 Uhr

Unser Gesamt-Programm zum Tag der offenen Tür
finden Sie unter: www.amara-frauenfitness.de

Königstein (el) – Zum orangefarbenen Sei-
denkostüm müssen Schuhe, Ringe, Schmuck 
und sogar der Schirm, der aus der dazu Tasche 
hervorlugt, farblich passen. Das ist Heidi Eh-
niss, wie man sie kennt. Aber auch das ist die 
Unternehmerin: Eine Macherin mit Persön-
lichkeit und Esprit, die sich auf die Menschen, 
mit denen sie es zu tun hat, übertragen. 350 
Apotheken bundesweit hat sie in den zehn 
Jahren ihrer Selbstständigkeit zertifiziert. 
QMS – so lautet das Zauberwort, das auch 
einen Quantensprung für die „Lösungsagentur 
Heidi Ehniss“ bedeuten sollte, als diese vor 
einem Jahrzehnt von der 48-Jährigen gegrün-
det wurde. „Ich hab eine Nische für mich ge-
sehen“, strahlt eine erfolgreiche Heidi Ehniss 
zum zehnjährigen Bestehen ihrer Agentur mit 
der Gewissheit, für sich den richtigen Weg 
eingeschlagen zu haben. Qualitätsmanage-
ment war schon immer ein Pfund, mit dem die 
Industriekauffrau wuchern konnte, unter an-
derem beim Pharmakonzern Fresenius. Dort 
erwarb sie im Innendienst, und ganz gezielt 
mit Spezialisierung auf Infusionslösungen, 
das nötige Rüstzeug, um später die Rädchen 
Betriebswirtschaft und Mitarbeiterführung in-
einander greifen zu lassen. Zwei Jahre lang 
setzte sie sich mit der Idee auseinander, Un-
ternehmerin zu werden. Auch ihren späteren 
Mann lernte sie während ihrer Tätigkeit für 
das Pharmaunternehmen kennen. 
Voran stellte Ehniss den Gedankengang, dass 
die Menschen, mit denen sie es in Zukunft 
als Inhaberin ihres eigenen Unternehmens 
zu tun haben würde, viele Werte verkörpern 
– der Mensch zählt – aber oft blieb da das 
Kaufmännische auf der Strecke. Heidi Ehniss 
nahm ihre Klienten an die Hand und beglei-
tete sie durch den Prozess, machte sie fit für 
QMS, führte die entsprechenden „Bausteine“ 
ein, so dass die Prüfer das Zertifikat ohne 
Beanstandungen ausstellten. Mitbewerber gab 
es für die Frau, die so gerne und von Herzen 
lacht, jede Menge. Doch im Gegensatz zu ihr, 
die voll und ganz auf persönliche Betreuung 
setzt, erstellten die anderen oftmals nur ein 
Handbuch und überließen die Apotheken ih-
rem Schicksal. „Mir ist es wichtig, das Team 
einzubinden“, versichert Ehniss, die sich zu-
dem darin versteht, die Dinge auf den Punkt 
zu bringen, was aber auch voraussetzt, dass 
man mit den Unterschieden der Menschen 
klarkommt. Eines ihrer erklärten Ziele ist es, 
stärker in die Teambildung einzusteigen, dann 

habe man am Ende auch höchst motivierte 
Kunden. Ehniss: „Ich blicke immer auf das 
Gesamtbild.“ So zum Beispiel als sie zum 
ersten Mal die Praxis für Radiologie in Bad 
Zwesten betrat, die nun zu ihrem Kundenkreis 
gehört und ein Anhaltspunkt dafür ist, dass 
Ehniss nicht etwa auf der Stelle tritt, sondern 
es verstanden hat, ihre Dienstleistung konti-
nuierlich auszubauen. In der besagten Praxis 
hat sich viel für die Patienten verändert – vor 
allem der Eingangsbereich. „Ich habe die 
Eigenschaft in mir entdeckt, dass ich die Men-
schen motivieren kann“, sagt die Geschäfts-
frau, die dabei eigentlich nur ihrer, wie sie 
es bezeichnet, „Herzensenergie“ folgt. Dabei 
wurde genau diese positive Grundeinstellung 
zum Leben und zu den Mitmenschen nicht in 
ihrem Elternhaus gefördert und trotzdem hat 
sie den Glauben an sich nicht verloren und 
an ihre Fähigkeiten, die Menschen für etwas 
zu begeistern, und sei es für das Qualitäts-
management, das alle an einem Strang ziehen 
lässt. 
So ist es auch kein Wunder, dass eine Ein-
stellung wie diese Früchte trägt, die auch 
finanzieller Natur sind. Seit 2007 verzeichnet 
Ehniss stetig steigende Umsätze. Gegenüber 
2004/2005 konnte sie im vergangenen Jahr 

ihren Umsatz um 14 Prozent steigern. Und 
dabei ist sie stets ihrer eigenen Philosophie, 
ihren Regeln, treu geblieben. „Ich gehe zum 
Beispiel nur in Inhaber geführten Geschäften 
einkaufen“, sagt sie und bezieht ihr Büromate-
rial in einem Königsteiner Fachgeschäft. Und 
genauso engagiert ist das Kommunikationsta-
lent auch im Vereinsleben und in der Politik. 
Aktuell ist sie auf der Liste für die Kom-
munalwahl im März der Königsteiner FDP 
vertreten, ist Mitglied im örtlichen Verein für 
Handwerk und Gewerbe (HGK), im Burgver-
ein und unterstützt den Kulturverein „Brücke 
zwischen Ost und West“. Oftmals bleibt für 
die Unternehmerin kaum Zeit zum Luftho-
len – um 10 Uhr verlässt sie das Haus, steigt 
in ihr Auto und kehrt erst wieder um 23 Uhr 
nach Königstein zurück. Keine Seltenheit im 
Unternehmeralltag. Doch all dies nimmt Heidi 
Ehniss gerne in Kauf. „Mein Mann fängt viel 
auf“, sagt sie, die gerne in ihrer knapp bemes-
senen Freiteit im Woogtal spazieren geht und 
die Natur genießt. Auch gute Freunde und 
Musik geben ihr viel Halt für die wichtigen 
Aufgaben, die vor ihr liegen. „Ich schöpfe 
viel aus dem Inneren“, sagt die Geschäftsfrau, 
die es zudem versteht, Menschen miteinander 
in Kontakt zu bringen, sie zu vernetzen. So 

keimte in ihr die Idee, nachdem sie Gäste im 
KTC Königstein untergebracht hatte, dort 
einen Frauenkongress stattfinden zu lassen, 
was dann auch im September 2004 erfolgreich 
umgesetzt wurde. Doch hier endet die Ge-
schichte einer erfolgreichen Vernetzung bei 
weitem noch nicht. Der Frauenkongress sollte 
noch zwei Ableger finden – im Juni 2007 in 
Novisad/Serbien und im Oktober 2008 in Ti-
rana/Albanien. Möglich gemacht wurde dies 
über einen Kontakt bei der GTZ in Eschborn 
– eine Dame, die hier für das Land Albanien 
zuständig ist und in Tirana wohnt. 
Und im stillen Kämmerlein ist Heidi Ehniss 
schon wieder am Planen – 2011 oder 2012 
könnte der Frauenkongress wieder in König-
stein veranstaltet werden, so ihre Überlegung. 
Doch dazu bedarf es noch Sponsoren, aber 
auch hier hat Ehniss bereits Ideen. Zunächst 
galt es für sie, sich auf ihren großen Tag zu 
konzentrieren. 
Anstatt eine erholsame Urlaubsreise gönnte 
sie sich eine große Feier zum zehnjährigen 
Bestehen ihres Unternehmens mit 95 Gäs-
ten, die bundesweit angereist kamen. Und 
was mussten sie da beim Schlangestehen am 
Büfett hören? „Heute gibt es keine QMS-Re-
geln“, scherzte eine gut aufgelegte Gastgebe-
rin, die sogar dafür Sorge getragen hatte, dass 
die Blumenarrangements auf den Tischen in 
ihren Lieblingsfarben Grün und Orange ge-
halten waren. Diese Liebe zum Detail wusste 
auch Birgit Rütters, ihres Zeichens musi-
kalische Botschafterin, in ihrer klangvollen 
Laudatio zu würdigen. Ehniss und sie hatten 
sich übrigens während des Frauenkongresses 
in Königstein kennengelernt. „Eine Packung 
Aspirin gibt es überall, ein starkes Team ist 
nicht immer der Fall“ oder „ihr Ziel ist immer 
Standortsicherung, sie bringt Geschäfte in 
Schwung“, wusste Rütters zu berichten und 
gleichzeitig mit ihrer einzigartigen Stimme 
zu unterhalten. Großen Beifall gab es dabei 
auch von den Ehrengästen, darunter Herbert 
Sternberg vom Förderverein des Krankenhau-
ses St. Josef sowie deren Oberärztin Dr. Ur-
sula Blaum – beide waren hoch erfreut, dass 
Heidi Ehniss zugunsten einer Spende an das 
Krankenhaus an diesem für sie wichtigen Tag 
eigentlich auf Geschenke verzichten wollte. 
Doch das Blumenmeer auf dem Piano am Ein-
gang des großen Saals wuchs trotzdem kräftig 
an, was wiederum für die Herzenswärme der 
„Jubilarin“ spricht. 

Eine Packung Aspirin gibt es überall,  
eine wie Heidi Ehniss auf keinen Fall

Heidi Ehniss (Zweite von re.) strahlt um die Wette mit einigen ihrer Gäste – Herbert Stern-
berg, Dr. Ursula Blaum und Birgit Rütters. Foto: Schemuth

Glashütten – Das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) lädt Freitag, 4. Februar von 16.45 bis 
20 Uhr in in die Hans-Christian-Andersen-
Schule, Am Brünnchen 1, Glashütten, zur 
nächsten Blutspendeaktion ein. Täglich über 
3.000 Blutspenden werden in Baden Würt-
temberg und Hessen benötigt, um die medizi-
nische Versorgung der Patienten zu gewähr-
leisten. Vielen Kranken und Verletzten kann 
nur durch eine lebensrettende Blutspende 
geholfen werden. 
Die Versorgungslage mit Blutkonserven in 
Hessen bleibt nach Angaben des DRK an-
gespannt. Die Vorräte würden derzeit für 
maximal drei Tage reichen, eine Vorsorge für 
Katastrophen ist nicht vorhanden. Der DRK-
Blutspendedienst ist daher auch weiterhin auf 
die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen. 
Blutspender leisten außerdem einen überaus 
wichtigen Beitrag für das Gemeinwohl. Als 
kleine Anerkennung dafür erhalten Spen-
der bei Blutspendeterminen bis zum 20. 
März einen Rauchwarnmelder. Bis zu sechs 
Mal innerhalb eines Jahres dürfen Männer 
Blut spenden, Frauen bis zu vier Mal. Der 
Abstand zwischen zwei Blutspenden muss 
mindestens 56 Tage betragen, Mitzubringen 
ist ein Personalausweis. Blut spenden kann 
jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Weitere Infos erhalten Interes-
sierte unter der Hotline 0800/1194911 oder 
unter www.blutspende.de.

Blutspendeaktion  

Mammolshain – Am Sonntag, 27. Februar, 
übernehmen in Mammolshain die Kinder 
die närrische Macht. Der allseits beliebte 
Kinderfasching findet auch dieses Jahr statt. 
Alle jungen Närrinnen und Narren und deren 
Eltern, Großeltern, Tanten, Onkels etc. tref-
fen sich um 14.11 Uhr in der Turnhalle in 
Mammolshain. 
Der Eintritt beträgt einen Euro pro Person. 
Ende der Veranstaltung ist um 17.11 Uhr. 
Der Elternbeirat des katholischen Kinder-
gartens St. Michael freut sich auf zahl-
reiche Besucher und einen ausgelassenen 
Faschingsnachmittag. Jeder Fastnachter ist 
willkommen.

Kinderfasching  
in Mammolshain

Für Jugendliche ab 12 Jahren wird am Frei-
tag, 11. Februar, erneut eine Teenie-Party im 
Haus St. Michael, Pfarrer-Bendel-Weg 1, in 
Mammolshain angeboten. DJ Patty ist am 
Start und wird die aktuellste Musik auflegen; 
für jeden Geschmack ist sicher was dabei! 
Veranstalter ist das K13 – Jugendhaus der 
Stadt Königstein im Taunus in Zusammenar-
beit mit der katholischen Pfarrgemeinde und 
der Kolpingjugend Mammolshain. 
Beginn ist um 17 Uhr, Ende der Veranstal-
tung um 22 Uhr. Der Eintritt ist frei. Für 
Verpflegung ist gesorgt. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucher!

Teenie-Party

Frauen in der Geschichte Königsteins: Stadt-
archivarin Beate Großmann-Hofmann stellt 
in ihrem neuen Vortrag Frauen vor, die eine 
besondere Rolle in und für Königstein ge-
spielt haben. Darunter befanden sich Ordens-
frauen und Wohltäterinnen, Hebammen  und 
Pensionswirtinnen, denen eines gemeinsam 
war: sie erbrachten große Leistungen und/
oder waren in herausragender Weise enga-

giert für das Gemeinwohl. Einige der im Vor-
trag Porträtierten mussten bereits vor vielen 
Jahrzehnten Beruf und Familie vereinbaren. 
Darüber hinaus gab es noch  Frauen, deren 
zum Teil ungewöhnlicher Lebensweg einst 
nach Königstein führte, und die nur eine be-
grenzte Zeit hier lebten.  Der Vortrag findet 
am Dienstag, 22. Februar, um 20 Uhr in der 
Stadtbibliothek, Wiesbadener Straße 6, statt.

Vortrag: Außergewöhnliche Frauen
Schneidhain – Der  Stammtisch der Schneid-
hainer CDU findet wie üblich am ersten Don-
nerstag des Monats statt. 
Der nächste Termin ist der heutige 3. Feb-
ruar um 19.30 Uhr. Treffpunkt ist die  Dorf-
schenke in der Wiesbadener Straße 183. Alle 
interessierten Bürger und Bürgerinnen sind 
herzlich eingeladen.

CDU-Stammtisch  
in Schneidhain Mammolshain – Am Samstag, 5. Februar, 

um 18 Uhr findet in der Kirche St. Michael 
wieder ein Familiengottesdienst statt. Im 
Mittelpunkt stehen die Aussagen aus der 
Bergpredigt „Ihr seid das Salz der Erde – ihr 
seid das Licht der Welt“. 
Die Lieder werden von der Musikgruppe be-
gleitet. Außerdem werden Kerzen gesegnet. 
Es können Kerzen zum Segnen mitgebracht 
werden.

Familiengottesdienst  
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Hubertus Becker

Rechtsanwalt

Ehe- u. Familienrecht

Miet- u. Pachtrecht

Verkehrsrecht

Versicherungsrecht

Marion Schuster

Rechtsanwältin

Fachanwältin

für Arbeitsrecht

Gesellschafts- u. 

Handelsrecht

Vertragsrecht

Unternehmens

betreuung

Michael Sennhenn

Rechtsanwalt

Erbrecht

Immobilien- und

Baurecht/WEG

Gewährleistungsrecht

Strafrecht 

Verwaltungsrecht

Rechtsanwälte
Hauptstr. 41 |  65843 Sulzbach/Ts. | Tel. 06196/74615

kompetent | engagiert | persönlich | ganz in Ihrer Nähe

Becker | Sennhenn | Schuster 

kanzlei@rhein-main-anwalt.de | www.rhein-main-anwalt.de | Parkplätze vorhanden
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Elfi Wagner-Spitzenberg

IN KRONBERG – UNVERWECHSELBAR!

Die Renovierung ist abgeschlossen! 

Wir sind mit 

neuer Frühlingsmode 
in neuem licht und Glanz 

wieder für Sie da.

Zugelassene Privatschule

KLASSIK – JAZZ – POP .....
Einzelunterricht für 6- bis 80-Jährige

Externer Unterricht jetzt möglich.
Fordern Sie unseren Prospekt an.

Industriestraße 2 – 65835 Liederbach
Telefon 069 / 3 08 91 30      julia.rosenberg@yahoo.de

Rhein-Main-Entrümpelungen
Haushaltsaufl ösungen·Abrissarbeiten·Reparaturen aller Art
Rhein-Main-Antiquitäten
Betriebsaufl ösungen – Firmenaufl ösungen
Anfahrt, Besichtigung und Angebotsabgabe sind generell „Kostenlos“
Verwertbares wird angerechnet. Das kann den Preis für eine Haushaltsaufl ösung stark reduzieren.

Rhein-Main-Entrümpelungen & Bauservice GmbH
Franziusstraße 46 • 60314 Frankfurt am Main

069/94547833 · 06173/928879 · 0172/6829102
info@rhein-main-entrümpelungen.de 
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Berücksichtigen Sie 
bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserenten!

Hilfe 
braucht Helfer.

Ärzte für die 
Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224
60599 Frankfurt am Main

Spendenkonto 488 888 0
BLZ 520 604 10

www.aerzte3welt.de
Tel: +49 69.707 997-0
Fax: +49 69.707 997-20

Spenden Sie, damit unsere frei-
willig und unentgeltlich arbei-
tenden Ärzte aus Deutschland
weiterhin täglich mehr als
3.000 kranken Menschen in 
der Dritten Welt helfen können.

Werden auch Sie zum Helfer!

Bitte den Coupon ausfüllen, 
ausschneiden und senden an:

Ärzte für die Dritte Welt e.V., 
Offenbacher Landstraße 224,
60599 Frankfurt am Main

Coupon:

Bitte senden Sie mir unver-
bindlich Informationen 

über Ärzte für die 
Dritte Welt e.V.

über aktuelle 
Hilfsprojekte

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort
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Deutsche
Herzstiftung

Herzinfarkt:
Jede Minute zählt!

sofort
112

Vogtstraße 50
60322 Frankfurt am Main

Was Sie über den Herzinfarkt 
wissen müssen:

www.herzstiftung.de

Falkenstein (el) – Der Weg für den Sport-
platzneubau und alles, was damit für die 
Schneidhainer verbunden ist, ist im Grunde 
geebnet. 
Nun sind die Gestalter gefragt, die sich mit 
einem feinen Gefühl dafür ans Werk ma-
chen müssen, was sich die Schneidhainer 
wünschen und was ein Ort verträgt, um die 
aufgestellten Bebauungspläne, die nun von 
den Parlamentariern gegen die Stimmen der 
ALK verabschiedet wurden – diese wollte 
ein 4.000 Quadratmeter großes Areal für 
Spielplatz, Rollschuhbahn und Bolzer aus 
dem Bedarfsplan herausnehmen – mit Inhalt 
zu füllen. Dabei wird es auch darum gehen, 
alle Gruppen der Bevölkerung zufrieden zu 
stellen; in der Tat aus einem sich fast in dieser 
Frage zu spalten drohenden Ortsteil wieder 
ein Ganzes, Geeintes zu machen. Das Wie 
wird die Gretchenfrage, die den Politikern 
noch so einiges an Kopfzerbrechen bereiten 
dürfte. 
Der CDU-Fraktionsvorsitzende Alexander 
Hees sieht den möglicherweise einzugehen-
den Kompromiss von der pragmatischen 
Seite: „Es geht darum, die größtmögliche 
Schnittmenge zusammenzuführen“, wandte 
er sich an die Adresse der Interessensgrup-
pen, der Sportler, Einkäufer, Eltern. Hees, der 
im Weiteren namentliche Abstimmung bean-
tragte, sieht den Beschluss der Parlamentarier 
als wichtigen Einstieg in die Planungsphase, 
während der man allerdings nichts aus der 
Hand geben wolle, schließlich will man das 
erkärte Ziel, noch mehr Lebensqualität für 
Schneidhain, nicht aus den Augen verlieren. 
Als ein wichtiges Angebot, das Projekt auf 
breite Akzeptanz zu stellen, sieht Hees die 
von Bürgermeister Leonhard Helm vorge-
stellte Idee, das Spielensemble auf die Fläche 
vor der Heinrich-Dorn-Halle verlegen zu 
wollen. 
Den Willen, in die Planung einzusteigen, 
zeigte ebenfalls die FDP, die sich das Ganze 
laut Dr. Gerhard Adler durchaus nicht leicht 
gemacht habe und auch die Vorschläge der 
ALK auf Machbarkeit geprüft habe. Die ALK 
befürchtet weiterhin, sollten die Pläne wie in 
der letzten Fassung von Bürgermeister Leon-
hard Helm vorgestellt, durchgesetzt werden, 
die Auflösung des sozialen Zentrums von 
Schneidhain. 
Zur Diskussion steht nach wie vor der An-
kauf eines zirka 16.000 Quadratmeter gro-
ßen Grundstücks hinter dem Unternehmen 
Seeger durch die Stadt. Hierauf soll der neue 
Sportplatz errichtet werden. Im Gegenzug 
soll der Investor am alten Sportplatz-Standort 
(20.000 Quadratmeter), Wohnungen und ei-
nen Einkaufsmarkt errichten können. Über 
den Standort der Spielgelegenheiten hatte es 
in der jüngsten Vergangenheit immer wieder 
Diskussionen gegeben. 
Insbesondere die Bürgerinitiative „Pro 
Schneidhain“ hatte mit einer Lichterkettenak-
tion darauf hingewiesen, wie wichtig es ihrer 
Meinung nach sei, die Spielgelegenheiten an 
Ort und Stelle zu belassen und sie nicht zu 
verpflanzen. 
Der Rathauschef hat nun darauf reagiert und 
den Vorschlag unterbreitet, auf einem Strei-
fen vor der Heinrich-Dorn-Halle besagtes 
Ensemble aus Spielplatz, Rollschuhbahn und 
Bolzer zu errichten und das in unmittelbarer 
Nähe zur Schule, so dass hier eine wichtige 

Einheit gegeben wäre. Mit dem „vorhabenbe-
zogenen“ Bebauungsplan, wie er aufgestellt 
werden soll, ist die ALK nicht einverstanden. 
Das sei eine schlechte Planung, die man 
zudem aus der Hand zu geben drohe, sagte 
Günter Ostermann. Die ALK plädiert nach 
wie vor dafür, den neuen Sportplatz am alten 
Standort zu errichten.
Während die ALK das Ganze vom Grundsatz 
her hinterfragt, sieht es Thomas Villmer, 
Fraktionsvorsitzender der SPD, von der prak-
tischen Seite: „Die Stadt braucht Verkaufs-
erlöse.“ 
Wenn so weiter diskutiert werde, laufe man 
Gefahr, dass das Geschäft nicht zustande 
komme. Der ALK wirft der SPD-Chef vor, 
offen gelassen zu haben, wie bezogen auf 
dieses Projekt das Stadtsäckel gefüllt werden 
solle. Sicherlich seien die Planungen kein 
Freibrief für einen Investor – aber alles könne 
man laut Villmer auch nicht haben. 
Seiner Meinung nach werde das Vorhaben 
auch mit Opfern verbunden sein. Doch das 
Verfahren als solches, um es mit einer inzwi-
schen gern zitierten Wortschöpfung zu sagen, 
sei „alternativlos“. 
Was sich die SPD allerdings wünscht, ist 
eine rege Bürgerbeteiligung. Alternativlos, 
das gibt es nicht im Wortschatz von Bernd 
Zierlein (ALK), der es für keine gute Voraus-
setzung hält, wenn sich ein Ort in einer Frage 
wie dieser zu spalten droht. 
Dabei seien die Differenzen nicht unüber-
brückbar. Zierlein: „Es liegt an uns, die 
Bürger abzuholen, wir dürfen niemanden als 
Verlierer des Verfahrens zurücklassen.“ 
Am Neubau auf dem Areal hinter Seeger 
führt für Dietmar Hemmerle (Die Grünen) 
kein Weg vorbei. Für Finanzexpertin Renate 
Herberholz (CDU) haben die Bedenken der 
ALK von anderer Warte aus betrachtet ei-
nen faden Beigeschmack: Man erwecke den 
Eindruck, als wolle sich die Stadt über dieses 
Geschäft sanieren. 
Aus Sicht von Berthold Malter (ALK) sei-
en die Planungen auch deshalb mit einem 
Pferdefuß zu versehen, weil sich hier eine 
gewisse „Quadratur des Kreises“ vollziehe – 
einerseits müsse in zulässigem Maße gebaut 
werden, andererseits wolle man das maxima-
le Geld erzielen. 
Das ließe sich nicht miteinander vereinbaren 
und könne so nicht gutgeheißen werden, so 
Malter, der nur mal so zur Erinnerung die aus 
seiner Sicht Königsteiner Negativ-Beispiele 
einer zu dichten Bebauung wie das „GdeD-
Gelände“ heranzog. 
Darüber hinaus fragt sich Malter, ob es auch 
ein Nullsummenspiel für den Verein wird 
oder ob dieser, wie es eben heutzutage auch 
Usus sei, ebenfalls in die Pflicht genommen 
werden sollte. 
Für Mammolshain gäbe es auch ähnliche 
Modelle. Diesbezüglich gibt allerdings Re-
nate Herberholz zu bedenken: „Die Tilgung 
ist auch Geld, das wir nicht haben.“ Malter 
hält es ebenso wie seine Vorredner für ange-
bracht, wenn man die beiden in Schneidhain 
derzeit vorhandenen Gruppierungen wieder 
zusammenführt in einer Art „Mediationsver-
fahren für Schneidhain“.

B-Pläne aufgestellt: Politiker  
sinnieren über Ortsteil-Spaltung

Falkenstein (el) – Kritiker der Sanierung des 
Hauses der Begegnung waren von Anfang 
an skeptisch, ob das Zahlenwerk eingehalten 
werden könne, um im Laufe der Maßnah-
me durch ein neues im Zusammenspiel mit 
„Überraschungen“ ersetzt zu werden. 
Genau dies ist jetzt auch eingetreten. Der 
heutige Stand, über den Bürgermeister Leon-
hard Helm die Stadtverordneten informierte, 
liegt jetzt bei 8,73 Millionen Euro, was eine 
Budget-Überschreitung von 535.000 Euro 
gegenüber den jüngsten Prognosen bedeutet. 
Einen wesentlichen Sprung habe man in den 
Kosten gemacht, nachdem man 680.000 Euro 
in die Hand genommen hatte, um auf lange 

Sicht gesehen das Haus noch energieeffizi-
enter zu machen. Aber auch Einsparungen, 
wie im Bereich der Abbrucharbeiten und der 
Schadstoffe, gibt es zu verzeichnen. Gegen-
über dem ursprünglichen Ansatz von 470.000 
Euro ließen sich hier 175.000 Euro einsparen. 
Auch Dach und Fassade lagen mit 975.000 
Euro unterhalb der Kalkulation von 1,32 Mil-
lionen Euro. Mehrausgaben gibt es allerdings 
in puncto Rohbau und Betonsanierung. Unter 
anderem sei laut dem Rathauschef die Verga-
be teurer gewesen, so dass dieser Posten mit 
475.000 Euro mehr zu Buche schlägt. Auch 
der Ausbau des Gebäudes liegt um 231.000 
Euro über dem Angebot.

Haus der Begegnung:  
Mehrkosten von zirka 535.000 Euro

Uns können Sie auch im Internet lesen.

www.koenigsteinerwoche.de

Uns können Sie auch im Internet lesen.

www.kelkheimer-zeitung.de

Uns können Sie auch im Internet lesen.
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Kronberger BoteKronberger Bote
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Falkenstein (hhf) – Mit Stein und dessen 
Verarbeitung kennt sich die Kirche aus: „Ei-
ne feste Burg ist unser Gott“ heißt es da, 
von „Glaubensbastionen“ ist die Rede und 
gar vom „Fels in der Brandung“. Ganz in 
diesem Sprachgebrauch ist die evangelische 
Kirchengemeinde in Falkenstein geblieben, 
indem sie ihrem Gotteshaus am Ende des De-
busweges ein neues Rondell hinzugefügt hat, 
wenngleich dafür der Fels zunächst weichen 
musste. Über 200 Kubikmeter gewachsenes 
Gestein hatten Bauunternehmer Gert Pfaff 
und seine Leute zunächst dem steilen Hang 
entreißen müssen, dafür extra einen Spezi-
albagger aus einem Steinbruch geholt, der 
eine Woche lang von morgens bis abends 
den Meißel schwang.  „Es war ganz schön 
laut, da habe ich schon die Geduld vom 
Kempinski-Betreiber nebenan bewundert“, 
ist Pfaff dem Nachbarn bis heute dankbar. 
Sein Hauptaugenmerk in dieser Phase galt 
aber dem Kirchengebäude, dessen Sakristei-
Anbau untergraben wurde und mit vielfälti-
gen „Sicherungsmaßnahmen“ gegen einen 
Absturz geschützt werden musste. Die Er-
weiterung schließt sich nämlich an den alten, 
viel zu klein gewordenen Gemeindesaal im 
Erdgeschoss an, während sich die Kirche, 
hochaufragend wie eine Burg, hangaufwärts 
darüber thront.
„Wir machen heute den Stresstest für diesen 
Saal“, konstatierte Pfarrer Lothar Breiden-
stein anlässlich der stattlichen Menschen-
menge, die sich im Anschluss an den Got-
tesdienst unter Glockengeläut auf den Weg 
zur feierlichen Einweihung machte, darunter 
etliche Vertreter von Stadt und Kirchen, auch 
manche Gesandte der Gemeinden aus den 
umliegenden Orten. Von Kirchenvorstand 
und Konfirmanden mit Sekt und leckeren 
Häppchen versorgt, machten die Besucher 
den Anbau nun erst einmal zum „Saal der Be-
gegnung“, denn alle  schoben sich zunächst 
durch den engen Eingang im Erdgeschoss 
hinein und wieder hinaus, um die neuen Ge-
mächer zu begutachten, bis ein praktisch ver-
anlagter Mensch auf die Idee kam, die großen 
Fenster, die gleichzeitig als Türen konzipiert 
sind, zu öffnen, so dass dank des hervorra-
genden Wetters nun jeder einen guten Platz 
erhalten konnte.
Offiziell trägt der Anbau den Namen „Arno-
Burckhardt-Saal“, erklärte Breidenstein, der 
sich gemeinsam mit dessen Frau Liane zen-
tral im offenen Türrahmen platziert hatte, 
um „dem Zusammenkommen eine gewisse 
Form“ zu geben, denn es gab einiges zu be-
richten. Zum Beispiel, dass die Planungen für 
den Anbau schon rund 100 Jahre alt sind, wie 
Architekt Christoph Mäckler anmerkte, der 
sich gleich auch dafür bedankte, dass er in der 
Neuplanung „die Geschichte respektieren“ 
durfte. Zwar stehe der Bau noch „in der Un-
terwäsche da“ (der letzte Anstrich der noch 
weißen Außenwände fehlte zu dem Zeit-

punkt), doch stehe der Architekt nun selbst 
in dem Gebäude, was die Gemeinde mit 
Vertrauen in dessen Standhaftigkeit erfüllen 
solle. Mäckler wie auch Bürgermeister Leon-
hard Helm unterstrichen des Engagement der 
Gemeinschaft, die nach 100 Jahren die alten 
Wünsche endlich Realität werden ließ, doch 
gründet das Gebäude auch auf einer „Ein-
zelleistung“: Die notwendigen finanziellen 
Mittel hatte das vor drei Jahren verstorbene 
Gemeindemitglied Arno Burckhardt in Ab-
stimmung mit seiner Frau als Vermächtnis 
zur Verfügung gestellt. 
„Wer baut, nutzt die Gegenwart und hat die 
Zukunft im Sinn“, lobte auch Dekan Eber-
hard Kühn, dessen erster Eindruck vom Saal 
„schön, zum Wohlfühlen“ viel Beifall fand, 
und Sigurd Rink, heute als Probst Vertreter 
der Kirchenleitung, aber auch ortskundig 
als früherer Pfarrer von Falkenstein, schloss 
sich an: „Er entspricht den alten Wünschen“. 
„Ein Ort, in dem wir bei Gott wohnen und in 
dem Gott bei den Menschen wohnt“, an dem 
nun mit lebendigen Steinen und dem Herzen 
weiter „gebaut“ wird, freute sich Pfarrer 
Breidenstein auf die Zukunft, während er auf 
den Sekt zum offiziellen Einweihen wartete 
(„sonst tut es auch ein Gebet allein“), und 
bedankte sich vor allem bei jenen Nachbarn, 
die im Rahmen des üblichen „guten Mitei-
nanders“ der kurzzeitig aus der Baustelle 
vertriebenen Gemeinde Asyl gewährt hatten.
„Wir kennen die Probleme beim Bauen“, 
solidarisierte sich Patricia Ehl im Namen 
der katholischen „Schwestergemeinde“, vor 
allem, wenn man statt auf Sand auf Felsen 
baut. Nach den Erfahrungen einer ersten ge-
meinsamen Sitzung im neuen Saal hatten sie 
und Gemeindereferentin Katrin Silano eine 
selbstgestaltete Kerze als Geschenk mitge-
bracht, „dass die Helligkeit steigt“ – und eine 
Flasche Wein, mit der die Bauherren nach der 
turbulenten Eröffnung noch einmal in Ruhe 
anstoßen sollten. Die Kinder aus der Grund-
schule und der „Villa Regenbogen“ hatten 
ebenfalls ihre Vertreter mit Geschenken zur 
Einweihung geschickt, ebenso hatten sich 
reichlich Repräsentanten der verschiedenen 
politischen Gremien mit guten Wünschen 
beladen eingefunden. Nur eine maßgeblich 
beteiligte Gruppierung suchte der Pfarrer 
zunächst vergebens: „Obwohl ich ja auch 
dazugehöre“, wollte Breidenstein auch nicht 
versäumen, dem Kirchenvorstand, der mit 
der Verteilung der Leckereien beschäftigt 
war, für die Mehrarbeit rund um die Bau-
phase zu danken: „Bauen strengt an, auch 
wenn wir nicht unbedingt Steine geschleppt 
haben.“ Mit einem verdienten Prösterchen 
leitete er schließlich zur letzten, vermutlich 
aber entscheidenden Phase des Tages über: 
„Ich lade Sie ein, sich wohlzufühlen und dem 
Erdgeschoss eine Seele zu verpassen, selbst 
wenn dabei die eine oder andere Schramme 
entsteht...“

Arno-Burckhardt-Saal rundet  
Gemeindezentrum in Falkenstein ab

Die Bauherren stiegen sich zur Feier des Tages selbst aufs Dach: Liane Burckhardt (Mitte), 
Architekt Mäckler (rechts) und einige Kirchenvorsteher. Foto: Friedel

Mammolshain – Die Mammolshainer Bür-
ger wurden mit einem Flyer – der an alle 
Haushalte verteilt wurde – über den aktuellen 
Stand der Aktivitäten informiert und in der 
„Schiesserkurve“ in Mammolshain haben die 
Initiatoren ein Werbebanner plaziert, um auf 
die bevorstehende Spendenaktion aufmerk-
sam zu machen. 
Bereits jetzt sind durch gezielte Ansprache 
rund 30.000 Euro an Spendenzusagen er-
bracht worden. Im Februar gehen die Kicker 
von Haus zu Haus und bitten die Mammols-
hainer Bürger um ihre Unterstützung. Es kön-
nen auch T-Shirts für die Aktion erworben 
werden. Den aktuellen Stand können interes-
sierte Bürger und Firmen auf der Homepage 
der IG  www.kunstrasen-mammolshain.de 
einsehen. Hier ist auch immer der aktualisier-
te Spendenstand ersichtlich und es kann eine 
Spendenerklärung heruntergeladen werden, 

um das Projekt zu unterstützen. Das bereits 
im vergangenen Jahr in Auftrag gegebene 
Bodengutachten ist abgeschlossen und brach-
te keine unangenehmen Überraschungen. Auf 
dieser Grundlage werden jetzt qualifizierte 
Unternehmen zur Abgabe eines Festpreisan-
gebotes angesprochen. Mitte bis Ende Feb-
ruar sollte eine erste Entscheidungsgrundlage 
vorliegen, um das Projekt mit den politischen 
Gremien weiter zu besprechen. 
Beim FC Mammolshain wächst die Hoff-
nung mit dem steigenden Spendenbarometer 
auf eine Realisierung ihres Traumes vom 
Kunstrasen. Bei den Initiatoren zusätzlich der 
Wunsch nach dem Erhalt eines wichtigen und 
unverzichtbaren Stücks sozialer Infrastruktur 
für den Ort und seine Bürger. „Wenn der 
Begriff nicht so negativ besetzt wäre, könnte 
man sagen, die Umsetzung des Konzepts ist 
alternativlos.“

IG Kunstrasen will  
die Bürger mobilisieren

Sie kämpfen für einen Kunstrasenplatz in Mammolshain: Mary Dietz (v. li.) Kassiererin, 
Hans-Dieter Hartwich, Sprecher IG Kunstrasen, Silvia Gutbier, Vorsitzende FCM, Rainer 
Gutbier, stellvertretender Sprecher, Hans-Jürgen Funda, Mitglied IG Kunstrasen, davor 
Nachwuchs des FCM.

Königstein – Die Königsteiner Sozialdemo-
kraten laden alle Mitglieder und Freunde zu 
ihrem traditionellen Neujahrsempfang am 
Sonntag, 13. Februar, um 11 Uhr ein. Der 
Empfang findet in der Villa Borgnis im 
Königsteiner Kurpark statt. 
Als Gastredner wird der Kreistagskandidat 
und ehemalige Oberbürgermeister-Kandidat 
für Bad Homburg, Karl-Heinz Krug, erwar-
tet und über das Thema „HochtaunusGE-

RECHT: Ausblick auf die Kommunalwahl 
2011“ sprechen. Im Anschluss daran be-
steht auch die Möglichkeit, nicht nur mit 
Karl-Heinz Krug persönlich, sondern auch 
mit unseren Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Stadtverordnetenversammlung und 
die Ortsbeiräte zu sprechen. Ein weiterer 
Programmpunkt ist die Ehrung langjähriger 
Genossinnen und Genossen. Ein Büfett steht 
ebenfalls bereit.

SPD lädt zum Neujahrsempfang
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Planen Bauen Wohnen
1

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

www.fenster-mueller.de

Fenster · Türen

Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder fordern Sie Prospekte an.
Mo.- Fr. 7 bis 18 Uhr - Sa. 9 bis 14 Uhr

Werk 1:  Merzhausener Str. 4 – 6
  61389 Schmitten/Brombach
  Telefon: 0 60 84/42-0

Werk 2:  Auf dem kleinen Feld  34
  65232 Taunusstein (Neuhof)
  Telefon: 0 61 28/91 48-0

lassen die

Sonne
rein!

Wir 

OFENHAUS KLOHMANN 
KAMINÖFEN

KAMINE • ÖFEN • KACHELÖFEN
Feuerung für Holz, Kohle, Gas und Elektro

Kamin-Heizsysteme, Gartenkamine
DIPL.- ING. A. KLOHMANN 

65936 Ffm. Sossenheim, Nikolausstraße 8
Telefon 0 69/34 20 15, Fax 34 20 16

www.ofenhaus-klohmann.de
GROSSE AUSSTELLUNG

GM
BHZÖLLER & JOHN

Maler- und Anstreicherbetrieb
Eigener Gerüstbau und -verleih

6
6

6

Unser Leistungsprogramm
jetzt zum Winterpreis: 

Vollwärmeschutz • Spezial-Fassadenanstrich
Malerarbeiten • Tapezier arbeiten • Altbau-Sanierung
Trockenausbau • Brandschäden • Wasserschäden

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07/ 71 44 · Fax 0 60 07/ 93 06 44 · Handy 0171/ 782 81 92

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

6

Linsengericht . Rodgau . Oberursel . Mainaschaff

31.03.2011

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

Preisbeispiele ab: z.B. Modell 1000
3.50 x
1.60 550,– 4.50 x

2.10 650,– 5.50 x
2.60 750,– 6.00 x

3.10 850,–
Jetzt bestellen und im Frühjahr montieren und bezahlen!

MARKISEN S. OSTERN
Winterpreise: Direkt ab Fabrik

Schäfer 
Dienstleistungen 
Inh. B. Eisenhauer

• Hausmeisterservice
• Winterdienst
• Garten- und 
   Landschaftsgestaltung

Wiesbadener Str. 216 b
61462 Königstein
Tel.: 06174 - 25 55 52
Fax: 06174 - 25 54 00
Mobil: 0177 - 8 75 37 76

    E-Mail: Bettina.Eisenhauer@t-online.de

Unser Anzeigenfax
(0 61 74)

93 85-50

Wenn Sie nicht mehr weiter 
wissen oder Hilfe brauchen.

Wir sind Ihr 
Ansprechpartner für 

Wohnungsauflösungen 
& Entrümpelungen

 preiswert, schnell und 
zuverlässig. 

Verwertbares wird verrechnet.

Fa. WaDiKu
Tel.: 06190-1575 

Mobil: 0176-45061424
Fax: 06190-889700

E-Mail: wadiku@aol.com

Frieda® ist eine Entwicklung des Beton- 
und Basaltwerkes Eltersberg. Das Geheimnis 
ihres Charmes beruht auf ihrer natürlichen 
Ausstrahlung, die sich mit den technischen 
Finessen und modernen Produkteigenschaf-
ten paart. Mit ihren individuell gekollerten 
Rändern und über 50 Spielarten der sandig 
geschieferten Oberfläche schmeichelt frieda® 
dem gehobenen gestalterischen Anspruch, 
ohne technische Anforderungen zu vernach-
lässigen. Funktion und Ästhetik bilden in der 
Ausprägung dieses Steins keinen Gegensatz. 
Daher hat er sich seit seiner Entwicklung 
nicht nur regional, sondern auch bundesweit 
und weit über die Grenzen des Landes hinaus 
etabliert: frieda® ist europaweit patentiert 
und ein geschätztes und geschütztes Marken-
zeichen (das sich mit der beigelegten Klam-
mer als solches ausweist).
Alle frieda®-Farben sind unmittelbar dem 
Farbspiel von Natursteinvorkommen nach-
empfunden. Aufgrund dieser Orientierung an 
den natürlichen Farbstellungen regionaltypi-
scher Pflasterungen empfiehlt sich frieda® 
besonders für die Darstellung traditioneller 
Verbände und Verlegemuster. Trotz der rus-
tikalen Natursteinoptik ist frieda® aber sehr 
pflegeleicht. Ihre feinstrukturierte Oberfläche 
ist unempfindlich und lässt sich einfach sau-
ber halten, weil sie ebener ist als der Natur-
stein.
Im Gegensatz zu den Einzelfarben bedeuten 
„Mischfarben“ im frieda®-Programm mehr 
als das Kombinieren verschiedenfarbiger 
Einzelsteine, denn durch unterschiedliche 
Mischverhältnisse wird jeder frieda®-Stein 
zu einem Unikat. Und das raffinierte Wech-
selspiel der Farben setzt sich fort: von Stein 
zu Stein, von Lage zu Lage und von Palette 
zu Palette. Erst durch dieses subtile Changie-
ren der unterschiedlichsten Farbwerte entste-
hen die unzähligen Farbnuancen, die dem Ge-
samtbild seinen typisch natürlichen Charakter 
verleihen. 
Die komplette Durchfärbung der Steine ga-

rantiert ihre optische Nachhaltigkeit. Ein aus-
gewogenes Farbspiel bei der Verlegung von 
Mischfarben stellt sich ab einer Fläche von 
ca. 30 Quadratmetern ein.
Jedes bauliche Ensemble, ob historisch oder 
modern, verlangt nach einer spezifischen 
Lösung, die sowohl seiner Umgebung wie 
auch der beabsichtigten Nutzung Rechnung 
trägt. Erst durch eine stimmige Komposition 
von Farbe, Format und Stärke erhalten Ter-
rassen und Grünanlagen, Fußwege, Rinnen 
und Höfe, wenn nicht ganze Innenstadtberei-
che, ihre unverkennbare frieda®-Note. Mit 
unserem vielseitigen Angebot eröffnen wir 
Ihrem Gestaltungswillen ein weites Feld der 
Variationsfreiheit. Reihen-Schuppen- oder 
Kreisverlegungen, Segmentbogenoptik oder 
freie Formen – frieda® ist für alle Muster 
offen. Besonders reizvolle Effekte lassen sich 
auch durch Randeinfassungen mit „Tegula“ 
anstelle der handelsüblichen Tiefbordstei-
ne realisieren. Gerne stehen Ihnen unsere 
Landschaftsfachleute bei Ihren Überlegungen 
beratend zur Seite.
Aufgrund der Maßhaltigkeit der verschiede-
nen frieda®-Formate müssen die Steine nicht 
Stück für Stück in ein Sandbett eingepasst 
werden, sondern lassen sich wie ein Verbund-
stein zügig auf der abgezogenen Fläche verle-
gen – das spart viel Zeit und: Arbeitskosten. 
Selbst die Einarbeitung von Bögen und Krei-
sen wird durch die mitgelieferten Keilsteine 
ohne Schneideaufwand zum Kinderspiel.
Erkundigen Sie sich bei Ihrem Baustoff-
händler oder direkt bei BWE. In unserem 
Ausstellungspark am Flößerweg finden Sie 
anschauliche Beispiele der vielen Gestal-
tungsmöglichkeiten, die Ihnen frieda® bietet.
Sollten Sie sich bereits für frieda® entschie-
den haben, senden Sie uns ein Foto Ihrer 
neuen Fläche mit der eingesetzten frieda®-
Klammer, die sie als hochwertiges Marken-
produkt ausweist und empfangen Sie ein 
kleines Geschenk aus dem Haus Eltersberg.
www.frieda-pflaster.de.

Was Sie schon immer über  
frieda® wissen wollten...

Interessantes Farbspiel in Deutschlands Fußgängerzonen – dank hochwertiger Pflasterung.

Wer mit Energie bewusst umgeht, schont die 
Umwelt und spart bares Geld: Am Ende kann 
ein ganzer Urlaub dabei herausspringen – und 
das ganz ohne Verzicht auf den gewohnten 
Komfort. Oft ist es nur Gedankenlosigkeit, 
die in der einen oder anderen Form zur 
Energieverschwendung führt. Dabei ist die 
Liste der Einspar-Möglichkeiten im Haushalt 
wirklich recht lang.
 Es beginnt beim Lüften: Nicht dauerhaft die 
Fenster gekippt lassen, sondern mehrmals 

täglich für wenige Minuten ganz weit öffnen. 
So kommt frische Luft in den Raum – ohne, 
dass ständig warme Luft entweicht. Aus dem 
gleichen Grund sollten die Türen zu Neben-
räumen geschlossen bleiben. Denn Keller 
und Flur müssen nicht auf Raumtemperatur 
geheizt werden und auch das Schlafzimmer 
kann ein paar Grad kühler bleiben. Beim 
Verlassen der Wohnung sollte zudem die 
Heizung nicht ausgeschaltet, sondern ledig-
lich gedrosselt werden.

Energiespar-Tipps:  
So lässt sich richtig Geld sparen
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Königstein (el) – „„Resi, i hol di mit mei‘m 
Traktor ab“ – Hugo Egon Balder weiß es 
zwar nicht, aber er hat seinerzeit mit die-
sem Hit die Initialzündung zur Gründung 
einer Fassenachts-Gruppierung innerhalb des 
Königsteiner Narrenclubs gegeben – den Resi 
Dancer. Getreu der Devise „Was das Männer-
ballett kann, das können wir auch“ knieten 
sich Frauen im besten Alter – heute bewegt 
sich die Altersspanne der elf Aktiven Resis 
zwischen Anfang 30 und fast 60 Jahren – in 
die neue Aufgabenstellung rein und wurden 
vom Publikum für ihre Mühen belohnt. „Eine 
Zeit lang haben wir uns nur den Schlagern 
gewidmet und seit einigen Jahren tanzen wir 
auch zu englischsprachiger Musik“, berichtet 
Bettina Gräf, die die Gruppe trainiert, vor 
kurzem Mutter geworden ist und daher jetzt 
in dieser Funktion Unterstützung von Ela 
van der Hejden und Nicole Hülsmann er-
hält. Mit „Hausfrauenballett“ hat das jedoch 
nichts zu tun, was die Resis da Jahr für Jahr 
auf die Beine stellen. Sie sind originell, ihre 
Bewegungen spritzig und koordiniert und vor 
allem fließen sie in eine Handlung, die sich 
vor den Augen des Publikums entfaltet – das 
nennt man Unterhaltung im besten Sinne des 
Wortes. 
„Wir haben einfach Spaß daran und das 
kommt beim Publikum an“, bringt es Gräf auf 
den Punkt. In diesem Jahr sind die Resis als 
Kapitäne auf Landgang unterwegs und ma-
chen in gewagten Posen den Kiez unsicher. 
Und das zur Musik von Shirley Bassey („Big 

Spender“) und „Candyman“ von Christina 
Aguilera. Um es allerdings bis zur großen 
Sitzung des Narrenclubs am 19. Februar in 
der Heinrich-Dorn-Halle zu schaffen, bedurf-
te es harter Arbeit und das immer freitags in 
der Turnhalle der Grundschule Königstein. 
Feuertaufe für den Auftritt während der aktu-
ellen Kampagne war vor einigen Wochen in 
Mammolshain bei der so genannten „kleinen 
Sitzung“ des Narrenrings. Letztere Veran-
staltung gilt als Trendbarometer für die noch 
bevorstehenden Auftritte. 
Und da haben die Resis wieder einmal blen-
dend abgeschnitten, alles andere wäre ja auch 
eine Überraschung, sind sie doch bekannt für 
ihre perfekte Inszenierung. Dennoch, hinter 
den Kulissen haben sie diese Gelegenheit 
genutzt, um noch den letzten Schliff anzu-
bringen. Nach der großen Sitzung geht es 
auch noch zur Weiberfassenacht, was einen 
absoluten Höhepunkt für die Truppe darstellt. 
Die Resi Dancer – das sind: Diana Brütting, 
Ela van der Hejden, Nicole Hülsmann, Carola 
Eschlbeck, Karin Kinitz, Christa Kroneberg, 
Sabine Wieland, Iris Knöß, Bettina Gräf, Ale-
xandra Franz und Conny Dembicki-Walzok.
Karten für die Veranstaltungen – für die 
große Sitzung am 19. Februar um 19.11 
Uhr oder für die Weiberfassenacht am 3. 
März, 19.31 Uhr, gibt es bei der Tabak-
börse Glässer in der Hauptstraße 35 in der 
Königsteiner Fußgängerzone. Ebenfalls auf 
dem „Narrenfahrplan“: Die Straßenfasse-
nacht am Samstag, 5. März, um 11.11 Uhr. 

Resi Dancer als „Big Spender“  
auf Landgang

In diesem Jahr haben sich die Resi Dancer wieder ein Programm ausgedacht, das es in sich 
hat: Als Matrosen gehen einige von ihnen an Land, um die Damenwelt unsicher zu machen.
 Foto: Schemuth

Königstein (hhf) – In Königstein waren nicht 
nur der Schinderhannes, sondern auch seine 
Verfolger schon mehrfach gewesen. Vor rund 
200 Jahren war das nebst etlichen hungrigen 
Soldaten vor allem Professor Anton Keil, der 
sich im staatlichen Auftrag mit der Eigen-
schaft „noch etwas brutaler als die Räuber“ 
auf Verbrecherjagd begab. Seit etwa 15 Jahren 
beschäftigt sich mit Dr. Mark Scheibe wiede-
rum ein Jurist mit dem bekannten Unhold. 
Ausgehend von einem 
auf die Königsteiner 
Schulzeit folgenden 
studentischen Film-
projekt forscht der 
zum Thema promo-
vierte Hobby-His-
toriker nicht nur im 
Taunusstädtchen und 
Umgebung, sondern 
hat auch schon einige 
Male seine Erkennt-
nisse vorgestellt.
Auch in der Stadtbi-
bliothek konnte ihn 
Leiterin Simone Hes-
se nach vier oder fünf 
Jahren bereits zum 
zweiten Mal begrüßen, 
exakt zum 100. Vor-
trag zwar, was reiner 
Zufall ist, aber nicht 
etwa um Altbackenes 
aufzuwärmen. Einmal 
vom Schinderhannes 
„gefangen“, entdeckt 
Scheibe immer wieder 
Neuigkeiten zum The-
ma, das er mittlerweile 
bis an den Amazonas 
verfolgt hat. In direkter Folge hatte er auch 
die neueste Auflage seines Fachbuches mit-
gebracht, das mittlerweile den Umfang der 
Erstausgabe um mehr als das Doppelte über-
steigt – dementsprechend soll auch in dieser 
Berichterstattung der Schwerpunkt auf dem 
bisher nicht veröffentlichten Teil liegen.
Angefangen hatte jedoch alles mit einigen 
Freunden und einem Film, erinnerte sich der 
Referent, und zwar in und um Königstein: 
Die Guillotine für die Schlussszene hatte zum 
Beispiel damals auf dem Bangert gestanden 
(danach fand sie für lange Jahre ein Obdach 
auf dem Hof der Bauern Schmitt in Schneid-
hain), aber auch die Synagoge im Hessenpark 
wurde mit Genehmigung der Museumslei-
tung überfallen. Sehr viel später entdeckte 
Scheibe sogar direkte Nachfahren des Schin-
derhannes und seiner Bande in Königstein, 
doch war man zunächst ähnlich blauäugig auf 
das Motiv des „edlen Räubers“ eingegangen, 
wie es Curd Jürgens in den 50er-Jahren ver-
körpert hatte. Erst allmählich und nach dem 
Studium ganzer Berge von Gerichtsakten 
reifte die Erkenntnis, dass es sich entgegen 
der Volksmeinung bei dem Schinderhannes 
um einen brutalen Straftäter gehandelt hat, 
der auch die Armen bestahl und ganz zu 
Recht verurteilt worden ist. „Manchmal hat 
man den Mythos lieber als die historischen 
Fakten“, seufzte der Forscher angesichts der 
Schwierigkeiten, eine festgefahrene Irrmei-

nung im Volke richtigzustellen, doch schon 
der erste zeitgenössische Bericht - vorgetra-
gen wie alle weiteren von Koredner Christian 
Pohl – ließ keinen Zweifel: Auf der Suche 
nach versteckten Spargroschen hatte der Räu-
ber einer kranken, alten Frau die Haut in den 
Achselhöhlen bis auf die Knochen verbrannt, 
die Finger mit Zunder schwer verletzt und ihr 
schließlich das Nachthemd bei lebendigem 
Leib angezündet. Trotz etwa 130 nachgewie-

sener Straftaten kann 
dem Johannes Bück-
ler, der nach dem „un-
ehrlichen“ Beruf des 
Vaters als Abdecker 
den Beinamen Schin-
der-Hannes erhielt, 
sicherlich auch noch 
aus anderen Gründen 
eine schwere Kindheit 
zugestanden werden. 
Mit 24 Jahren guilloti-
niert, wuchs er in den 
Wirren der napoleoni-
schen Kriege auf, wo 
er früh mit Gewalt und 
umherstrolchenden 
Übeltätern Bekannt-
schaft machte, aber 
auch mit proviantlo-
sen Soldaten, die den 
Bauern nicht nur das 
letzte Huhn aus dem 
Stall stahlen, sondern 
auf der Suche nach in-
takter Kleidung auch 
manches Opfer nackt 
zurückließen. Nach 
anfänglichen Vieh-
diebstählen auf der 

Flucht, traf der Lehrling im Wald auf Gestal-
ten, die ihm nichts Gutes beibrachten – man-
cher Gangstertrick funktioniert aber bis heute, 
so zum Beispiel jener, dass man als Verbre-
cher am besten gut gekleidet unterwegs ist. 
Außerdem hat man keine „Bande“, sondern 
nur Gesinnungsgenossen, mit denen man 
sich flashmobartig zu einzelnen „Aktionen“ 
trifft, ansonsten aber ganz nach preußischer 
Militärstrategie lebt: vereint schlagen, aber 
getrennt marschieren und leben. Letzteres tat 
ein Tunichtgut in den unsicheren Zeiten vor 
200 Jahren besonders effektiv als fahrender 
Händler; ein Schelm, wer in diesen Tagen  
dabei an  Transporteure und Verkäufer von 
Tierfutter denkt. Unschuldig, aber bis heute 
greifbar dagegen die Höchster Porzellanma-
nufaktur: Wie alle „Mitbewerber“ durfte sie 
ihren Händlern „Personalausweise“ ausstel-
len, die diesen selbstständigen Handelsvertre-
tern das Passieren von Grenzen erleichterte, 
egal, was sie sonst noch mit sich führten. 
Kunden, auch in Königstein, freuten sich über 
die Ankunft solcher Leute (unter denen sich 
bekanntermaßen auch allerlei „Diebsgesin-
del“ befand) nicht nur wegen der Möglich-
keit, ihren Haushalt um etwas Geschirr zu 
bereichern, vielmehr galt „Porzellanhändler“ 
auch als ein Synonym für „fahrender Zuhäl-
ter“, was eventuell erklärt, weshalb stets der 
männliche Haushaltsvorstand für die Einkäu-
fe zuständig war.

Räuberforscher Scheibe findet immer 
noch Neues über den Schinderhannes

Als Jurist ist er das Jonglieren mit Akten 
ebenso gewöhnt wie als Wissenschaftler: 
Schinderhannes-Experte Dr. Mark Scheibe 
mit einem historischen Gerichtsprotokoll: 
„Das hat der Schinderhannes noch gese-
hen“. Foto: Friedel

Königstein – Offensichtlich haben alle Frak-
tionen Schwierigkeiten bei der Besetzung 
der Listen für die Ortsbeiräte gehabt. Dieses 
Resümee zog die ALK-Fraktionsvorsitzende 
Dr. Hedwig Schlachter nach der amtlichen 
Bekanntmachung der Wahlvorschläge. Die 
SPD habe für Falkenstein gar keine Liste auf-
gestellt und die Grünen hätten in Schneidhain 
nur zwei Kandidaten aufgeboten. Dies führe 
dazu, dass bei einer Listenwahl drei der neun 
Stimmen an andere Parteien gingen. 
Es falle auch auf, dass manche Listen nur fünf 
Kandidaten umfassten. Wenn beispielsweise 
die CDU in Schneidhain die absolute Mehr-
heit hole, dann würden sämtliche Kandidaten 
in das Ortsteilparlament einziehen. Wenn 
aber später nur einer der Gewählten sein 
Mandat niederlege, werde ein Platz im Orts-
beirat vakant bleiben, weil kein Nachrücker 

mehr zur Verfügung stehe. Dies war der SPD 
in der ablaufenden Wahlperiode in Schneid-
hain passiert, erinnerte Schlachter. Auffällig 
sei, dass es auf den vorderen Plätzen der 
Ortsbeiratslisten gleich acht Ehepaare, bzw. 
Eltern/Kind-Kombinationen gebe. Dies lasse 
darauf schließen, dass die häusliche Verstär-
kung dazu diene, knappe Listen etwas aufzu-
füllen, die ALK mache da keine Ausnahme, 
räumte sie ein. Fest stehe schon jetzt, dass es 
auf jeden Fall zwei neue Ortsvorsteher geben 
werde, da in Mammolshain Bernd Hartmann 
und in Schneidhain Karl-Ludwig Pfeil (beide 
CDU) nicht erneut kandidieren. Deshalb wä-
re es interessant zu wissen, ob die CDU als 
bislang stärkste Partei in allen Ortsbeiräten 
die Absicht habe, bei einem Wahlerfolg ihren 
jeweiligen Spitzenkandidaten auch als Orts-
vorsteher vorzuschlagen.

ALK: Kein Andrang zu Ortsbeiräten

Königstein – Der Taunusklub Königstein 
führt wöchentlich eine Mittwochswanderung 
von zirka zweieinhalb Stunden sowie zirka 20 
Sonntagswanderungen von etwa vier Stunden 
entsprechend ca. 12 bis 15 Kilometer Länge 
durch. Letztere werden im Allgemeinen mit 
PKW in Fahrgemeinschaften ab Parkplatz 
Stadtmitte durchgeführt. Für unterwegs ist 
dabei eine Verpflegung aus dem Rucksack 
sehr empfehlenswert. Die Wanderungen en-
den normalerweise mit einer gemütlichen 
Schlusseinkehr.
Die Sonntagswanderungen starten wie immer 
mit der Traditionswanderung zum bzw. vom 
Feldberg. Die einzelnen Ortsvereine treffen 
sich dort nach einer Sternwanderung im Wan-
derheim des Taunusklubs zum üblichen Ein-
topf mit Würstchen bzw. Kaffee und Kuchen. 
Die Königsteiner Tauniden fahren allerdings 
um 11.44 Uhr mit dem Bus 57 ab Parkplatz 
Stadtmitte zum Feldberg und wandern nach 
der Stärkung über den Fuchstanz nach Kö-
nigstein zurück.
Die weiteren Wandertermine bis Ostern lie-
gen wie folgt:

6. Februar: Nachmittagswanderung „Rund 
um Hofheim“. Abfahrt: 11.01 Uhr ab Bahn-
hof Königstein.
20. März: Städtetour nach Marburg mit Füh-
rungen. Abfahrt 9.01 Uhr ab Bahnhof Kö-
nigstein,
10. April:     Wanderung von Rod an der Weil 
zum Eichelbacher Hof. Abfahrt um 9.30 Uhr 
mit PKW.
1. Mai: Wanderung „Rund um Lindenfels“ 
im Odenwald. Abfahrt 9.30 Uhr mit PKW.
Des Weiteren plant der Taunusklub König-
stein vom 21. bis 28. Mai eine Wanderwoche 
mit Bus am Hohen Meißner, bei der noch 
einige Plätze frei sind. Neben Stadtführun-
gen in Eschwege und Wanfried, sowie einer 
Schiffsfahrt auf dem Werrasee stehen meh-
rere geführte Wanderungen mit Naturpark-
Führern in den Orchideenfeldern der dortigen 
Wacholderheiden und in der „Hessischen 
Schweiz“ auf dem Programm.
Interessenten können das Jahreswanderpro-
gramm 2011 und die Ausschreibung für die 
Wanderwoche bei Wanderwart Heinz Marx 
unter Telefon 06174/931565 anfordern.

Sonntagswanderungen  
des Taunusklubs

Unser Leser Holm Schulze-Clewing, Am Lin-
denbaum, Schneidhain, schreibt uns Folgen-
des: 
Als vor zwei Jahren eine neue Buslinie die 
Siedlung durchfuhr, sah es so aus, als ob da-
mit auch das neue Haus Raphael erschlossen 
werden sollte. Doch auch zwei Monate nach 
dessen Eröffnung und einen Fahrplanwechsel 
weiter fährt der wendige Bus stur am Senio-
renstift vorbei. Die nächsten Haltestellen sind 
einige hundert Längen- und zig Höhenmeter 
entfernt. Gehwege dorthin gibt es nicht. 
Beim Kurbad wurde vor einem Jahr mit viel 
Rummel eine Haltestelle vor die Schranke 
gequetscht und mit einem schlechten Fahr-
plan versehen. Stadtrundfahrten sind zeitwei-
se inbegriffen. Zwei ordentliche Haltestellen 
auf der Le-Cannet-Rocheville-Straße für alle 
Busse hätten eine weitaus bessere Wirkung 

nicht nur für das Kurbad, sondern auch für 
die Diakonie- und Sozialstation gehabt. Der 
Sportpark mit seinen umliegenden Sportplät-
zen und Schulen hat sogar eine Haltestelle vor 
der Haustür. Doch die Busse von und nach 
Falkenstein fahren unbeirrt dran vorbei. Hun-
derte Menschen, die hierhin wollen, ergeben 
offenbar kein Fahrgastpotenzial. Die nächs-
ten Haltestellen, an denen gehalten wird, sind 
mehr als einen halben Kilometer entfernt. Da 
nutzt man lieber andere Verkehrsmittel. 
Beim Umbau des Hauses der Begegnung sind 
viele Veranstaltungen und Vereinstätigkeiten 
nach Schneidhain ausgelagert. Doch dieser 
Stadtteil ist abends ohne Verbindung zur In-
nenstadt, weder mit dem Bus, noch mit dem 
Zug. Die Stadtverordneten haben vor einigen 
Jahren das Buskonzept abgenickt. Am Bedarf 
der Bürger haben sie sich nicht orientiert.

Kein Anschluss an den Stadtbus
Leserbrief
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TOUTZIARAKIS – GEORGOPOULOS

Hauptstraße 44 · Königstein 
Tel. 06174 / 52 50

Spitzenqualität in familiärer Atmosphäre,
griechische und deutsche Spezialitäten.

Täglich wechselnder 
Mittagstisch

Freitags frischer Fisch
 Alle Hausspezialitäten auch 
als Seniorenteller möglich.

Restaurant

·
·

RestauRant La Fayence, michaeL beck
hauptstr. 36  · 65439 Flörsheim

tel. 06145 – 548 777 · mobil 0178-8998838
Fax 06145 – 548 779

www.michael-beck.de · info@michael-beck.de

Öffnungszeiten: mittwoch bis samstag ab 16.30 uhr  
sonntag von 12.00 uhr bis 22.00 uhr · montag und Dienstag Ruhetag

Fernseh-Sternekoch Michael Beck präsentiert persönlich:

Fit, Gesund und Sexy werden und bis ins hohe Alter bleiben für € 49,- pro Person
• Präsentation Ernährungslehre, Einkaufssicherheit, Unsinn von Diäten

• Aktive Körperfettreduktion ohne „Jo-Jo-Effekt“ nach Dr. Lück, neue Küchentrends, Körperbalance
• 3-Gang-Menü (regional / saisonal) inkl. korrespondierender Getränke

• Termine: Im Februar dienstags jeweils 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr im Restaurant La Fayence. 
Um Reservierung wird gebeten.
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Miro’s Ristorante, Limburger Straße 36 
Mo, Mi, Do, Fr, Sa, So: 12 –15 und 18 – 23 Uhr    
Reservierung möglich!  Tel. 06174 - 99 83 42

www.miros-ristorante.de

Pesce �Wildfang�
Gegrillte Scampi Royal auf 

hausgemachten Paprika-Rote Beete-Ravioli 

Loup de Mer – Wildfang –
in der Salzkruste gebacken

Carne
Zartes Black Angus Filet vom Grill auf 
grünem Spargel & Winter-Trüffelsauce

Osso buco „classico“ in 
einer Tomaten- Lorbeersauce

Hausgemachte Pasta
Spaghetti al fresco Mare mit

Scampi Calamaretti & Vongola Muscheln

Dolce
Hausgemachtes Stracciatella 

Tiramisu auf Vanille-Moccasauce

Verführerisch:
• excellente, mediterrane Küche
• beste Qualität zu Top-Preisen
• erlesene, italienische Weine
• unser nächstes Hummer-Event

Wildfang in der 
Mittagspause:

Business-Lunch mit Genuss.

Flowers in 
Champagner:

Zum Beispiel am Valentinstag. 

Mit köstlichen Speisen aus unserer 
excellenten, mediterranen Küche 

möchten wir Sie gerne verwöhnen.

�Die K�nigin der Kochrezepte ist die Phantasie.�

Di.– So. 11.30 –14.30 Uhr
und 18.00 –22.00 Uhr
warme Küche

La Vida …
… spielt verrückt

Freitag, 18. Februar ab 18.00 Uhr
Genießen Sie mit uns die spanische 
Lebensfreude in lockerer Atmosphäre. 

Wir laden Sie mit unserem großem 
Buffet zu einer kulinarischen Reise 
durch die Köstlichkeiten Spaniens ein.

pro Person 32,50 €

Für den passenden Rahmen sorgt  
die bekannte Band, die schon zu unserer 
Neueröffnung für Stimmung gesorgt hat. 

Bitte reservieren Sie rechtzeitig!
Telefon 0 61 74 - 9 61 08 01

La Vida im Bürgerhaus
Scharderhohlweg 1 
Königstein-Falkenstein

Falkenstein · Falkenstein · Falkenstein · Falkenstein

Falkenstein · Falkenstein · Falkenstein · Falkenstein
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·  täglich wechselnder Mittagstisch ab 6,50 €
· alle Gerichte auch zum Mitnehmen

Donnerstag – Schnitzeltag / Freitag – frischer Fisch

Wir freuen uns auf Sie
Kula und Schorsch Toutziarakis

Öffnungszeiten: 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr
warme Küche bis 22.00 Uhr / Montag Ruhetag

Am Bornacker 3 · Königstein ·Tel. 0 61 74 / 25 68 08
Wegen Krankheit

vorübergehend geschlossen!

R t t H b t d P l

Restaurant Hubertus da Pasquale
Königsteiner Str. 222

65812 Bad Soden
RESERVIERUNGEN: 06196 / 641 792

Info@restaurant-hubertus.de
www.restaurant-hubertus.de

Wir verwöhnen Sie mit saisonalen Spezialitäten 
und dem Besten jeder Jahreszeit 

in gemütlichem Ambiente.
Genießen Sie bei uns die berühmte Taunusforelle 

und viele weitere frische Fischgerichte 
und natürlich die schon bekannten und beliebten 

Wildspezialitäten.

FRÜHLING, SOMMER, HERBST UND WINTER
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Ärztedienst Apothekendienst

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
für Königstein, Glashütten und Kronberg

Ärztlicher Notdienst
Kasse u. Privat

Samstag ab 8.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr        
Königstein, Am Kaltenborn 3      

(Hilfeleistungszentrum/Polizei am Kreisel)  
Tel.  06174 / 19292 

Feiertagsdienst beginnt morgens 8.00 Uhr und 
endet am darauffolgenden Morgen um 6.00 Uhr.

Sonstige Vertretungen, besonders Mittwoch-
nachmittag und nachts, nur bei den behandeln-
den Ärzten erfragen.

Augen- u. Zahnärzte: Auskunft durch die zentrale 
Leitstelle d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Caritas-Sozialstation für ambulante Pflege- und 
Hilfsdienste:  Tel. 06174 / 22664
Mobiler sozialer Dienst:  Tel. 06174 / 1225
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  Tel. 0172-6768888
Seelsorger:                 Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst:  Praxis Ruth Riechert
 Tel. 06196-643164

Nachtdienst - Sonntagsdienst - Feiertagsdienst

Do.,  03.02.   
 
  

Fr., 04.02. 
  
  

Sa., 05.02. 
  
  

So., 06.02.   
  
  

Mo., 07.02.   
  
  

Di., 08.02. 
  
  

Mi., 09.02.

  Apotheke am Westerbach
  Kronberg, Westerbachstraße 23
  Tel. 06173 / 2025

  Schloß-Apotheke  
  Schönberg, Friedrichstraße 69
  Tel. 06173 / 5119

  Quellen-Apotheke  
  Bad Soden, Quellenpark 45
  Tel. 06196 / 21311

  Apotheke am Markt  
  Kelkheim, Frankenallee 1
  Tel. 06195 / 6773250

  Falkenstein-Apotheke  
  Königstein, Alt Falkenstein 47
  Tel. 06174 / 931770 

  Glaskopf-Apotheke 
  Glashütten, Limburger Straße 29
  Tel. 06174 / 63737

  Brunnen-Apotheke
  Liederbach, Alt Oberliederbach 35
  Tel. 069 / 3140411

  Hof-Apotheke
  Kronberg, Friedr.-Ebert-Straße 16
  Tel. 06173 / 79771

  Klosterberg-Apotheke
  Kelkheim, Frankfurter Straße 4
  Tel. 06195 / 2728

  Löwen-Apotheke
  Fischbach, Kelkheimer Straße 10
  Tel. 06195 / 61586

  Kur-Apotheke
  Bad Soden,  Alleestraße 1
  Tel. 06196 / 23605

  Apotheke am Kreisel
  Königstein, Bischof-Kaller-Str. 1a
  Tel. 06174 / 9552570

  Staufen-Apotheke
  Kelkheim, Frankfurter Str. 48
  Tel. 06195 / 2440

  Marien-Apotheke
  Königstein, Hauptstraße 11–13
  Tel. 06174 / 21597

  Marien-Apotheke
  Bad Soden, Königsteiner Str. 51
  Tel. 06196 / 22308

  Burg-Apotheke
  Königstein, Frankfurter Straße 7
  Tel. 06174 / 7528

  Hornauer Apotheke
  Kelkheim, Hornauer Straße 85
     Tel. 06195 / 61065

  Kur-Apotheke 
  Kronberg, Frankfurter Straße 15
  Tel. 06173 / 940980

  Park-Apotheke
  Kronberg, Hainstraße 2
  Tel. 06173 / 79021

  Dreilinden-Apotheke
  Neuenhain, Hauptstraße 19
  Tel. 06196 / 22937

  Thermen-Apotheke
  Bad Soden, Am Bahnhof 7
  Tel. 06196 / 22986

  Alte Apotheke
  Königstein, Limburger Straße 1 a
  Tel. 06174 / 21264

A

B

C

D

E

F

G

H

I

K

L

M

N

O

P

R

S

T

U

W

X

Y
  Apotheke am Westerbach
  Kronberg, Westerbachstraße 23
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  Tel. 06196 / 21311

  Apotheke am Markt  
  Kelkheim, Frankenallee 1
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Schneidhain – Der Bundesrat hat vor drei 
Monaten dem von der EU angestoßenen 
Programm zugestimmt, an Schulen gratis 
Obst zu verteilen. Aus Studien geht hervor, 
dass sich gesunde Ernährungsgewohnheiten 
in der Kindheit herausbilden. Wer als Kind 
viel Obst und Gemüse isst, tut dies auch als 
Erwachsener. Hessen macht aber nicht mit - 
aus Kostengründen.
Der Förderverein der Grundschule Schneid-
hain verteilt daher seit Dezember jeden Mon-
tag zur Frühstückspause kostenlos Obst und 
Gemüse an die Schüler. Angeboten werden 
Äpfel, Mandarinen, Möhren und Gurken, 
von engagierten Müttern gewaschen und zum 
Teil mundgerecht geschält und geschnitten. 
„Wir wollen den Kindern zeigen, dass Obst 
und Gemüse zum Frühstück in der Schule 
gut schmecken“, so die Vorsitzende des För-
dervereins, Bettina Dilger. Die Begeisterung 
der Kinder gibt ihr Recht – viele Kinder kom-
men sogar mehrmals, um sich für den Rest 
des Schultages einzudecken. „Manche Eltern 
wundern sich, dass die Brotdosen an diesen 
Tagen wieder voll nach Hause kommen, 
aber wenn man Kindern Obst und Gemüse 

anbietet, wird das Wurstbrot gerne liegen 
gelassen“, weiß Dilger, Mutter von drei Kin-
dern, aus eigener Erfahrung. Die leckeren und 
immer frischen Zutaten kommen übrigens 
vom Fischbacher Obst- und Gemüsemarkt 
(mit Weinimport und Weinhandel). Der In-
haber Michael Schramen unterstützt solche 
Aktionen gerne.
Dass das alles nebenbei auch noch gesund 
ist, das lernen die Kinder während des Un-
terrichts. Die Grundschule hat sich in diesem 
Schuljahr das Thema „Gesunde Ernährung“ 
auf die Fahne geschrieben. Die Schüler er-
fahren in Workshops, dass auch Bewegung 
zur gesunden Ernährung dazugehört. Au-
ßerdem ist ein Kindertheater rund um die 
Themen Ernährung, Bewegung und Überge-
wicht geplant. Die Lehrer nehmen an einer 
Fortbildung zu diesem Thema teil und für 
interessierte Eltern wird es einen Vortrags-
abend geben. All diese Aktionen werden vom 
Förderverein bezuschusst.
Zum Schluss – kurz vor den Sommerfe-
rien – wird eine Projektwoche  „Gesunde 
Ernährung“ mit Sportfest als Abschluss ver-
anstaltet.

Kostenloses Obst für jeden Schüler

Einen Apfel am Tag sollte jeder mindestens essen, an der Grundschule Schneidhain sorgt 
man dafür, dass dies auch eingehalten wird. 

Falkenstein – Im Zeichen der Neuwahl des 
Vorstands stand die Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins der katholischen Pfarr-
gemeinde Christkönig. Die seitherigen Mit-
glieder des Führungsgremiums kandidierten 
erneut und wurden jeweils einstimmig in 
ihren Ämtern bestätigt. Dr. Hans Tietmey-
er als Vorsitzender, Kevin Devine als sein 
Stellvertreter, Clemens Reiß als Schriftführer 
und Franz Riehl als Kassenführer können 
ihre Arbeit fortsetzen.  Kraft Amtes gehören 
dem Vorstand Pfarrer Olaf Lindenberg, die 
Vorsitzende des Pfarrgemeinderates, Patricia 
Ehl, und der Vorsitzende des Verwaltungs-
rates, Thomas Boller, an. Zu Kassenprüfern 

wurden Antonius Thiemeyer und Hubertus 
Fabry gewählt.Wichtigstes Sachthema war 
der Austausch der reparaturbedürftigen Hei-
zung der Kirche. Dass deren Finanzierung 
gesichert ist, erläuterte Tietmeyer in seinem 
Bericht. Der Einbau der neuen Heizung kos-
tet voraussichtlich rund 35.000 Euro. „Es 
ist wichtig, eine neue Heizung einzubauen, 
da die derzeitige Anlage veraltet ist und 
nicht mehr den technischen Standards sowie 
den Anforderungen des Umweltschutzes ent-
spricht“, sagte Tietmeyer. Der Austausch der 
Heizung ist für den Sommer geplant, sobald 
die Genehmigung des Bischöflichen Ordina-
riats vorlegt, wird der Auftrag vergeben.    

Finanzierung der  
neuen Kirchenheizung gesichert

Der Vorstand der katholischen Kirchengemeinde Christkönig: Kevin Devine (v. li.), Franz 
Riehl, Clemens Reiß, Patricia Ehl, Prof. Hans Tietmeyer und Thomas Boller.

Falkenstein – Gespannt erwarten die Teil-
nehmer des „Geselligen Montagstreffs“ An-
fang Februar einen besonderen Gast: Bürger-
meister Leonhard Helm (CDU) hat seinen 
Besuch am Montag, 7. Februar, zugesagt. 
Der Rathauschef möchte sich einerseits über 
diese Einrichtung informieren, andererseits 
mit den Teilnehmern Fragen rund um die 
Stadt und die Kommunalpolitik diskutieren 
sowie Anregungen aufnehmen. 
„Es ist eine tolle Sache, dass der Bürger-
meister sich Zeit für uns nimmt“, freut sich 
Ruth Mühl, Leiterin des Montagstreffs. Den 
Wunsch hatte man schon seit langem, dass 
Leonhard Helm einmal den Treff besucht. 
Jetzt sei man terminlich übereingekommen. 
Der informative Nachmittag beginnt um 15 
Uhr im Pfarrsaal, Heinzmannstraße 1, in 
Falkenstein. Die Pfarrgemeinde würde sich 
freuen, viele Falkensteiner und Gäste aus den 
anderen Stadtteilen begrüßen zu können.

Bürgermeister besucht  
Geselligen Montagstreff

Am Donnerstag, 3. Februar, besuchen Refe-
renten der Personalabteilung bei der Deut-
schen Lufthansa die Friedrich-Stoltze-Schu-
le. 
Sie werden im Rahmen einer Sonderveran-
staltung in Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein für Internationale Jugendarbeit rund 100 
Jugendlichen wichtige Tipps für den Be-
rufseinstieg geben und Ausbildungsberufe 
vorstellen, die nicht nur für Gymnasiasten 
in Frage kommen, sondern gerade auch für 
Schülerinnen und Schüler aus Haupt- und 
Realschule geeignet sind. 
Der Magistrat der Stadt Königstein begrüßt 
die Aktion sehr, die das Angebot der Schule 
zum Wohle der Kinder, Eltern und Bürger 
der Stadt bereichert. 
Um die Bedeutung solcher Programme zu 
unterstreichen, wird Erster Stadtrat Walter 
Krimmel als Vertreter des Bürgermeisters an 
der Veranstaltung teilnehmen.

Lufthansa an der  
Friedrich-Stoltze-Schule

Schneidhain – Die Anmeldung der Schul-
anfänger für das Schuljahr 2011/2012 steht 
vor der Türe. Alle Kinder aus dem Ortsteil 
Schneidhain, die bis zum 30. Juni 2010 das 5. 
Lebensjahr vollendet haben, können für die 
Eingangsstufe angemeldet werden. 
Innerhalb von zwei Schuljahren werden die 
Kinder kontinuierlich an die unterrichtlichen 
Lern- und Arbeitsformen herangeführt. Die 
Eingangsstufe ist Bestandteil der Grundschu-
le.
In diesem Jahr werden folgende Tage für 
die Anmeldungen angeboten: Dienstag, 22. 
Februar, Mittwoch, 23. Februar, Donnerstag, 
24. Februar.
Die Eltern werden gebeten, sich bezüglich 
eines festen Termins mit dem Sekretariat 
in Verbindung zu setzen. Zur  Anmeldung 
ist die Geburtsurkunde oder das Familien-
stammbuch mitzubringen. Die Kinder wer-
den zu einem kurzen Gespräch mit der Schul-
leitung gebeten. Kinder aus anderen Stadt-
teilen können ebenfalls angemeldet werden, 
benötigen allerdings einen Gestattungsantrag 
der Stammschule.
Bitte teilen Sie umgehend schriftlich mit, 
wenn das Kind die Schule nicht besuchen 
soll oder bereits an einer anderen Schule 
angemeldet ist.
Am Mittwoch, 9. Februar, findet um 20 Uhr 
im Foyer der Schule auch ein Informations-
abend für die Eltern der Schulanfänger statt.
Ab 28. März werden die schulärztlichen 
Untersuchungen an der Schule durchgeführt. 
Die Termine hierfür  werden telefonisch 
oder bei der Schulanmeldung im Sekretariat 
vergeben. 
Fragen werden beantwortet unter Telefon 
06174/3743. Weitere Informationen können 
auch im Internet unter www.schulserver.
hessen.de/koenigstein/am-kastanienhain/ ab-
gerufen werden.

Jetzt anmelden  
für die Grundschule

Königstein – Zum zweiten Vortrag der 
Jahresreihe „Vom Glück“ begrüßt das 
Königsteiner Forum am Montag, 7. Feb-
ruar, Professor Dr. Dr. med. Hinderk M. 
Emrich, Arzt und Professor für Neurologie 
und Psychiatrie. Er beleuchtet das Thema 
aus medizinischer Sicht und erklärt, wie 
das Glücksempfinden überhaupt zustande 
kommen kann.Das Glücklichsein werde, so 
Professor Emrich, von Philosophen zu Recht 
zum „gelinden Leben“ in Beziehung gesetzt. 
Das Phänomen des „Glückens“ habe sehr 
viel mit Schicksal, Ausdauer und dem Phä-
nomen der Entscheidung zu tun. Gleichwohl 
gibt es darüber hinaus auch neurobiologi-
sche Faktoren, die für das Glücksempfinden 
von ausschlaggebender Bedeutung sind. Dies 
sind insbesondere neuronale Prozesse im Ge-
hirn, die auch für die subjektiven Erfahrun-
gen in seelischen Ausnahmezuständen eine 
besondere Rolle spielen. 
Der Vortrag findet wie immer um 20 Uhr in 
den Räumlichkeiten des Haupt-Sponsors, der 
Königsteiner Volksbank, Frankfurter Straße 
4, statt. 

Über die Neurobiologie  
des Glücksempfindens

Königstein – Wenn es schon Anfang Februar 
wohlig warm ist, man angenehm entspannen 
kann und es wunderbar nach Früchten riecht 
– dann ist man entweder an einem Strand in 
der Südsee oder aber in der Sauna im Kurbad 
Königstein. Denn das Sauna-Team verwöhnt 
seine Gäste mit Aufgüssen, die ab sofort jede 
Woche unter einem anderen Motto stehen – 
viele neue Duftwelten wollen entdeckt wer-
den! Diese Woche dreht sich alles um „Ge-
sundheit und Wohlbefinden“. Es werden nur 
Duftstoffe verwendet, die die ohnehin schon 
gesundheitsfördernde Wirkung der Sauna zu-
sätzlich unterstützen: Euka-Menthol erfrischt 
und erleichtert die Atmung, Melisse wirkt an-
tidepressiv und stärkt die Abwehrkräfte, Lat-
schenkiefer hilft bei Erkältungskrankheiten. 

Genau das Richtige also, wenn es draußen  
richtig kalt ist und das Immunsystem ständig 
gefordert ist. 
In der nächsten Woche taucht man ein in die 
„Welt der Früchte“. Beim Duft von Man-
darine, grüner Limone oder Orange-Zitrone 
darf man von Südsee und Sommer träumen 
und den Winter für eine Weile in ganz weite 
Ferne rücken lassen. Wer regelmäßig eine 
kleine Auszeit nehmen will, ist genau richtig 
bei der „Romantik-Sauna“, die man an jedem 
letzten Freitag im Monat ab 18 Uhr genießen 
kann. Hunderte Kerzen und fein abgestimmte 
Düfte verleihen der „Romantik-Sauna“ eine 
besonders erholsame und ausgleichende At-
mosphäre. Pause ist nur in den Sommermo-
naten Juni, Juli und August.

Neu im Kurbad: Sauna-Duftwelten

Königstein – Die vhs Hochtaunus bietet ab 
9. Februar, um 15.30 Uhr, in der Grundschu-
le Königstein, Jahnstraße 1, Kindern ab zwei 
Jahren und im Grundschulalter die Möglich-
keit, ihren  Bewegungsraum spielerisch zu 
erkunden, zu vergrößern und zu vertiefen.
Der Kurs umfasst 15 Doppelstunden und 
kostet 116 Euro. Interessierte können unter 
der Telefonnummer 06171/5848-0 sowie im 
Internet www.vhs-hochtaunus.de. Für die 
persönliche Einschreibung steht Elke Pfabe 
dienstags von 15 bis 17 Uhr in der Kur- und 
Stadtinformation Königstein, Hauptstraße 
13a, zur Verfügung.

Purzel- und Kinderturnen
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Der Parkettfußboden, 
ein idealer Zimmerschmuck

Holz, dieser Werkstoff  aus dem Reich der Natur – Holz wärmt 
nicht nur im Ofen, Holz gibt einem Raum auch die gefühlte 
Wärme, die man zum Wohnen, zum Wohlfühlen braucht. 
Holz als Parkett hat sich seit Jahrhunderten einen bevorzug-
ten Platz in den früheren Palästen, in den Patrizierhäusern 
und den heutigen Wohnungen gesichert. Einer, der dieses 
Holz, also Parkett, versteht, ist Parkettlegemeister Gottfried 
Drössler. Und er weiß auch, damit umzugehen.
Hier ist jetzt einmal nicht die Rede von der „normalen Par-
kettverlegung”, sondern vom Parkett-Studio Drössler in der 
Frankfurter Straße 71a in 
Kelkheim.
Und wenn man von ei-
nem Studio spricht, dann 
meint man im Allgemei-
nen eine Einrichtung, in 
der künstlerisch gestal-
tet wird, die auch für die 
künstlerische Gestal-
tung dem Kunden mit Rat 
und Tat zur Seite steht. In 
diesem Fall ist die Rede 
von „Fußbodenschmuck” 
– wenn man das so nen-
nen will – aber es han-
delt sich um Parkett-In-
tarsien, wie man sie 
sonst nur von Möbeln kennt. Oder eingelassen in Steinfuß-
böden als Mosaik-Bilder in römischen Villen beispielsweise.
Hier hat Gottfried Drössler in seinem Studio für die Kunden 
ein Programm entwickelt, das die künstlerische Ausgestal-
tung eines Parkettfußbodens durch einen versierten Hand-
werker ermöglicht, ohne dass dadurch die wohnliche Wärme 
dieses Fußbodenbelags verloren geht, genauso wenig wie 
die Struktur oder die Widerstandsfähigkeit eines Parkettbo-
dens.
Solche Muster – hier freut sich gerade der Nachwuchs, Mau-
rice und Marie über den Nordstern – können beleben, kön-
nen auch einen Teppich ersetzen, der wohnliches Holz über-
deckt oder gar verdeckt. Bei einem Gespräch mit Gottfried 
Drössler im Studio mit den vielen Parkettbeispielen und in 
der Wohnung des Parkettlegemeisters, der natürlich auch 
den Meisterbrief des Schreinerhandwerks sein Eigen nennt, 
die Wohnung,  die damit gleich als Studio dient, wird man 
solche Muster anschauen können, um zu entscheiden.
Die große Auswahl im Studio umfasst Stab- und Fertigpar-
kett in verschiedensten Holzsorten, Farben und Maserun-
gen, massive Landhausdielen. Dazu kommt auch die Sanie-
rung von Parkettböden. Und vieles mehr.

Hier im Studio gibt es aber auch andere Informationen zum 
Thema Service. „Wir legen sehr viel Wert darauf, dass unsere 
Kunden nicht lösemittelhaltigen Klebern oder Lacken aus-
gesetzt sind. Deshalb arbeiten wir nur mit lösemittelfreien 
und reduzierten Klebern und Lacken und bieten unseren 
Kunden die entsprechenden Pfl egemittel an.” 
Die Homepage (www.parkettgotti.de) und Anzeigen geben 
Auskunft. Und natürlich Ehefrau und Geschäftsführerin Da-
niela Drössler, wie der Parkettfachmann selbstverständlich 
auch.
Die Öff nungszeiten sind montags bis mittwochs von 17 bis 
19.30 Uhr, am Donnerstag und Freitag von 11.30 bis 14 Uhr 
und am Samstag von 10 bis 14 Uhr. Natürlich können auch 
Termine vereinbart werden. Über das Telefon 06195-64143, 
über E-Mail info@parkettgotti.de.

BERATUNG – VERKAUF – SERVICE  
 • Rolläden  • Wintergartenbeschattung • Garagentore
 • Jalousien • Vertikalanlagen • Rolltore
 • Markisen • Plisseestores • Rollgitter
 • Markisoletten • Motorumrüstung • Seitenlauftore
 • Terrassendächer • Sonderanfertigungen

Tel. 06195 / 91 19 63      Fax 06195 / 91 19 64
Frankfurter Str. 107      65779 Kelkheim / Ts.

	 	 				

	KREZDORN	

	Rolladen-	und	Jalousiebau
Sonnenschutztechnik

	KREZDORN		Meisterbetrieb
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etGuter Geschmack ist zeitlos – 70 Jahre Küchen Krampe.

Küchen zum Leben und Erleben.
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etGuter Geschmack ist zeitlos – 70 Jahre Küchen Krampe.

Frankfurter Straße 87 • 65779 Kelkheim/Taunus • Tel. (0 61 95) 70 99 66 • www.kuechen-krampe.de
Frankfurter Straße 87 • 65779 Kelkheim/Taunus
Tel. (0 61 95) 70 99 66 • www.kuechen-krampe.de

65824 Schwalbach - Gartenstraße 19
� 06196/ 8 67 98 . Fax 06196/ 8 19 35

Glaserei Schneider
Meisterbetrieb

• Reparaturdienst
• Spiegel nach Maß
• Bleiverglasung
• Insektenschutz

• Haustüren
• Rollläden
• Ganzglas-Duschkabinen
• Holz-, Alu- u. Kunststoff-Fenster

Individuelle Anfertigung und Beratung

GbR

KORREKTURABZUG Stichwort: INSEKTENSCHUTZ
Die farbliche Darstellung des Abzuges kann vom Original abweichen.

Erscheinungstermin: 15. Woche Spalte/n x Höhen: 2 x 67 Farbe: 4c

Ansprechpartner: Herr Baumann Fax 06171.696914 Tel. 69690

Lieber Kunde,
bitte lesen Sie diesen Korrekturabzug sorgfältig auf eventuelle Fehler durch. Erhalten wir bis zum unten genannten 
Termin keine Änderung, gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Druckgenehmigung erbeten bis: 12.04.2010, 10.00 Uhr

Wir dürfen Sie hiermit ausdrücklich darauf hinweisen, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler keine Haftung mehr übernehmen können.

freigegeben nicht freigegeben nach Änderung freigegeben

•	 Ganzglasanlagen •	 Isolierverglasung

••••
••••

••••
•••• ••••

•

••••
••••

••••
•••• ••••

•

ELEKTRO- GEBÄUDETECHNIK
KOMMUNIKATIONSTECHNIK
SICHERHEITSTECHNIK

Elektro-Installation
   Neubau, Umbau und Reparatur
      Satanlagen · Telefonanlagen
         Alarmanlagen · Netzwerktechnik
             Rollladen-, Garagentor- 
                 und Hoftorantriebe
                    Umrüstung und Reparatur
                       Leuchtenverkauf und Montage 

Haushaltsgeräte Verkauf und Montage
Sprechanlagen · Videosprechanlagen

Elektro-InstallationElektro-Installation

Johann-Strauß-Str. 10
65779 Kelkheim

Tel.: 06195-672520 
Mobil: 0162-7535499

www.Elektro-Alexander.de

SANITÄR UND HEIZUNG
MEISTERBETRIEB

  Tel.: 06195 - 977611
www.press-sanitaer.de

■ Individuelle Badeinrichtung

■ Installation und Sanitärtechnik

■ Gas- und Ölheizungsanlagen

■ Wartung und Montage

■ Solartechnik

■ Kundendienst, Service
    und Beratung

Alexander Preß, Waldstraße 3, 65779 Kelkheim, 
Tel.: 0 61 95/97 76 11, Fax 0 61 95/97 74 07

Betten und Gardinenhaus Mohr
Frankfurter Straße 127
65779 Kelkheim
www.betten-mohr.de

Telefon: (06195) 2850
Telefax: (06195) 8834
E-Mail: info@betten-mohr.de

Wir haben das Bett,
das für Sie aufsteht!

GardinEn  BodEnBEläGE
SonnEnSchuTz  BETTEn

Raumausstattung 
vom Feinsten !
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Königstein – Große Ehre für den 1. FC König-
stein! Staatsminister Boris Rhein überraschte 
den Verein dieser Tage mit der brieflichen 
Mitteilung, dass Bundespräsident Christian 
Wulff den Fußballverein durch die Verlei-
hung der „Sportplakette des Bundespräsiden-
ten“ für seine „besonderen und langjährigen 
Verdienste um den Sport“ auszeichnet. Be-
kanntlich konnte der FC im vergangenen Jahr 
auf sein 100-jähriges Bestehen blicken.
Es ist das erste Mal überhaupt, dass einem 
Verein in der Stadt Königstein diese außerge-
wöhnliche Ehrung zuteil wird, die als höchste 
staatliche Auszeichnung für Sportvereine in 
der Bundesrepublik Deutschland gilt.
 Die Plakette wird im Rahmen eines Sekt-
empfanges durch Landrat Ulrich Krebs an 
den FC übergeben. 
Dieser findet statt am Samstag, 26. Februar, 

um 11.30 Uhr im FC-Vereinsheim. Mitglie-
der und Freunde des Vereines sind hierzu 
recht herzlich eingeladen.

Bundespräsident ehrt Fußballer

Diese besondere Auszeichnung erhält der FC 
Königstein am 26. Februar.

Glashütten – Die Sportkegelabteilung des 
SC Glashütten hat den 11. Spieltag gegen 
den TG Hochheim souverän mit 1595:1489 
Kegel für sich entschieden. Auf der heimi-
schen Kegelbahn ging als erste Keglerin 
Birgit Springer auf die Bahn und erkegelte 
43 Holz mehr als ihr Gegner. Elvira Bartelt 
nahm dann ihrer Gegnerin nochmal 62 Holz 
ab, so dass wir mit 105 Holz schon deutlich 
in Führung lagen. 
Hans Hora gab als dritter Kegler 47 Holz ab 
und Doris Schall als Schlussspielerin holte 
wieder 48 Holz auf, so dass man mit ins-
gesamt 106 erkegelten Holz ein sehr gutes 
Mannschaftsergebnis erzielt hatte. Die Punk-

te blieben somit in Glashütten und der SC Al-
le Neun steht weiterhin auf Tabellenplatz 2. 
Die einzelnen Ergebnisse: 
Birgit Springer 371 Holz (Voll 272/Abr. 99/
FW 11) 
Elvira Bartelt   419 Holz (Voll 294/Abr. 125/
FW   9) 
Hans Hora      378 Holz (Voll 262/Abr. 116/
FW   8)
Doris Schall    427 Holz (Voll 286/Abr. 141/
FW 5) 
Ein sicherlich spannendes Spiel erwartet die 
Glashüttener am Samstag, 5. Februar, um 
17.30 Uhr in Bischofsheim gegen den Tabel-
lenführer.

11. Spieltag gehört „Alle Neun“

Schneidhain – Nach guter Vorbereitung im 
Fechtcamp waren die Fechter von Blau-Weiß 
Schneidhain voller Zuversicht, dass sie ihr 
Ticket fürs Turnier „Kleiner Bembel“ des 
UFC Frankfurt lösen würden. Da es sich 
um ein Qualifikationsturnier für die hessi-
sche Rangliste handelte, war es allerdings 
sehr zahlreich mit Mannschaften aus anderen 
Bundesländern besetzt ( Tauberbischofsheim, 
Heidelberg, Solingen, Mosbach, Leverku-
sen). Die Durchführung und Aktualisierung 
der Ergebnisse waren sehr gut organisiert.
Am Samstag fielen von den sieben gemelde-
ten Teilnehmern aus Schneidhain allerdings 
zwei krankheitsbedingt aus. Hannah Ruhnau 
wurde nach der Vorrunde auf Platz zwei ge-
setzt. Durch eine unerwartete Niederlage in 
der Direktausscheidung konnte sie dann aber 
doch noch über den Hoffnungslauf an der 
Finalrunde teilnehmen. 
Mit den errungenen Punkten für den 5. Platz 
festigte sie ihren 2. Platz in der hessischen 
Rangliste. Auch Theresa Pobuda ist es gelun-
gen, sich für die Direktausscheidung zu qua-
lifizieren. Mit den erkämpften Punkten belegt 
sie nun den 7. Platz der hessischen Rangliste.
Auch die drei Jungs waren erfolgreich. Bei 

einer sehr starken Konkurrenz hatten Keenan 
Blunt und Marcel Fischer die Direktausschei-
dung der letzten 16 erreicht. Marcel konnte 
sogar bis ins Finale vordringen und wurde 
mit einem 5. Platz belohnt. Dies bedeutete zu-
gleich, dass er an diesem Tag der beste Hesse 
in seiner Altersklasse war. Keenan Blunt 
verpasste sehr knapp die Finalrunde und wur-
de am Ende Zehnter. Toni Hofbauer konnte 
indes auch Punkte für die hessische Rangliste 
sammeln. Durch diesen Erfolg konnte er in 
der Rangliste auf den 5. Platz vorrutschen. Da 
Keenan Blunt den 4. Platz und Marcel Fischer 
Rang 2 belegen, befinden sich somit drei 
Schneidhainer unter den ersten fünf im Ran-
king.  Am Sonntag wurde die SG BW durch 
Jonathan Reiss und Theresa Pieper in der  
B-Jugend vertreten. Beide Fechter konnten 
ihre ersten Punkte für die hessische Rang-
liste erfechten. Für Theresa war es die erste 
Teilnahme an einem Turnier überhaupt. Über 
den weiteren Verlauf ist man sehr gespannt, 
da diese Rangliste für die Teilnahme an der 
Deutschen Meisterschaft in Betracht kommt. 
Als nächster Wettkampf steht das Turnier 
„Herkules“ in Kassel am 19. Februar auf dem 
Terminplan.

Blau-Weiße-Fechter  
machen guten Stich

Trainer Jan Zwack kann zufrieden mit seinen Schützlingen sein, die sich jetzt auf die Teilnah-
me am „Herkules“-Turnier konzentrieren wollen.

Königstein (ku) – „Ja, auf jeden Fall wollen 
wir mitspielen“, entschieden vier junge Mit-
glieder des Tennisclubs Königstein. Und so 
wurden sie für die Tennis-Kreismeisterschaf-
ten 2011 in Steinbach angemeldet. Spaß soll-
te es machen, ein großes Turnier wollten sie 
endlich spielen und auch die Stimmung einer
solchen Veranstaltung und das Zusammen-
treffen mit den anderen teilnehmenden Kin-
dern aus Königstein und dem Kreis Hochtau-
nus/Wetterau lockten sie. Am vergangenen 
Wochenende maßen sich die Altersklassen 
U8 (alle Teilnehmer werden in diesem Ka-
lenderjahr maximal acht Jahre alt) und U9 
getrennt nach Jungen und Mädchen zwischen 
Grundlinie und Netz.
Am dritten Januar-Wochenende lieferten sich 
die zugelosten Gegner schöne Ballwechsel 
und zum Teil heiße Duelle. Die glücklichen 
Gewinner einer Medaille der U8 standen 
bereits am Samstagabend fest. Luis Ertinger, 
der Vertreter des Königsteiner Tennisclubs in 
dieser Altersgruppe, durfte als Zweitjüngster 
seiner Gruppe und Turnierneuling eine Ur-

kunde für den 5. Platz nach Hause nehmen. 
Der zwei Jahre ältere Lasse Nobereit (TCG) 
qualifizierte sich mit einem Platz auf dem 
Siegertreppchen für die Bezirksmeisterschaf-
ten.
Am folgenden Tag spielten die Mädchen der 
U9 nach dem Modus „Jeder gegen jeden“ die 
letzten ihrer je sechs Spiele um Punkte und 
Platzierung. Mit hochroten Wangen kämpften 
sie um jeden Ball, um jeden Punkt. Kaum 
ein Spiel endete durch das Erreichen der 
geforderten Punktzahl vor der halbstündigen 
Höchstdauer. Am Abend waren sie nicht nur 
glücklich und erschöpft, sondern auch um 
viel  Turniererfahrung reicher. Anna Flach 
und Mira Unverzagt (beide TC Königstein) 
teilten sich den 5. Platz mit Emma Böhning, 
Anna Fischer (beide TC Glashütten) stand auf 
der zweiten Stufe des Siegertreppchens. Be-
reits am Nachmittag war Julius Schmitt (TC 
Königstein) in einem Feld von vierzehn Wett-
kämpfern haarscharf am 4. Platz vorbeige-
schrammt, darf aber genau wie Anna Fischer 
an den Bezirksmeisterschaften teilnehmen.

Königsteiner Tenniskinder  
erfolgreich auf Kreismeisterschaft

Vereinsübergreifend gute Laune zeigten die Königsteiner Schülerinnen Mira Unverzagt und 
Anna Flach (TCK) sowie Anna Fischer und Emma Böhning (TCG) auf den Kreismeister-
schaften 2011.

Königstein – Die U18-Oberligamannschaft 
des SC Königstein hat sich mit einem Tur-
niersieg in Bad Homburg die Teilnahmebe-
rechtigung für die Volleyball-Hessenmeis-
terschaften 2011 erspielt. Nachdem es in der 
Oberliga zunächst nicht so rund lief,  mussten 
die Königsteinerinnen in einem Qualifikati-
onsturnier  gegen die besten Landesligateams 
antreten. Die Teams auf den Treppchenplät-
zen erhielten die Fahrkarten zur Hessen-
meisterschaft, die Mannschaften von Rang 
4 bis 6 fahren zum Turnier um den Hessen-
jugendpokal. In Bad Homburg wollten die 
Spielerinnen unbedingt beweisen, dass sie zu 
den besten sechs Teams in Hessen gehören. 
Im Vergleich zu den Oberligaspieltagen ver-
stärkt durch Tate Morawe, Muriel Schraad 
und Ivana  Vanjak,  startete die Mannschaft 
gegen Ausrichter Bad Homburg. Der erste 
Satz ging noch knapp an die mit viel Einsatz 
verteidigenden Homburgerinnen. Im zweiten 
Satz kamen die „Neuen“ ins Spiel und der 
Druck auf Homburg wurde erhöht. Gegen 
den hochgewachsenen Königsteiner Block 
versuchte es Homburg immer wieder mit ge-
legten Bällen, ein Mittel, dass jetzt immer sel-
tener zum Erfolg führte. Königstein holte sich 
sicher den Satzausgleich und gewann auch 
den Tiebreak. Mit einem erneuten 2:1-Satzer-
folg gegen den ASV Rauschenberg wurde der 

SCK Tabellenerster und zog damit nicht nur 
in das Endspiel gegen ÜSC Wald-Michelbach 
ein, sondern hatte sich auch vorzeitig für die 
Hessenmeisterschaft qualifiziert. Im Endspiel 
gönnten sich die Königsteinerinnen erneut 
einen Satzverlust im ersten Durchgang, um 
dann konzentrierter zurückzukommen und 
die entscheidenden Punkte für sich zu holen. 
Satzausgleich. Erneut musste ein Tiebreak 
her! Auch dieses dritte  Entscheidungsspiel 
holten sich die Königsteinerinnen.  Erstaun-
lich, wie schnell sich die drei „Neuen“ in die 
Mannschaft integrierten. Vor allem Ivana 
Vanjak stand im Block  wie eine Mauer und 
überzeugte als Diagonale mit ihrem Angriffs-
spiel. Leider wird der SCK dieses Talent 
wohl nicht über das Saisonende hinaus halten 
können. Der VC Wiesbaden lockt. Auffallend 
auch Stellerin Laura Schlittchen, die selbst 
verunglückte Annahmen noch zu einem Zu-
spiel verwertete.  Aber auch die anderen 
Spielerinnen der Mannschaft trugen wesent-
lich zum Erfolg bei. Ebenfalls zur Hessen-
meisterschaft fährt das Team der HTG, die 
sich im wichtigen Spiel um Platz 3 gegen 
den ASV Rauschenberg mit 2:0 durchsetzen 
konnte. SCK: Laura Schlittchen, Laura Solic, 
Mirjam Karl, Seraphine Tiedke, Nina Weiß, 
Elodie Petry, Ann-Katrin Liebe, Tate Mora-
we, Muriel Schraad, Ivana Vanjak.

 U18 spielt um Hessenmeisterschaft 

Mischt bei den Hessenmeisterschaften mit: die U18-Oberligamannschaft.



Leben.
Qualität.
Zukunft.

WIR SIND
HESSENTAG

Markus Janista
Graffiti-Künstler

„Keine Angst vor dem für viele ungewissen Hessen-
tagsjahr 2011 – sondern Fleiß, Eifer und Kreativität
sind vor diesem Event gefragt! Ich setze mich für
einen bunten und kreativen Hessentag ein.“

HESSENTAG AKTUELL
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Die Stadt Königstein im Taunus trauert um 

Michael Reuter
Er verstarb am 29. Januar 2011 im Alter von 66 Jahren.

Herr Reuter gehörte von 1977 bis 1989 dem Magistrat 
der Stadt Königstein im Taunus als ehrenamtlicher Stadtrat an. 

1989 wurde er mit dem Ehrenbrief des Landes Hessen ausgezeichnet.

Als engagierter Mitbürger hat er sich große Verdienste erworben 
und wesentlich an der Entwicklung unserer Stadt mitgewirkt.

Wir werden sein Andenken in hohen Ehren halten.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Für die 
Stadtverordnetenversammlung

Alexander Frhr. von Bethmann
Stadtverordnetenvorsteher

Für den 
Magistrat

Leonhard Helm
Bürgermeister

Des Menschen Seele
Gleicht dem Wasser:
Vom Himmel kommt es,
Zum Himmel steigt es,
Und wieder nieder
Zur Erde muss es,
Ewig wechselnd.

      Joh. W. von Goethe

Wir trauern um

Michael Reuter
* 28. 1. 1945            † 29. 1. 2011

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Dagmar Reuter, geb. Baecker

Daniela Reuter und Tomy Badurina
mit Lea

Stefanie und Jan Drees
mit Bennet und Jule

Sandra und Andreas Gahlert
mit Elisa, Annelie und Lenn

Heiko und Silke Baecker
mit Ariane

61462 Königstein im Taunus, Höhenblick 2 a

Die Trauerfeier fi ndet am Freitag, dem 4. Februar 2011, um 11.00 Uhr 
in der Ev. Immanuelkirche in Königstein statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende an die „Königsteiner Tafel“, 
Konto-Nr. 640 021 0720 bei der Frankfurter Volksbank, BLZ 501 900 00, 

Kennwort „Michael Reuter“.

Ihr letzter Wunsch, im Kreise ihrer Familie zu Hause sterben zu dürfen,
ging in Erfüllung. Wir trauern um unsere liebe Mutter, Schwiegermutter und Oma

Friedel Krämer
geb. Beutler

gestorben am 2. Februar 2011 im 89. Lebensjahr.

Hero und Käthe Silomon, geb. Krämer
Peter und Liesbeth Krämer mit Doris

Königstein im Taunus

Die Trauerfeier fi ndet am Montag, dem 7. Februar 2011, um 14.00 Uhr 
auf dem Königsteiner Friedhof statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

Anstelle eventuell zugedachter Blumen wäre eine Spende zugunsten der 
„Hospizgemeinschaft Arche Noah“,  Kto. 270 052 053, Nassauische Sparkasse, 

BLZ 510 500 15, im Sinne der Verstorbenen, Kennwort: Friedel Krämer.

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M. (Riederwald)
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. ˙ Tel. 0 6174/201 36

Grabmalgestaltung • Restauration • Natursteinarbeiten

2

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Danke

sagen wir allen, die

Wolf Dietrich Gelhausen
† 10. 1. 2011

im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft, Achtung und Vertrauen schenkten, 
ihn im Tode auf vielfältige Weise bedachten, auf seinem letzten Weg begleiteten 

und uns so viel Anteilnahme entgegen brachten.

Unserer besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer 
und Herrn Pfarrer Vöhringer sowie der Organistin Frau Pfaff 

für die gemeinsame Gestaltung der schönen Trauerfeier, 
Familie Althaus, Pietät Fischer, für ihre herzliche Betreuung 

und dem Palliative-Care-Team Main-Taunus sowie der Sozialstation Königstein 
für die liebevolle und kompetente Begleitung.

Sibylle Gelhausen
im Namen aller Angehörigen

Königstein, im Februar 2011

Hohe Belohnung!
Skarabäus-Anhänger, Rücks. 
Gravur pers. Daten, jahrzehnte-
langer Erinnerungswert an ägypt. 
Pyramiden etc. am 16. Jan. 2011 
(Bürgerhaus Glash.) verloren.

Kontakt bitte
0175 - 560 81 71 – Danke!

Königstein – Die Aktionsgemeinschaft Le-
benswertes Königstein (ALK) feiert am kom-
menden Sonntag (6. Februar) ihren 30. Ge-
burtstag. Dazu lädt die unabhängige Wähler-
gemeinschaft alle interessierten Mitbürger 
in das Katholische Gemeindezentrum in der 
Georg-Pingler-Straße 26 für die Zeit zwi-
schen 11 und 16 Uhr ein.
In eben diesem Katholischen Gemeindezen-
trum war die ALK am 22. Januar 1981 mit 
einer Informationsveranstaltung erstmals an 
das Licht der Königsteiner Öffentlichkeit 
getreten. Der spätere ALK-Spitzenkandidat 
Dr. Christof Loch befasste sich mit dem 

„Konzept Kurstadt Königstein“, der heuti-
ge ALK-Vorsitzende Robert Rohr sprach 
über „Baupolitik in Königstein“, Bürgerin-
itiativen-Sprecher Wolf-Dietloff von Bernuth 
informierte über die Bangertbebauung, Dr. 
Richard Grimm widmete sich dem „Bau 
der Taunus-Autobahn B8“ und Katharina 
Fertsch-Röver, die bei der Wahl im März 
1981 mit 21 Jahren als seinerzeit jüngste 
Stadtverordnete in das Königsteiner Stadtpar-
lament einzog, beschäftigte sich mit „Parteien 
und Kommunalpolitik“. Moderiert wurde der 
Abend von dem späteren ALK-Vorsitzenden 
Dr. Friedrich Kollmann.

ALK feiert Geburtstag

Königstein – Der BUND Königstein-Glas-
hütten lädt alle Interessierten und Freiwilli-
gen für Freitag, 25. Februar, um 19.30 Uhr 
ins Dorfgemeinschaftshaus in Schneidhain, 
Am Hohlberg 19, ein. Dort wird eine kurze 
Einführung in die Biologie der Amphibien 
gegeben und  die Koordination der Einsätze 
am Krötenzaun besprochen werden.
Der Kröten-Auffangzaun wird Anfang Febru-
ar an der B8 (Höhe Parkplätze  Billtalhöhe, 
Forsthaus) von einem von der Stadt beauf-
tragten Unternehmen aufgebaut. Sobald die 
Witterung es zulässt, werden die Freiwilli-
gen-Teams am frühen Morgen die Eimer am 
Krötenzaun kontrollieren und die dort gefan-
genen Amphibien über die Straße in Richtung 
Anglerteiche aussetzen. 
In diesem Jahr ist erneut das Protokollieren 

der Anzahl und Art der geretteten Tiere 
besonders wichtig. Der BUND kooperiert 
mit dem Umweltamt der Stadt Königstein 
und wird das Material für die Freiwilligen 
spenden, dazu gehört eine Warnweste, Be-
stimmungstafeln und Warnschilder. Wer sich 
bereits als freiwilliger Helfer gemeldet hat, ist 
herzlich zur Info-Veranstaltung eingeladen, 
neue zusätzliche Freiwillige sind ebenso herz-
lich willkommen. Minderjährige müssen am 
Krötenzaun stets von Erwachsenen begleitet 
werden. Frau Germann Störkel ist Ansprech-
partnerin bei der Stadt (Tel: 06174/202274), 
beim BUND können sich Interessierte unter 
der Rufnummer 01755670-228 melden. Im 
Anschluss findet die diesjährige Mitglieder-
versammlung des BUND statt. Gäste sind 
herzlich willkommen.

Stadt Königstein und BUND  
suchen Amphibienretter

Königstein – Mit einem ungefährdeten 
9:1-Erfolg über den Tabellenvorletzten TV 
Weißkirchen V ist die 1. Herrenmannschaft 
des TTC Königstein in die Rückrunde gestar-
tet. Da der Konkurrent aus Usingen spielfrei 
war, steht man jetzt mit 15:3 Punkten und 
77:35 Spielen zunächst wieder an der Spitze 
der 1. Kreisklasse. Im nächsten Spiel beim 
Tabellenvierten SV Seulberg kann der Ab-
stand auf die Nichtaufstiegsplätze  mit einem 
Sieg auf fünf Punkte ausgebaut werden. Die 
Herren II verloren 2:9 bei der TSG Ober-
Eschbach III, wobei nur Manfred Minnert 
und Ersatzjugendspieler Alexander Hollmei-
er punkten konnten.

Die Jugend II verlor 3:6 beim TTC Blaugold 
Bad Homburg III. Alexander Hollmeier ge-
wann zwei Einzel, den dritten Punkt holte 
Christian Heyer. Die Schüler II setzten ihre 
Siegesserie mit einem 6:0 gegen die TSG 
Usingen fort und führen die Kreisliga  mit 
16:0 Punkten und 48:3 Spielen souverän 
an. Die A-Schüler III verloren dagegen mit 
2:6 bei der SGK Bad Homburg II. Siegreich 
blieben nur Alexander Pattberg im Einzel 
sowie Patrick Englisch und Adrian Pfeifer im 
Doppel. Die B-Schüler besiegten den TTV 
Burgholzhausen/Köppern mit 6:1 und blei-
ben mit 13:7 Punkten auf dem 4. Platz in der 
Kreisklasse.

TTC übernimmt Tabellenführung
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--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Junge Familie (Akademiker, Kran-
kenschwester und kl. Tochter) sucht
ihr Traum-Grundstück in Bad Hom-
burg (ca. 200qm-500 qm).

Tel. 0170/4815728
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Familie mit Kind, sucht Haus od.
4-5 Zimmer-Whg., mit Garten zum
Kauf oder zur Miete, in Oberursel
od. Bad Homburg. Tel. 069/764153

oder 0176/50009687
--------------------------------------------------------------

Dorotheenstraße: Wollen Sie Ihre
Eigentumswohnung verkaufen? Äl-
teres Ehepaar sucht 3-4 Zimmer
Wohnung, ca. 120 qm Wfl., von pri-
vat zu kaufen. Kaufpreis bis max. €
300.000,–. Bankbestätigung kann
vorgelegt werden. Bitte rufen Sie
uns an unter: Tel. 06172/8986928
--------------------------------------------------------------

Von solventer Privatperson zu
kaufen gesucht: Nur Zentrum von
Bad Homburg kleinere Gewerbe-
immobilie mit Wohnmöglichkeit.

Tel. 0173/9657719
--------------------------------------------------------------

Suche zum Kauf eine 3 Zimmer-
Eigentumswohnung ab 70 qm in
Oberhöchstadt zum fairen Preis. Ich
freue mich über Ihren Anruf.

Tel. 06173/67973
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Familie mit 2 kleinen Mädels sucht
Haus renovierungsbedürftig, in Bad
Homburg. Tel. 0179/7843719
--------------------------------------------------------------

Akad.-Ehepaar sucht kl. Haus ca.
120 qm (o. Whg. ab 4-Zi.) zum Kauf
in Kronbg., Nieder-o. Oberhöchst-
adt, Oberursel, Bad Hbg bevorzugt
von Privat u. mögl. bald, 

Tel. 0177/6860044. Danke.
--------------------------------------------------------------

Von Privat an Privat: Suche älteres
EFH/DH in guter Lage, gerne auch
renovierungsbedürftig zum Kauf

Tel. 06174-931191
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Schmitten-Br., EFH, Bj. 1985, 100
qm Wfl., kl. Hof, gr. Nebengebäude,
Tierhaltung möglich. zu verkaufen 
€ 188.000,–. Tel. 06084/4186
--------------------------------------------------------------

2 Zi.-WG in Friedrichsdorf, 48,60
qm, 5.OG, Einbauküche, Laminat,
Balkon, Keller. Sofort frei, v. privat zu
verk. Preis VB. Tel. 06172/78701
--------------------------------------------------------------

2 Zi.-Whg. z.Zt. vermietet, ca. 60
m2, 7. OG, ren., barrierefrei zu errei-
chen, für € 79.000,– zu verkaufen. 

Tel. 06174/2016282
--------------------------------------------------------------

4 Zi.-Maisonette Whg. m. Fernbl.
Königst.-Mammolsh. mod. helle 95
qm i. kl. EH ruh. Lage, 37 qm Wohn-
Esszi., gr. Blk., 2 helle SZ, Tgl.-Bad.,
G-WC, Design EBK, Ke. + Sp., EZ-
Gar. + Stpl. 248T€, frei 1. Okt. 2011

Tel. 0171/4109939
--------------------------------------------------------------

Sonnige ETW, 112 qm, Waldrand-
lage/VON PRIVAT zu verkaufen
159T. in Bad Soden (Hubertushö-
he)/nahe Königstein. 

Tel. 017639117816
--------------------------------------------------------------

Königstein, von privat, schöne 2
Zi-Whg., 72 qm mit Parkettboden,
Küche (ohne EBK), Bad, Balkon,
Keller ab 01.04.11  zu vermieten.
KM € 580,-- + Umlagen € 130,--  +
3 MM Kaution.  Tel. 0162/2761462
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Junge, gepflegte Frau (36) mit ge-
regeltem Einkommen, sucht 3
ZKBB in Bad Homburg, bis € 800,–
warm. 
Tel. 0171/1442055 gerne ab 18 Uhr
--------------------------------------------------------------

Wohlerzogene und rücksichtsvolle
Mieter in gute 4 Wände abzugeben.
Bad HG, Frdf., Obu., gerne freist.
Haus, mind. 5 Zi., + Garage, bis €
1.600,– kalt, prov. frei.

Tel. 0172/5202965
--------------------------------------------------------------

Herzenswunsch: Wohnen in HG-
Mitte. Langzeitmietgesuch, seriös,
ruhig, sonnig + hell, seniorenwürdig,
gepflegt + Pkw-Platz. Früher oder
später. Kontakt bitte über:

Tel. 0176/43134400
Rückruf selbstverständlich

--------------------------------------------------------------
Ehepaar mit Baby, sicheres Ein-
kommen, sucht ab 1.5. provisions-
frei 2-3 ZKB, Terrasse/Balkon in
HG, U/S-Bahnnähe, möglst. Küche
mit Essbereich o. offene K., bis €
720,– warm. Tel. 06102/865844

birgit.s.klose@web.de
--------------------------------------------------------------

Familie mit Kleinkind, beide be-
rufstätig, sucht 4-5 ZW, S-Bahnnah,
Balkon, Garten, ab 1.4. oder später.

Tel. 0176/82094142
--------------------------------------------------------------

Seniorin sucht preisw., hellen,
trocknen Raum mit Fenster für Bil-
der und Bücher, evtl. Atelier.
Postfach 2333 61293 Bad Homburg
--------------------------------------------------------------

2 Zi.-Traumwhg. mit Ausblick zum
1.6.2011 in Bad Hombg./Oberursel
ges., o. Einbaukkü.! M. S-Blk., Tgl.-
Bad + Garage, bis € 700,– warm.

Tel. 0176/55325733
--------------------------------------------------------------

Suche ab sofort 2 Zi.-Whg. mit
EBK (ohne Abstand), Balkon, Keller,
provisionsfrei, in OU o. HG bis €
650,– WM, evtl. TG-Platz.

Tel. 0176/60864622
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Akademiker (47), unkompliziert,
NR, su. ruhige 2-3 Zi.-Whg. m. EBK,
in Bad Homburg (nicht Stadtteil),
Nähe Park u./o. S-Bahn, v. privat.

Tel. 06172/858077 
--------------------------------------------------------------

Berufstätiges Paar sucht ab Juni
in Oberursel, Steinbach oder Kron-
berg von privat schöne 3 Zi.-WG,
kein EG, mglst. mit Balkon, in klei-
ner Wohneinheit. 

Tel. 0174/9243489 ab 18 Uhr
--------------------------------------------------------------

4-köpfige Familie sucht 3-4 Zi.-
Whg. in Oberursel. 

Tel. 0160/90286099
--------------------------------------------------------------

Alleinstehende von der Nordsee-
küste (Ende 50 ) sucht alsbald eine
2-3 Zi. Wohnung mit Wa.-Bad u.
Balk., alles anbietenChiffre KB 05/2
--------------------------------------------------------------

GESUCHT! EG-Gartenwohnung
im Main-Taunus-Kreis / Hochtau-
nuskreis. Für mich und meine Katze
suche ich ein neues Zuhause.
Schöne, neuwertige, gepflegte, hel-
le EG-Wohnung, (event. auch kl.
Haus) in kl. Wohneinheit ca. 85 -
100m2, 3-4 Zi., EBK, m. Garten,
überd. Terrasse, in grüner Umge-
bung u. doch stadtnah. Zu mir: Da-
me mittleren Alters, alleinstehend,
ruhig, solvent, souverän, verantwor-
tungsbewusst. Ich freue mich auf
Ihren Anruf. Tel. 0172/6972318
--------------------------------------------------------------

Lagerraum, ca. 20-40 qm in König-
stein oder näherer Umgebung ge-
uscht. Tel: 06174-961146
--------------------------------------------------------------

Fraport Mitarbeiter sucht zum
1.3. kleine Wohnung/Appart-
ment/Zimmer. haase@gmx.com 

Tel. 0178/1982964
--------------------------------------------------------------

Berufstätige Mutter sucht 3-Zim-
merwohnung bis 650,- kalt, Bal-
kon oder Garten, EBK, kleine WE,
keine DGW in Königstein, Schloss -
born, Glashütten, Ruppertshain. 

Tel 0172 6143514
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Gymnastikraum mit Spiegel in
Frdf.-Köppern, ca. 40 qm, neu re-
nov., std.weise zu vermieten.

Tel. 069/40897230
--------------------------------------------------------------

Praxisräume, 38 qm, Bad, Stell-
platz, separater Eingang, ruhig, OU-
N., gute Anbindung, bis 4 Tage,
Staffelmiete. Tel. 06171/6987721
--------------------------------------------------------------

Königstein, Ladenlokal zu vermie-
ten, ca. 63 qm, Hauptstr. 38, ab so-
fort, auch als Büro geeignet.

Tel. 06171/268380
--------------------------------------------------------------

1.5.11, 2 Räume in Praxisgemein-
schaft Kronbg.-Süd zu verm., €
498,–. Bevorzugt Orthop., Psy-
choth., Yoga. Tel. 0162/2647300
--------------------------------------------------------------

Oberursel/Oberstedten, 3 Zi. DG-
Whg., Küche u. Tgl.-Bad, 80 qm,
mit Keller u. Pkw-Stellplatz, Miete €
560,– + Nk. + 3 MM Kaution.

Tel. 06172/732728
--------------------------------------------------------------

Bad Homburg, 1,5 Zi.-Wohnung,
46 qm, ideales Single-Domizil, 1A
Wohngegend in D’hausen. Mit Blk.,
mod. EBK, neuwertg. Wannenbad,
neue Laminatböden. Schön reno-
viert. Mit Garage, Kaltm. € 420,–,
von priv. Tel. abends 06196/21323
--------------------------------------------------------------

Fdrf.-Dillingen: Helle 2,5 Zi.-DG-
Whg. im 2 Fam.-Haus, 70 qm + Bal-
kon, EBK + TL-Bad, an NR-Single,
ab 01.04. für KM € 640,– + Nk. +
Kt., von priv. Tel. 06172/71149
--------------------------------------------------------------

Modern möblierte 2 ZW in Oberur-
ursel-Weißkirchen, 76 qm, in 2 FH,
S- und U-Bahnnähe, gut eingerich-
tete Küche, Wohnzimmer u. Schlaf-
zimmer, Tgl.-Bad, Wanne und Du-
sche, Gä.-WC, Fernseher, Balkon ins
Grüne (Taunus), € 690,– + Nk./Kt.

Tel. 06171/73613
- Die besondere Gelegenheit -

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Oberursel-Oberstedten, helle 2 Zi.-
Wohnung, 74 qm im 1.OG, Bad
frisch renoviert, massives Parkett,
sep. Gästetoilette, Kellerraum, Ein-
bauküche, Waschkeller, kein Bal-
kon, KM € 580,– + Nk., ab sofort,
von privat. Tel. 0170/9126533
--------------------------------------------------------------

Oberursel-Stierst., ruhige, schön
geschnittene 2,5 ZW im Hochpar-
terre, 70 qm, EBK, Wannenbad, La-
minat, Loggia, TG möglich, frei ab
Juni, kalt € 620,– + Nk.

Tel. 0160/7664332
--------------------------------------------------------------

Bad Homburg/Kirdorf, Dachwoh-
nung, 52 qm, 2 Zi., Kü., Bad, leich-
te Dachschräge, komplett möbliert,
Fliesen, Laminat, Heizung, Fenster
alles neu, Zentrale Lage, € 450,– +
Nk. + Kt. Sofort frei.

Tel. 0171/6935073
--------------------------------------------------------------

Bad Homburg, citynah: S- und U-
Bahn, Kurpark, Innenstadt, 3 Zi.,
EBKüche-BB, ca. 70 qm, DG im Alt-
bau, kleine Hausgemeinschaft. €
660,– zzgl. Nk./Kt. vom Vermieter.

Chiffre: OW 0504
--------------------------------------------------------------

MitbewohnerIn gesucht, ab so-
fort, Bad Homburg Mitte, schönes,
helles Zimmer, € 300,– warm.

Tel. 0172/2370163 (ab 16 Uhr)
--------------------------------------------------------------

Königstein, moderne, preisgünsti-
ge Büros, von 20 bis 150 m2, ab
190,- €, verkehrsgünstige Lage.

Tel. 06174/5485
--------------------------------------------------------------

Helle 2-Zi.-Whg., EBK, Bad, Keller,
Terrasse ca. 60 qm, ab 01.04.11 v.
privat 599,- € + NK/KT 

Tel. 02661/981808 
oder 0176/53351274

--------------------------------------------------------------
4 ZW, Oberursel, Fußnähe ISF, 2
Bäder, EBK, SW-Balkon, Laminat
neu, KM 1280,-€ + Garage 70,-€ +
NK, von privat ab 01.03. möglich,

Tel. 0170/9648410
--------------------------------------------------------------

www.musikhaus-taunus.de
Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 
An den Drei Hasen · Oberursel

Grundstück/Bauplatz

Immobiliengesuche

Immobilienangebote

Mietgesuche Vermietung

Ich gehe zu denen, die mich liebten
und warte auf die, die mich lieben.

In den schweren Stunden des Abschieds von unserer lieben Mutter

Waltraud Jäger-Keden
† 31. 12. 2010

haben wir viel Zuneigung und Anteilnahme erfahren.
Wir danken von Herzen allen, die sich mit uns verbunden fühlten 
und ihr Mitgefühl in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Unserer besonderer Dank gilt Frau Gemeindereferentin Katrin Silano für ihre 
tröstenden Worte, Frau Dr. Weichsler und dem Team der Falkenstein-Apotheke für 
ihre fürsorgliche Betreuung sowie allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleiteten. 

Michael Jäger und Ines Orlopp
mit Familien

Königstein, im Februar 2011

Herzlichen Dank

allen, die sich mit uns in der Trauer um unsere liebe Mutter

Lotte Poeplau
geb. Halcour

† 10. 1. 2011 

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Es ist sehr tröstlich für uns, dass so viele Menschen ihr Leben mit Wertschätzung 
und Freundschaft begleitet haben und sie in guter Erinnerung behalten werden.

Dr. med. Wolfgang Poeplau
Marie-Charlotte Siepenkort, geb. Poeplau

mit Familien

Amberg/OPf. und Königstein/Ts., im Februar 2011

Allen, die uns auf dem letzten Weg unserer lieben Schwester

Dr. Roswitha Brandt
mit großer Anteilnahme und tröstenden Worten, 

mit vielen Kränzen und Blumen begleitet haben, danken wir sehr herzlich.

Dr. Bernhard Brandt und Familie

Dr. Harro Brandt und Familie

Königstein, im Februar 2011

Allen, die dazu beigetragen haben,
die Trauerfeier für meinen Mann und meinen Vater
in der evangelischen Immanuelkirche in Königstein 
feierlich und würdevoll zu gestalten, 
danken wir von ganzem Herzen.

Danke allen, die mit uns fühlten
und ihre Anteilnahme in so beeindruckender Weise 
zum Ausdruck brachten.

Ebenso danken wir im Namen der 
Hospizgemeinschaft Arche Noah 
für die zahlreich eingegangenen Spenden.

Ute Demme
Dr. Hortense Demme mit Familie

Königstein, im Februar 2011

Günther 
Demme

† 26. 12. 2010

Glashütten/Oberrod – Der Verein der För-
derer des Alten- und Pflegeheims „Sonnen-
hof“ lädt für Dienstag, 2. März, zu einer 
weiteren Mitgliederversammlung ein, nach-
dem in der Jahreshauptversammlung vor 
einigen Tagen kurzfristig zahlreiche Anträge 
insbesondere von Mitarbeitern gestellt wor-
den waren, die eine erneute Versammlung 
notwendig machen. 
Darüber hinaus wollten sich die langjähri-

ge Kassiererin Jutta Schmitt, Schriftführer 
Wolfgang Schneider und Beisitzer und Mit-
begründer Rainer Lieberwirth keiner wei-
teren Vorstandswahl mehr stellen sondern 
lediglich bis zum Ende des ersten Quartals 
kommissarisch im Amt bleiben. Jutta Schmitt 
berichtete im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung von einer stabilen Kassenlage, 
Versammlungsleiter Dr. Spreitzer, neben 
Herrn Hepe Kassenprüfer, meldete einwand-

freie Buchführung. Erfolgreich verlief auch 
die Wahl des Vorsitzenden und seines Stell-
vertreters. Die bisherigen Amtsinhaber Dr. 
Hans G. Heinen und sein Vize Professor Dr. 
Sander wurden einstimmig wiedergewählt. 
In seinem Jahresbericht hob Dr. Heinen die 
monatlich von den Bewohnern erwartete mu-
sikalische Unterhaltung durch Herrn Locher 
und die einmalige Spende der Stadt Idstein 
lobend hervor. 

Nachsitzen für die „Sonnenhof“-Förderer
Königstein – Mutter Maud lief nervös in ih-
rem Stall im Giraffenhaus umher und gegen 
vier Uhr nachmittags war ein Bein zu sehen. 
Etwa 18 Uhr war dann das komplette Jung-
tier auf der Welt: Mary, eine Giraffe mit über  
1,8 Meter Größe. Eine dreiviertel Stunde 
später stand Mary. Die nächste und wichtig-
ste Aktion ist die Suche nach Mutters Euter. 
Auch dieses Ziel erreichte Mary und trank 
noch an diesem Abend ihre erste Milch.

Nachwuchs bei den  
Giraffen im Opel-Zoo
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Private
Kleinanzeigen

--------------------------------------------------------------
Kronberg-Nord, 3-ZW in denkmal-
geschützter Villa, Blick auf Burg und
Odenwald, 155 qm über 2 Etagen,
Galerie, Kaminofen, 2 Schlafzimmer
mit Ankleide, 2 Bäder, Gäste-WC,
Bulthaup-Küche, sehr ruhiger Bal-
kon im Innenhof, € 1.700 + NK +
Carport € 75,- Tel. 06173 / 92410
--------------------------------------------------------------

Einzimmer-App. in Kronberg-Süd,
ca. 45m2, schräg, teil-möbliert, Kü-
che u. Bad sep., ab 1.3., Mtl.Miete:
390,- € inkl. aller Umlagen außer
Strom. 2MM Kt.. Tel. 06173/5826
--------------------------------------------------------------

Kronberg - Dichterviertel, 1A La-
ge, kpl. sanierte helle 3 ZKB, 80 qm,
Südblk., 850,- € kalt + NK/Kt, Stell-
platz mgl., von privat, ab sofort; 

Tel. 0171/7739345
--------------------------------------------------------------

Kronberg-Schönberg, Waldrand,
Skylineblick, 2,5 Zi., 76m2, 8. OG,
gr. Balk., hell, EB-Küche, Parkett,
auf Wunsch teilmöbliert, Schwimm-
bad + Sauna, € 600,- + Uml./Kt.

Tel. 06173/4837
--------------------------------------------------------------

Kronberg-Oberhöchstadt, 4ZW,
98 qm, 1.OG., EBK, Tgl.-Bad m.
Wa. + Du., Parkett, Balkon, 2 Stell-
plätze, renoviert, zentrale Lage, nur
2 WE, ab 1.5.2011, KM 950,- € +
NK + 3MM Kt. Tel. 06171/7085784
--------------------------------------------------------------

Schloßborn, 4 Zi.-DG-Whg., 86 m2,
EBK, Bad mit WC + Dusche, Auto-
Abstellplatz, 600,- € + Uml. + Kt.

Tel. 06174/61591
--------------------------------------------------------------

Königstein von privat zu vermieten,
helle 2 Zi. Wohnung 60m2, Laminat-
fußböden, Küche mit EBK, Bad, gr.
Terrasse, 650,- € MM + NK. 

Tel. 06174/21498
--------------------------------------------------------------

Kelkheim Mitte, 2 Zi.-Whg. 45m2,
Terr. 15m2, Miete 440,- € NK 170,- €,
Kt. 3 MM ab 1.4.11 frei. Garage 50,-
€. Privat Tel. 0162/1997493
--------------------------------------------------------------

Schloßborn möbl. 3 Zi. 80m2, gr.
Terrasse, kl. Garten, € 600,- + NK, 
3 MM Kt. Tel. 06196/23718 

Wochenende o. abends ab 17 Uhr
--------------------------------------------------------------

Waldems: große 2 ZKB, 2 Terras-
sen, m. großem eigenem Garten,
kompl. renoviert, eigener Eingang,
Bad mit Tageslicht, Autoabstellpl.,
Kabelanschl., Keller, Abstellkam-
mer, EBK, 78qm, 480,- € pl. NBK u.
Kt. Tel. 06087/979979 

o. 0171/1970145
--------------------------------------------------------------

Kronberg-Oberhö. Sonnige 3-ZW,
73 qm, Balkon, EBK, 600,- + NK +
Kt. Tel. 06173/61860
--------------------------------------------------------------

Königstein: Helle, großzügig ge-
schnittene Wohnung möbliert zu
vermieten. ca. 80qm, Loggia, Tgl.-
Bad, Waschmaschine, EBK, Spül-
maschine, hochwertige Ausstat-
tung, ruhige, exklusive Lage. Car-
port, Putzservice möglich, für 1-2
Pers., frei ab Mitte Februar. 990,- €
inkl. NK. Kontakt: Tel. 06174/7778

0160/94724090
--------------------------------------------------------------

Nachmieter für 140qm Praxis /
Büroräume EG in Steinbach ge-
sucht. Tel. 0172/9988823
--------------------------------------------------------------

Krb.Sbg., 1-Zi.-App., 40qm, Lami-
nat, Bad, Einbauschr., Kochgel.,
Keller, gr. S/W Loggia, herrl. Blick,
5. OG HH, Schwimmb., Sauna,
390,- € kalt + NK + Kt. v. priv. 

Chiffre: KB 05/5
--------------------------------------------------------------

BAD SODEN-HUBERTUSHÖHE
(Waldsiedlung), 3. OG/o.A. Sonni-
ge 4 ZKBB-Whg, 93,5 qm, neue
EBK + neue Fenster  + Laminat, 
1 Duschbad + G-WC, KM 850,- +
NK + Garage 50,- – frei zum
01.02.2011 - direkt vom Eigt.: 

Tel. 06174 – 52 95
--------------------------------------------------------------

Falkenstein - 1,5 Zi Whg, teilmöb-
liert, Parkett, Parkmitnutzung, ca.
65 qm, ab 1 Mai zu vermieten, 890
EUR warm. ------Tel. 0172 6913111
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Oberursel-Bom., Lagerraum, 2
Büros, 2 WC, gesamt 120 qm, keine
Schaufenster, kein Makler, ab so-
fort, € 860,– + 3 MM + € 180,– Nk.

Tel. ab 19 Uhr 06171/57912
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Toskana, 2 gemütliche, gut ausge-
stattete Ferienhäuser für 4 bzw. 5
Personen zusammen oder einzeln
zu mieten. Tel. 06171/916266
www.ferienhaus-toskana-cortona.de
--------------------------------------------------------------

Sylt FeHs m. 2 App. f. 2 Pers. 40 qm
+ Terr., f. 2-4 Pers. 60 qm, gemütl.
kl. Garten. Tel. 06171/51182

www.hausgarfield.de
--------------------------------------------------------------

Individuell & persönlich, gemütli-
che FeWo an der Costa del Azahar
nahe Valencia. Pool, Tennisplatz, Ga-
rage, dt. TV, Strand 3 min. zu Fuß,
Wandern, Radfahren, ursprüngl.
Spanien entdecken, für weitere In-
fos Email an: 

residencialmeridia@yahoo.de
--------------------------------------------------------------

Ibiza, schönes, großzügiges
Ferienhaus mit Pool in ruhiger, idyl-
lischer Lage von privat zu vermie-
ten. Tel. 07663/1398 

oder Ibizenko2005@web.de
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum
Sandstrand, zw. Kiel und Eckernför-
de, 3-Sterne. Ausstattung für bis zu
6 Personen. 

Infos unter www.strandkate.de
oder Tel. 06174 / 961280

--------------------------------------------------------------
Irland - Kleines Haus (belegbar
bis 5 Personen) in ruhiger, länd-
licher Lage im Seengebiet am River
Erne zwischen Cavan und Beltur-
bet, für Golfer, Angler und Feriengä-
ste (Selbstversorgung). Neu: Kanu-
und Kajak-Touren und -Kurse. Aus-
kunft unter E-Mail: HYPERLINK
mailto: Adolf.Guba@BleiGuba.de 
--------------------------------------------------------------

Urlaub auf dem Ferienhof bei
Pfarrkirchen in Niederbayern, mit-
ten im Grünen auf einer Anhöhe mit
Panoramablick (Rottauensee). Zen-
traler Ausgangspunkt für vielfältige
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche,
voll eingerichtete Ferienwohnungen
(30,- EUR pro Übernachtung) 

Infos: www.ferienhof-march.de, 
Tel. 08561/9836890

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Freizeitgelände, 5 ha, am See in
Polen, 60 km v. dt. Grenze, mit 34
Ferienhäusern, 1 Kantine, 1 Hs. mit
6 DZ, 1 Wohnhaus mit 8 Zi., 1 Bar, 1
Tanzsaal, Spielplatz, z. verk. €
260.000,–. Chiffre: OW 0505
--------------------------------------------------------------

Traumhaftes Gartengrundstück
nähe Ehlhalten 2.700m2, ideal zur
Erholung. Wasser, Strom, Hütte vor-
handen. VB 54tsd. Euro

Tel. 069/36402808
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
w w w. k a t z e n s i t t e r- c l u b . d e
Bei Abwesenheit betreuen wir unse-
re Katzen gegenseitig und unent-
geltlich. Tel. 06171/982146
--------------------------------------------------------------

Cockerspanielwelpen, 12 Wo., w.,
rotbraun, mehrf. entwurmt, geimpft,
gechipt, suchen ab sofort ein liebev.
Zuhause. HG Tel. 0171/1271965
--------------------------------------------------------------

Wir suchen unseren grauen Tiger-
kater Moritz, seit 28.1. auf Heuchel-
heimer Str. 60 vermisst. Wer hat ihn
gesehen? Bitte melden!

Tel. 0173/4116657
--------------------------------------------------------------

Unser Katzenhotel in Oberhöch-
stadt nimmt noch Feriengäste auf.
Einzel und Doppelzimmer mit Aus-
blick in den Garten und Familienan-
schluss. Tel. 06173/9656248,

www.katzenpensionlutz.de
--------------------------------------------------------------

Ihre Kinder wollen einen Hund,
sie können sich aber auf Dauer
nicht binden? Meine 2 kinderliebe
Jack-Russel  suchen Familie bei der
sie Ersatzhunde spielen können,
während ich beruflich für ein Paar
Tage im Monat unterwegs bin. 

Tel. 0179-6459305
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Altenbetreuung: Erfahrene polni-
sche Altenbetreuerin mit Arbeitspa-
pieren sucht Stelle. 

Tel. 06172/597418
oder 0171/4623693

--------------------------------------------------------------
Fachmann sucht Arbeit. Laminat,
Fliesen, Tapet., Verputzen, Trocken-
bau, Malerarbeiten, Montage Fenst.,
Türen. Tel. 0157/75576703
--------------------------------------------------------------

Saubere Frau sucht Arbeit zum
Putzen und Bügeln.

Tel. 0157/74838842
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Frau sucht Arbeit
zum Bügeln und Putzen.

Tel. 0157/83525586
--------------------------------------------------------------

Profi. Mal., Tap., Fliesen, Laminat,
Parkett, Trockenbau, Dachausbau,
Fenster- und Türeneinbau, Putz.

Tel. 0152/26896582
--------------------------------------------------------------

Landschaftsgärtner: Baumfällung,
Heckenschnitt, Pflasterarbeiten,
Naturmauer, Gartenarbeiten aller
Art. Tel. 0172/4085190
--------------------------------------------------------------

Junge, Deutsche Krankenschwes-
ter mit 10 Jahren Erfahrung, NR,
Pkw, bietet Pflege, Betreuung u.
Hausdienstleistungen im Raum HG.

Tel. 0174/4578838
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Frau mit Erfahrung
und deutschsp. sucht Putz- und
Bügelstelle. Tel. 0160/3249267
--------------------------------------------------------------

Zuverl. Pol. Handwerker sucht Re-
novierungsarb. aller Art. Tapezier- u.
Malerarbeiten, Fliesen, Laminat,
Trockenbau, schnell und günstig.
Mit Referenzen.Tel. 0151/17269653

oder 069/80099286 ab 19 Uhr
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Zuverlässige, nette Frau mit Erfah-
rung in Haushaltshilfe, sucht Putz-
und Bügelstelle in Oberursel.

Tel. 0176/96567311
--------------------------------------------------------------

Sehr erfahrene und zuverlässige
Frau bietet Altenpflege, Kinderbe-
treuung und Haushaltsdienste (Bü-
geln, Kochen, Putzen).

Tel. 0177/4053973
--------------------------------------------------------------

Deutschsprechende Frau sucht
Putz- und Bügelstelle in Bad Hom-
burg und Umgebung.

Tel. 0157/79156520
--------------------------------------------------------------

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten. Heckenschneiden, Rasen-
mähen, Pflasterarbeiten, Naturmau-
ern, Gartenpflege uvm.

Tel. 0174/6012824
--------------------------------------------------------------

Pol. Fliesenverleger, Naturstein-
verleger, Bodenleger, Maler, Tape-
zierer, Renovierung sucht Nebenbe-
schäftigung. Tel. 0173/6738458
--------------------------------------------------------------

Welche ältere Dame sucht Gesell-
schafterin und/oder Unterstützung
bei tägl. Erledigungen? (Raum HG).

Tel. 0176/80219817
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Frau sucht Arbeit,
Putz- und Bügelstelle.

Tel. 069/38996553
oder 0178/3888803

--------------------------------------------------------------
Suchen Sie für sich oder einen An-
gehörigen eine Pflege- und Haus-
haltskraft, die bei Ihnen wohnt?

Tel. 0451/5061780
--------------------------------------------------------------

Freie Autorin übernimmt Schreib-
arbeiten, auch nach Band (Deutsch/
Engl.). PC u. Internetzugang vorh.

Tel. 06171/919208
oder 0163/8805559

--------------------------------------------------------------
Welches ältere Ehepaar/Dame,
benötigt Unterstützung im Haus-
halt, Garten, beim Einkauf etc.? 55-
jährige zuverl. Frau bietet 1x wö-
chentl. ca. 4 Std. im Raum Frdf. ih-
re Hilfe an. Tel. 0172/6963252
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im
Privathaushalt, Putz- und Bügelstel-
le. Tel. 0157/87351888
--------------------------------------------------------------

Zahnmed. Fachangestellte (40)
mit 16 Jahren Berufserf. in der
Schweiz, sucht nach Babypause in
Bad Homburg für 2 Vormittage/Wo-
che Stelle auf € 400,– Basis. Gerne
auch Oralchirurgie. Chiffre: OW 0501
--------------------------------------------------------------

Dynamische Polin sucht ab 1.3.
2011 Stelle als Kranken- Altenpfle-
gerin, 24 Std.-Dienst, 10 J. Erfah-
rung, koche Diät. Raum HG, F’dorf.

E-mail: 
janinanachtman@hotmail.com

--------------------------------------------------------------
Pensioner spanisch lady is looking
for a part time work. Only basic En-
glish. Tel. 01578/1355026
--------------------------------------------------------------

Gelernter Maler- Lackierergeselle
führt Tapezier- Lackierarbeiten so-
wie Fußbodenverlegung aller Art
durch. Meine 25-jährige Erfahrung
verspricht Ihnen hohe Qualität !
Ausführliche Beratung, sowie ein
kostenloses und unverbindliches An-
gebot vor Ort. Tel. 0151/17367694
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Frau mit Auto, sucht
eine Putzstelle, Büro und Praxis.
Gerne au Rechnung. 

Tel. 0162/5702427
--------------------------------------------------------------

Altenbetreuung, erfahrene Polin
mit deutschkenntnissen sucht Stel-
le, 24 Stunden. Tel. 0176/67046050
--------------------------------------------------------------

Pol. Handwerker sorgt für Qualität
und preiswerte Arbeit. Wohnungs-
renovierung, Fliesen, Mosaik, Lami-
nat, Streichen, Innenausbau, Trok-
kenbau. Tel. 0152/01072536
--------------------------------------------------------------

Dame, vital, vielseitig interessiert,
gute Köchin, Bridgespielerin, moto-
risiert...bietet Ihnen Unterstützung
und Gesellschaft in allen Belangen
des täglichen Lebens. Seriöse An-
fragen unter: Tel. 0163/7772755
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Frau mit guten Refe-
renzen sucht Arbeit im Privathaus-
halt zum Putzen und Bügeln.

Tel. 0176/78343364
--------------------------------------------------------------

Zuverlässiger Handwerker mit
Referenzen macht ihr Zuhause wie-
der schön. Maler & Lackierer, Fuß-
boden verlegen, Fassade usw.
Hochwertig, schnell und günstig.

Tel. 0176/26115701
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige, nette Frau sucht Ar-
beit im Privathaushalt.

Tel. 0157/78574514
--------------------------------------------------------------

Saubere Frau sucht Arbeit zum
Putzen und Bügeln.

Tel. 0177/2831762
--------------------------------------------------------------

Frau sucht Putz- und Bügelstelle in
Oberursel und Umgebung.

Tel. 0157/78484059
--------------------------------------------------------------

Sind Sie eine Frau mit nettem We-
sen u. suchen fürsorgliche Betreu-
ung und Hilfe im Haushalt, dann
melden Sie sich bitte unter:

Chiffre: OW 0502
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Zuverlässige, freundliche, fleißige
und erfahrene deutschsprachige
Frau sucht ältere Person/Ehepaar
zur Betreuung und Haushaltshilfe.

Tel. 0174/3130397
--------------------------------------------------------------

Suche Putzstelle.
Tel. 0157/84533898

--------------------------------------------------------------
Zuverlässige Frau aus Polen sucht
Putz- und Bügelstelle, Englisch-
kenntnisse. Tel. 0151/26992280
--------------------------------------------------------------

Zuverlässiges Handwerkerteam
mit Erfahrung übernimmt Renovie-
rungs- und Reparaturarbeiten aller
Art. Tel. 0157/75565795
--------------------------------------------------------------

Nette, zuverlässige Frau mit
Deutschkenntnissen sucht Putzstel-
le in Oberursel und Umgebung.

Tel. 0173/5306693
--------------------------------------------------------------

Nette, zuverlässige Frau mit
Deutschkenntnissen sucht Putzstel-
le in Oberursel und Umgebung.

Tel. 0177/6479836
--------------------------------------------------------------

Chauffeur (55) fährt Sie in Ihrem
PKW sicher-zuverl.-preiswert. Auch
am WE! Beste Referenzen! Schufa/
Führungsz. ohne Eintrag. Std./Ta-
ge-Abrechn. Gern für Firmen.

Tel. 06172/995744
--------------------------------------------------------------

Maler- Laminatarbeiten vom Profi.
Tel. 069/90545335

oder 0176/82082655
--------------------------------------------------------------

Zuverlässiger Handwerker sucht
Renovierungsarb. aller Art. Maler,
Laminat, Küchenaufbau nach Maß.

Tel. 0177/5839840
--------------------------------------------------------------

Küchenaufbau nach Maß, Reno-
vierung, Laminat, Maler usw. führt
zuverlässig gelernter Handwerker
(Elektro- Installateur) aus.

Tel. 0177/5839840
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Frau sucht Putz- und
Bügelstelle im Privathaushalt.

Tel. 0157/78751162
--------------------------------------------------------------

Junge Frau aus dem Banat sucht
seriöse Stelle zum Putzen und Bü-
geln. Tel. 0177/9118875
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige, nette Frau sucht
Putz- und Bügelstelle im Privat-
haushalt. Tel. 0157/73933603
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Haushaltshilfe mit
Referenzen, auch 24 Std. Betreu-
ung möglich, sucht Arbeit.

Tel. 0176/38517072
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige, nette Frau mit Auto
und guten Referenzen sucht Arbeit
in Privathaushalt zum putzen u. bü-
geln. Tel. 06173/2803
--------------------------------------------------------------

Junge Frau mit Erfahrung sucht
Stelle in Privathaushalt. Referenzen
vorhanden, gerne auf Rechnung,

Tel. 06174/998868, 0173/4513895
--------------------------------------------------------------

Ich suche Gartenarbeit. Ich mache
alles was es im Garten gibt: He-
ckenschneiden, Bäumefällen, Roll-
rasen verlegen. Gartenpflege allge-
mein. Tel. 0177/1767259
--------------------------------------------------------------

Erfahrener Poln. Handwerker
sucht Arbeit: Renovierung, Malen,
Tapezieren, Bad u. Fliesen, Parkett,
Laminat, Teppich uvm., 

Tel. 0157/76887795
--------------------------------------------------------------

Erfahrener Gärtner gut u. zuverläs-
sig gestaltet u. pflegt ihren Garten.
Strauch u. Rosenschnitt, Beetpfle-
ge, Pflanz u. Umgrabarbeiten 
Tel. 06195/724874, 0152/03672734
--------------------------------------------------------------

2 zuverlässige Männer aus Polen
suchen Arbeit. Wir machen kom-
plette Renovierung bei Ihnen zu Ha-
se. Tel. 0152/06949949
--------------------------------------------------------------

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich
erledige alles im Garten. z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Plaster + Rollrasen legen
usw. bei Interesse Tel. 06171/79350

o. 0178/5441459
--------------------------------------------------------------

Suche Arbeit: Streichen, tapezie-
ren, Laminat-, Teppich und Fliesen
verlegen, Mauern u. verputzen. 
Tel. 06174/998868, 01577/4807644
--------------------------------------------------------------

Ich (weiblich, 43 Jahre) suche ei-
nen Minijob für nachmittags. Büro-
arbeiten, Einkaufshilfe, Kinderbe-
treuung etc. Tel. 0174/3031825
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Polin sucht Putz-
und Bügelstelle. 

Tel. 01577/2353793
--------------------------------------------------------------

Frau aus Polen sucht Arbeit im
Privathaushalt zum Putzen. 

Tel. 0179/8736489
--------------------------------------------------------------

Suche Lernhilfe für Latein, Gym-
nasium, 9. Kl., 1x wöchentl. 1,5
Std. nach Falkenstein. Gerne älterer
Schüler/in oder Student/in

Tel. 0151 58701588 
oder 06174-256730 (AB)

--------------------------------------------------------------
Wer hat Lust einen 2. Haushalt zu
führen? Fleißige, selbstständige
und mobile Haushälterin, deutsch-
sprachig, 3mal pro Woche auf
400 €-Basis nach Falkenstein ge-
sucht. Zeiten flexibel, Tage fest, nur
mit Referenzen. 

Ab 18Uhr 06174-911437
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Renovierung vom Fachmann: Ma-
lerarbeiten, verputzen, tapezieren,
mauern, pflastern, fliesen. Fußbo-
den, Laminat u. Parkett. Trocken-
bau. Schnell und zuverlässig.

Tel. 06174/249803, 0174/2453923
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Nette Putzfrau gesucht. Wir su-
chen eine Putzhilfe, die bei uns das
Treppenhaus 1x Woche je 2 Std. rei-
nigt. desislava.sabeva@yahoo.de
--------------------------------------------------------------

Tagesmutter gesucht, Ober-Esch-
bach. Tel. 06172/2872399
--------------------------------------------------------------

Suche zuverlässige Haushaltshil-
fe, Putzfrau für die Reinigung von
Privat-Haushalt und Büro, auch oh-
ne Erfahrung, auf Rechnung. 9,00 €/
Std. Tel. 0174/9626985
--------------------------------------------------------------

Suche Reinigungshilfe für 2 Pers.-
Haushalt in 65779 Ke.-Fischbach. 
1 x 3 Std. in der Woche. 

Tel. 06195/62198
--------------------------------------------------------------

Haushaltshilfe für drei Stunden
pro Woche in Ruppertshain ge-
sucht. Tel. 0171/4724583
--------------------------------------------------------------

Putzfee für Privathaushalt in 
Königstein gesucht. 4 Std./Woche
vormittags 9:00 - 13:00 Uhr. Nur auf
Rechnung. 

Tel. ab 16 Uhr 06174/201209
--------------------------------------------------------------

Ich suche für meine 93 jährige
Mutter in Kronberg eine Person, die
sie 1 bis mehrmals in der Woche
betreut, jeweils für einige Stunden,
und- oder die es evtl. ermöglichen
kann 1-3 mal in der Woche die
Nacht bei ihr zu verbringen. Gerne
Krankenschwester/Pfleger, Alten-
pfleger/in, Student/in oder Künst-
ler/in. Chiffre: KB 05/3
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Familie aus Kronberg sucht liebe
und verantwortungs-bewusste Kin-
derfrau (ca. 20-55 Jahre alt) mit Er-
fahrung für unsere Kinder (6Monate
und 3 Jahre) für 2 halbe Tage pro
Woche (ca. 6-8 Std.) 

Tel. 0172/8577760
--------------------------------------------------------------

Von 16:30 bis 19:30 Uhr suchen
wir 1-2 Abende pro Woche eine
kompetente und mobile Kinder-
betreuung, die unsere 2 und 5-jäh-
rigen  Töchter vom Kindergarten
abholt und bei uns mit ihnen spielt,
mit Rechnung. 

Ab 18Uhr 06174-911437
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Verschenke Sofa IKEA Ektorp 2-
Sitz beige sowie Schubladen-Roll-
element schwarz an Selbstabholer. 
Tel. 06173/9669624 nur bis 19 Uhr.
--------------------------------------------------------------

Meyer’s Lexicon, Band 1-25, 
9. Auflage 1980 zu verschenken. 

Tel. 0171/4489161
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Couchtisch, helles Nussbaum,
130x72 cm, Fehlkauf, VP € 100,–
(Neupreis € 600,–). Tel. 069/573779
--------------------------------------------------------------

Truheneckbank, Tisch mit Auszug,
Stühle. Buche honig massiv, preis-
wert. Tel. 0177/3719051
--------------------------------------------------------------

Verkaufe Kerzenständer, ca. 70
cm hoch, vergoldete Statue.

Tel. 06172/2872399
oder 0160/92052512

--------------------------------------------------------------
Bariton Saxophon Yanagisawa B
901 (Tief A-Klappe), umfangreiches
Zubehör: Ständer, Koffer, Original-
und Meyer Mundstück, Codera-Ba-
lancer. Wenig gebraucht, Zustand
neuwertig. VB € 3.500,–.

Tel. 01577/4368529
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Haushaltsauflösung. Badelift, Ti-
sche, Küche, Schuhe u. Kleidung
Gr. 44 für halben Neupreis.

Tel. ab 15.2.       06172/917547
--------------------------------------------------------------

Haushaltsauflösung weg. Umzug
am Sa. 5. Febr. + So. 6. Febr. von 10
bis 18 Uhr, in Bad Homburg, Gym-
nasiumstr. 10, 1. Stock. Philips
Röhren TV 70 cm, 28PT7306/12R,
Geschirrspüler AEG Ökofavorit
4031, Elektrogeräte, Teak-Side-
board, Kleinmöbel, Vitrine, Bilder,
Bücher, Deko, Spiele + vieles mehr,
günstig abzugeben.
--------------------------------------------------------------

Nerzmantel, hervorragende Qua-
lität, (DM 11.000,–) zu verk.

Tel. 06172/42558
--------------------------------------------------------------

Flohmarkt, Sa. 05.02., HG-Kirdorf,
Herrnackerstr. 11, von 11 bis 15
Uhr.
--------------------------------------------------------------

Kinder/Sportwagen Mutsy Urban
Rider, Nichtraucher, keine Tiere, 4
J., NP € 600,– VB € 110,–.

Tel. 0176/62700152
--------------------------------------------------------------

Sehr schöne Tiiffany Lampe,
50 cm Durchmesser, abzugeben.

Tel. 06173/313206
--------------------------------------------------------------

Kinder & Jugend SCHREIBTISCH
von MOLL; mitwachsend / größen-
verstellbar; vom 1.Schultag bis zum
Abitur; Körpergröße 100 cm - 185
cm; sehr gute Qualität; sehr gut er-
halten / wie NEU; das Original von
MOLL Modell Booster: Ahorn-Holz
mit königsblauem Gestell, kippbare
Schreibtischplatte, 2er Schubladen-
element: NP 600,- € gratis dazu:
einhängbare Anbauplatte auf 2
Zusatzbeinen (130,-) & Stuhl MOLL-
Maximo-Forte (334,-) & Schulranzen-
Ablage - bei Selbstabholung Kern-
stadt Königstein / EG - Komplett-
preis nur 190,-€  

TEL: 06174 - 246 35
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Militärhistoriker su. von 1810-
1945 Orden, Säbel, Dolche, Helme,
Postkarten, Uniformen, kpl. Samm-
lungen, gegen Barzahlung.

Tel. 06171/55993
--------------------------------------------------------------

Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.

Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060
--------------------------------------------------------------

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 

Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060
--------------------------------------------------------------

Kaufe Meissner Porzellan aller Art,
auch Einzelteile, Figuren u. Tiere v.
Rosenthal, KPM, Hummel, usw., alte
Gemälde u. Krüge. Tel. 069/555998
--------------------------------------------------------------

Eisenbahnen, alle Spuren, Blech-
spielzeug, Autos usw., ganze
Sammlungen, gegen bar, von privat
an Privatsammler. Tel. 069/504979
--------------------------------------------------------------

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945 ! Orden, Abz., Ur-
kunden, Fotos, Uniformen, usw.
Zahle Top-Preise! Tel. 0173/9889454
--------------------------------------------------------------

Kaufe gegen Barzahlung, Gemäl-
de, Grafik, Skulpturen, Bronzen, Fi-
guren, Porzellan, KPM, Hummel,
Uhren, ganze Sammlungen.

Tel. 06171/55993
--------------------------------------------------------------

Briefmarken, Postkarten, Briefe,
Sammlungen verschiedener Länder
gesucht. Insbesondere China, Russ-
land, Japan (alt), Deutschland (neu
ab 2002). Zahlung in bar.

Tel. 06172/453204
--------------------------------------------------------------

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen,
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen,
Urkunden, Dolche, Säbel, Kriegs-
spielzeug, Fotos, Postkarten, Alben
u. Bücher usw. Tel. 06172/983503
--------------------------------------------------------------

Kaufe bei Barzahlung u. a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan,
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.
g. Sammlungen, Ansichtskarten, al-
ten Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074 / 46201
--------------------------------------------------------------

Meissner Porzellan, Barzahlung.
Kaffee- und Speiseservice ständig
gesucht. Tel. 06171/55993
--------------------------------------------------------------

Kaufe Pelze, Gold- Silberschmuck,
Porzellan, Antiquitäten. Sofort Bar-
geld. Bis € 4.000,–.

Tel. 0176/35347782
--------------------------------------------------------------

Suche wertige 70/80er-Jahre HIFI-
Komponeneten wie Plattenspieler,
Boxen und Verstärker & Rock/Soul/
Beat-LP’s. Tel. 0177/8045473
--------------------------------------------------------------

Für den Sperrmüll zu schade???
Suche alles aus Speicher, Keller
und Haushalt, auch reperaturbe-
dürftig, einfach anrufen, netter Hes-
se kommt vorbei. Zahle bar. 

Tel. 069/67738815
--------------------------------------------------------------

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Teppiche, Bestecke, Silber,
Schmuck. Tel. 0172/6909266
--------------------------------------------------------------

Stellenangebote

Suche ab sofort Beikoch/Küchenhilfe
mit Kocherfahrung als Teilzeitjob für
Restaurant in Bad Hom burg.

Tel. 0177/2964649 (ab 15h)

Seniorenbetreuung

Betreuung 24 Std. zuhause
Wir vermitteln qualifi ziertes Betreu-

ungspersonal – Promedica24 –
Tel. 0 61 74 / 99 94 96
Mobil 0172 / 9251889

Kinderbetreuung

Kostenlos abzugeben

Verkäufe

Eschersheimer Landstraße 278
60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 - 56 56 56, Fax 5 60 36 71
www.musikhausamdornbusch.de

Ankäufe

Gewerbe-/Lagerraum

Ferienhaus/-whg.

Grundstück/Garten

Rund ums Tier

Stellengesuche

Zuverlässiges Frauen-Team
mit langjähriger Erfahrung im
Reinigungsbereich übernimmt al-
le möglichen Räume zum Reini-
gen. Referenzen!

Tel. 0179 / 8114178
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Bitte benutzen Sie den untenstehenden Coupon

Anzeigenschluss: Dienstag 15.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige.

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Nur korrekt ausgefüllte Coupons werden veröffentlicht.

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

� bis 4 Zeilen 11,50 €
� bis 5 Zeilen 13,00 €
� bis 6 Zeilen 14,50 €
� bis 7 Zeilen 16,00 €
� bis 8 Zeilen 17,50 €
je weitere Zeile 1,50 €

Chiffre : 
� Ja � Nein

Chiffregebühr:
� bei Postversand 4,50 €
� bei Abholung 2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Der Betrag von €

⌧ Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

� liegt als Verrechnungs-
scheck bei

� soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
100.200 Exemplare

�
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--------------------------------------------------------------
Privater Militaria Sammler aus
Königstein sucht militärische
Nachlässe u. Einzelstücke für die
eigene Sammlung. Zahle für von
mir gesuchte Stücke Liebhaberprei-
se. Gerne auch kostl. und unver-
bindliche Beratung. 

Tel: 06174/209564
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

--------------------------------------------------------------
Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Alte Schmalfilme mit oder ohne Ton,
Super 8, Normal 8 und 16 mm-Filme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD o. Video. Hochzeit, Baby, Party,
Urlaub, Hausbau usw. Beste Qualität. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, HG. Tel. 06172/78810
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Entrümplung, schnell, sauber, güns-
tig. Wohnung, Keller, Dach + kl.
Umzüge. Tel. 0171/3211155
--------------------------------------------------------------

Zauberer f. jeden Anlass, auch für
Kinder (ab 6 Kinder ab 4 J.) z. fairen
Preis. Tel. 069/865394

www.matteo-orlando.de
--------------------------------------------------------------

PC-Senior (68, über 40 Jahre
Computer-Erfahrung) mit viel Ge-
duld, hilft PC-Senioren kompetent
bei Softwarefragen bzw. Einstieg in
den PC-Gebrauch. Bad Homburg
und Umgebung. Tel. 0160/843-6594
--------------------------------------------------------------

Kopiere Schallplatten etc. auf CD.
Tel. 06081/585205

--------------------------------------------------------------
Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar. 

Tel. 06171/983595
--------------------------------------------------------------

Kleinumzüge, Möbel, Ab- und Auf-
bau, sorgfältig und zuverlässig. An-
gebote kostenlos. Rudi machts.

Tel. 06032/3071844
--------------------------------------------------------------

Pianist spielt auf Ihrer privaten
Feier dezente Unterhaltungsmusik.

Tel.+Fax: 06172/304308
--------------------------------------------------------------

Kasper- o. Schwarzlichttheater o.
Zaubern, Ballonmodellage für Ki-
geb., Verein.... Tel. 06172/44475

www.gabis-kasperle.de
--------------------------------------------------------------

Testen Sie kostenfrei eine sanfte
Antiaging Methode zur Hautbildver-
besserung und Faltenreduzierung.

Tel. 0157/72564078
--------------------------------------------------------------

PC-Hilfe? Bei Problemen rund um
den Computer, dem Internet,
E-Mail, DSL, W-LAN oder VIREN?
Rasche Hilfe – alles wird gut ! 

Tel. 0176/50300439
--------------------------------------------------------------

Gesellschafterin, attraktiv, 57 Jah-
re Tel. 0170/6214855
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Ersatz-Großeltern in Oberursel
von alleinerziehender Ärztin für 3,5
jährigen Jungen gesucht.

Tel. 0151/25627326
--------------------------------------------------------------

Computerspezialist, IT-Ausbilder,
bietet rund um den PC: Service,
Hardware Reparatur, Sicherheit,
Datenlöschung. Tel. 06172/123066
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
PC-Beratung, umfassend und un-
abhängig. Langj. Erfahrung. Kein
Verkauf. Termine privat und Firmen
täglich. Tel. 06172/75455
--------------------------------------------------------------

Alte Videofilme von allen Formaten
VHS, Betamax, V 2000, U-Matic, Hi8,
S-VHS, Video8, VHS-C, DV-Digital,
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD o. Video. Hochzeit, Baby, Party,
Urlaub, Hausbau usw. Beste Qualität.
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, HG. Tel. 06172/78810
--------------------------------------------------------------

Computerspezialistin, erfahren,
geduldig, hilft reiferen PC-Anfän-
gern den Einstieg zu finden. Bera-
tung und Schulung, Webseitenge-
staltung, Tel. 0173/3225211
--------------------------------------------------------------

Fachkraft im Ruhestand, rahmt,
restauriert und reinigt Bilder. 

Tel. 069/341300
--------------------------------------------------------------

Super 8/N8/16 mm Filme sowie Ih-
re Videos von allen Kassetten-For-
maten in Top-Qualität digital auf
DVD, auch ihre Dia-Schau.

Tel. 06195 / 960310
--------------------------------------------------------------

Doppelkopfturnier! Sa. 26.2. 14:00
Uhr in Kelkheim. Anmelden bis
18.2. bitte bei T. Ressel Tel. 402427
o. G. Kammertöns Tel. 64390
--------------------------------------------------------------

Ich suche Menschen, eine Familie
oder Einzelperson, die eine 24 stun-
den Pflegekraft mit uns teilen
möchte, evtl. mit Wohnmöglichkeit .

Chiffre: KB 05/4
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
PC-Hilfe kompetent u. sofort! 
Internetzugang, eMail, WLAN, PC-
Wartung, Neuinstallation! Privat u.
Firmen K. Haas 0170-7202306 

od. 06196-5615071
--------------------------------------------------------------

Professioneller Transfer ihrer Pro-
fessioneller Transfer Ihrer S8/N8-Fil-
me. Direktabtastung. VHS, Video 8,
Hi8, digital8, Betamax auf DVD. Nor-
menwandlung, DVD-Kopien, Aufnah-
men u. Schnitt. R. Jurenda, Tel. 06082
/ 2967 www.AllesAufDVD.de
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Alte Kleinbild-Dias und Fotos 
kopiere ich in höchster Auflösung
und digitaler Verbesserung auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, HG. Tel. 06172/78810
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Alleinstehende 67jährige sucht
nette niveauvolle und reisefreudige
Dame für Freundschaft und Freizeit-
gestaltung. Tel. 0179/4258815
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Mann 55 Jahre sucht Frau 45-50
Jahre der Beziehung u. Treue noch
etwas bedeuten. Haben Sie Mut für
ein Treffen. Bitte Tel. 

Chiffre: KB 05/6
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Sportl., attraktive Rentnerin,
schlank, 166 cm, sucht netten Part-
ner, getr. Wohn., er sollte mind. 175
gr. + zw. 65 + 75 J. sein + in HG
wohn. Ich Reise + Tanze gerne +
gehe am WE gerne auch mal aus.

Chiffre: OW 0503
--------------------------------------------------------------

Attraktive, unabhängige 50erin
sucht Mann für schöne Stunden,
NR, Unternehmungen, Tanzen, Ka-
meradschaft. Bedingung: Intelli-
genz und Impotenz.

Bildzuschrift Chiffre: KW 05/01
--------------------------------------------------------------

Natürl. Sie, 56, stud. mit soz. Be-
ruf, gesch., sucht Akad. für ge-
meins. Naturspaziergänge u. feste
Bez. bei Symp. Möglichst aus
Oberursel/Kronberg, HTK/MTK.

Chiffre: KB 05/1
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Keyboard-Unterricht, für Anf. und
Fortgeschr., vorm. Termine mögl.
für Erw., kostenlose Beratung,
15-jährige Unterrichtserfahrung.
Schnupperwochen, fair im Preis! 

Tel. 06172/789777
--------------------------------------------------------------

Tango Argentino in Oberursel,
Mi.+ Do. ab 19 Uhr, alle Niveaus, in-
dividueller Einstieg jederzeit mög-
lich. Info: 0177/7076070
--------------------------------------------------------------

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein und Kronberg.
Staatl. gepr. Gitarrenlehrer. Info: Gi-
tarrenschule Sedena Zeidler. Schule
der vier 1. Bundes-Preisträger.

Tel. 06171/74336
--------------------------------------------------------------

Schlechte Schulnoten? Monte-
ssoritherapeutin mit langjähr. Erfah-
rung bietet bewährte Förderung bei
Rechen- und Konzentrations-
schwäche. Tel. 06172/8564027
--------------------------------------------------------------

Lernhilfe in Latein kann die Lei-
stung entscheidend verbessern!
Lehrerin (i. Dienst) hilft bei Gramma-
tiklücken und Übersetzung (Einzel-
unterricht). Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

Privatstunden in Mathematik sind
oft besonders hilfreich! Ohne Zeit-
druck können Lücken geschlossen
und Fehler analysiert werden. Leh-
rerin erteilt Einzelunterricht.

Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

Privat Musiklehrer gibt Unterricht
in Klavier, Orgel, Keyboard f. Kinder,
Jugendliche+Erwachsene. Kommt
auch ins Haus. Tel. 06171/55600
--------------------------------------------------------------

Gesangsunterricht. Sing&Swing
Vocal Jazz, Interpretation, Improvi-
sation, Stimmbildung, Atemtechnik
etc. Tel. 06171/6319626

www.singandswing.com
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Klavier spielen mit Spaß und Er-
folg. Ab 5 Jahre, jedes Niveau bis
Meisterklasse, erfahrene Pädagogin
und Pianistin in Bad Homburg.

Tel. 0173/1766464
--------------------------------------------------------------

Diplom Spanisch-Lehrerin (mut-
tersprachlich) erteilt Unterricht, ein-
zeln, in kleinen Gruppen und Nach-
hilfe. 
Tel. 06172/450289 o. 0172/8711271
--------------------------------------------------------------

Cambrigde Advanced Cert, (CAE)
von zert. Eng.-Lehr. (Britin). 30 Wo.
(90 Std.), € 8,–/Std. (45 Min), max. 6
Pers; Anfang 23.2. um 19.00 Uhr in
Oberursel. Tel. 0177/4826165
--------------------------------------------------------------

Schlagzeug-Unterricht von erfah-
renem Lehrer. Bewährte Methode,
speziell geeignet für Anfänger.
Hausbesuche bevorzugt. 

Tel. 0173 / 324 7085
--------------------------------------------------------------

Engagierte Englischlehrerin Sek.
II bietet effektives Abitur Prüfungs-
training für LK  und GK Englisch.
email: improving-contentandsty-
le@web.de, Tel. 0171/4512759
--------------------------------------------------------------

Diplom-Übersetzerin erteilt Un-
terricht in Französisch, Englisch
und Mathematik für Schule, Freizeit
und Beruf. Tel. 06172/266100
--------------------------------------------------------------

Engagierte und erfahrene Gymna-
siallehrerin bietet Abitur Prüfungs-
training für Englisch Lk und Gk.
email: improving-contentandstyle
@web.de Tel. 0171/4512759
--------------------------------------------------------------

Dipl.-Kfm. mit IHK-Bilanz-Buch-
halterprüfung erteilt qualifizierten
Nachhilfeunterricht in Buchführung
für Berufs- und Handelsschüler.

Tel. 06195/9754932
--------------------------------------------------------------

Mobile Musikschule: Violinen, Kla-
vier, Gitarrenunterricht. Theorie
höchstes Niveau Tel. 06195/8944
--------------------------------------------------------------

Lernen Sie singen oder gut spre-
chen! Gesangspädagogin bietet
entsprechenden Unterricht im MTK
und Hochtaunuskreis. 

Tel. 0171-1826809
--------------------------------------------------------------

Endlich Englisch meistern! Effi -
zientes und interessantes Lernen.

Renate Meissner,
Tel. 06174 / 298556

--------------------------------------------------------------
Dipl.-Physiker erteilt qual. Nachhil-
fe in Mathe., Phys. und Chemie (U.-
ort: Kelkheim). Tel.: 06195 / 4161
www.institut-wolfgang-renner.de
--------------------------------------------------------------

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs -
garantie. 

Renate Meissner, 06174 / 298556
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Lernhilfe in Latein kann die Lei-
stung entscheidend verbessern!
Lehrerin (i. Dienst) hilft bei Gramma-
tiklücken und Übersetzung (Einzel-
unterricht). Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

Privatstunden in Mathematik sind
oft besonders hilfreich! Ohne Zeit-
druck können Lücken geschlossen
und Fehler analysiert werden. Leh-
rerin erteilt Einzelunterricht.

Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

Dipl.-Handelslehrer erteilt Nachh.,
bevorz. in den Fäch. Mathem. und
Wirtsch., alle Kl., restl. Fäch. nach
Abspr., Bad HG und Umg.

Tel. 06172/9310220
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Ehemaliger Gymnasiallehrer erteilt
günstig Nachhilfe in Mathematik
beim Schüler zu Hause in Oberur-
sel. Tel. 06171/583474
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Audi A6 Avant, Mod. 2007, 57 Tkm,
Scheckheft, NR, GW, unfallfrei, sehr
gepflegt, Navi, Klima, GSD, Audi
Sound-CD Wechsler, ABS, ESP, ZV,
18 Zoll-Alu 245/40, Led., 16 Zoll-
WR, nachtblau-perl. met., Preis €
21.900,–. Tel. 0174/9719587
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Peugeot 207, 75 Urban Move,
weiß, Bauj. 10/2008, 2/3 Türen, 1.
Hand, 21.900 km, Klima, ZV, €
8.000,–. Tel. 06171/76401
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Suche einen Pkw, Bus od. Gelän-
dewagen. Audi, BMW, MB od. To-
yota, auch mit Unfall oder Mängel.
Auch am WE. Tel. 0176/62058838
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Suche Garagenstellplatz ab 1.03.
2011 in Bad Homburg Nähe Kur-
haus. Angebote bitte an:

Tel. 0163/3616367
--------------------------------------------------------------

Stellplatz frei für Cabrio, Oldtimer.
Kalbach Gewerbegebiet.

Tel. 0179/1137791
--------------------------------------------------------------

Doppelgarage, beh., Stro-
manschl., auch als Lager in
HG/Ober-Erlenbach zu verm. Miete
€ 170,–, 3 MM Kaution. 

Tel. 069/443976
--------------------------------------------------------------

Etabliertes Geschäft in Oberursel,
sucht eine abschließbare Garage im
Raum Oberursel.

Tel. 06171/698035 v. 9-16 Uhr
--------------------------------------------------------------

Suche 1-2 Stellplätze in Kö.-Mam-
molshain (Nähe Vorderstr.) Garage
wäre ideal. Tel. 06173/952780
--------------------------------------------------------------

Nachmieter gesucht: Steinbach,
Einzelgarage mit eigenem Strom-
zähler zu vermieten, Miete pro Mon.
90,- € + MwSt. Tel. 0172/9988823
--------------------------------------------------------------

Unterricht

Nachhilfe

Audi

Peugeot

PKW Gesuche

Kaufe gegen Bar
PKW, LKW, Busse, Gelände-
wagen, Pick-up, ab Bj. 75-09

Mercedes, BMW, Audi, Opel, VW, 
Toyota, Honda und andere

Fabrikate, mit Mängeln, vielen
KM, ohne TÜV, mit Motor- oder
Getriebeschaden! Motorräder!
Bei  Unfal l fahrzeugen
höher als  Schätzwert .

Sulyman Automobile
Mob. 0171/2 88 43 07 
oder 0 6172/68 42 40

auch abends u. am Wochenende

Garagen/Stellplätze

Lohnsteuerhilfe Bad Homburg
Professionelle Steuererklärung
ab 32 . Jetzt Steuern sparen!
lohnsteuerhilfe-hochtaunus.de

Tel. 06172/6818625

Seit über 30 Jahren!
Große Auswahl - kompetente Beratung

 eigener Service - günstige Preise
 65779 Kelkheim · Bahnstr. 18a  

eigene Parkplätze!
Tel. 06195-2419 • www.musikhofbauer.de

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 05.02.11 und Di., 08.02.11 von 8-14 Uhr  
 Frankfurt-Höchst, 
 Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 05.02.11 Kelkheim, von 15.00–19.00 Uhr
  Stadthalle, Gagernring 1
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 06.02.11   Hattersheim, von 10–16 Uhr

Real, Heddingheimer Str. 8
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Terminansage: 06195/901042
www.weiss-maerkte.de

Bekanntschaften

Preishammer! An alle Da. u. Hr. ab
60 J. Für nur € 299,– Verm. bis zum
Erfolg. Anruf kostenlos unter Tel.
0800/4712471 S.P.H. Rhein Main

MÄNNER AB 40 J. auf-
gepasst! Sind Sie alleine u. 

sehnen sich nach einer zärtlichen 
liebevollen Partnerin, der richtigen 
Frau für ein Leben zu zweit? Wir 
helfen Ihnen gerne dabei! Die Bera-
tung ist für Herren kostenlos. Rufen 
Sie sofort an 0800-0003235 Anruf 
kostenfrei 10–20 Uhr 
WWW.LEBENUNDLIEBEN.NET

Sie sucht Ihn

Verschiedenes

Neuer Computer und kein Durchblick?
PC-Doktor hilft

Tel. 069 / 38 99 76 56
www.pc-doktor-frankfurt.de

Regale, Sofa, Sessel, Sideboards 
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Wir suchen die Besten: • Top GaLa-Bauer 
• Top Baumfachwirte   • Top Baumschuler

• Meisterbetrieb • Details unter 
0162-8682258 · www.der-garten-fritz.com
... schnell, zuverlässig, preis - wert, gut !!

Wir wachsen prächtig auch in 2011 !

 
  Ausbildungsplätze in der Altenpflege 
   
 
Der Anteil älterer Menschen steigt stetig an. Pflegefach-
kräfte werden gebraucht und finden ein zukunftssicheres 
und verantwortungsvolles Arbeitsgebiet vor. 
Die Vollzeitausbildung dauert 3 Jahre. 
 
In der staatlich anerkannten Lehranstalt für Altenpflege im 
RotkreuzCampus findet eine Informationsveranstaltung 
über die Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Alten-
pfleger/in und auch zum/zur Altenpflegehelfer/in statt. 
 
• Termin: 09.02.2011 von 16:00 bis 17:00 Uhr 
• Ort: Staatlich anerkannte Lehranstalt für Altenpflege
• Adresse: Geschwister-Scholl-Straße 28,  

          61476 Kronberg 
 
Die Veranstaltung ist für alle Interessierten offen. Für 
weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne unter Telefon: 
06173/9277-00 zur Verfügung.  

Landesverband Hessen e.V.
RotkreuzCampus 
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KÖ. – repräs. EFH/DHH + 360°-Blick, ca. 240
m2, Wozi + Kamin, Galerie, 6 SZ, 3x Bad, EBK,
Parkett, Fußbhzg., schicke Lampen, Gar., € 2.800
KÖ.-Schneidh., ruh. Lg., helle 2-ZW + gr. sonn.
SW-Terr., Tgl.-Bad, Profi-EBK/Wohnküche,
Parkett, ca. 62 m2 Wfl., kl. WE, sofort, € 565

Anna Hoffmann Immob 06174-209495

Telefon 069 - 24182960

VERKAUF GESUCHE

Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???

Wir suchen dringend für 
unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser 
(Miete & Kauf)

im Erscheinungsgebiet
der Zeitung. 

Rufen Sie uns umgehend an.
Wir garantieren  Ihnen
fachliche Beratung und

schnelle Vermittlung.

SGI Immobilien – Gutleutstr. 365 – 60327 Frankfurt
www.sgi-immobilien.de

3-Zi.-ETW, Glashütten-Schloßborn, 72 qm,
2. OG, Tgl.-Bad mit Wanne, Gäste-WC,
Balkon, € 99.000,–
4-Zi.-ETW, Kronberg-Oberhöchstadt,
70 qm, DG, Wannenbad, Laminat, Pkw-Pl.,
vermietet, € 145.000,-
Büro- Wohnhaus, Königstein, Villenlage,
503 qm Gesamtfl., 1.203 qm Grdst., 
Bj. 1961, € 950.000,-

VERMIETUNG
3-Zi.-Whg., Königstein, 70 qm, Hochpar-
terre, Balkon, EBK, Tgl.-Bad mit Wanne,
Laminat, neu renoviert, € 620,-
EFH + ELW, Sulzbach, 7 Zimmer, 112 qm
Haupthaus, 47 qm ELW, Kamin, Dielen -
böden, 3 Bäder, 2 Pkw-Stellplätze, Ge-
meinschaftsgarten € 1.500,– 

• Prov.-frei •
2-ZW in Oberursel – Waldlage am Ursel-
bach, Blk., € 495,– + U. + Kt. 
Tel. 0177-7190422

• Prov.-frei •
Gartenwohnung, 3-ZW in Oberursel, 
Waldlage am Urselbach, € 640,– + U. + 
Kt. Tel. 0177-7190422

Königstein
Schöne 3 ZKB, Balk., ca. 66 m2, Mt.: 
540,– € zzgl. NK + Kt.
www.ruehl-immobilien.de 069-845647

Kronberg
Excl. 2,5 ZKB, Balk., sep. WC, EBK, ca. 
75 m2, Mt.: 500,– € zzgl. NK + Kt. + Prov.
www.ruehl-immobilien.de 069-845647

Immobilien
Vermietungen

Immobilien
Verkäufe

Wussten Sie, dass Elefanten ihren
Rüssel beim Baden als Schnorchel
benutzen?

Unterstützen auch Sie unser Projekt
„Neubau Elefantenanlage“. 
www.opelzoo.de

Schwergewichte
der Region:
Schöner Baden im neuen 
Zuhause!

Wenn Sie nicht mehr weiter 
wissen oder Hilfe brauchen.

Wir sind Ihr Ansprechpartner für 

Wohnungsauflösungen & 
Entrümpelungen

 preiswert, schnell und 
zuverlässig. 

Verwertbares wird verrechnet.

Fa. WaDiKu
Tel.: 06190-1575 

Mobil: 0176-45061424
Fax: 06190-889700

E-Mail: wadiku@aol.com

Die Gute Fee
Professionelle, Wohnungsreinigung

zu günstigen Pauschalpreisen. 
Tel.: 0172 / 1839529

06171 / 9609739
www.diehessenfee.de

Wir suchen ab sofort
 für Kronberg 

Reinigungskräfte (m/w)

in Vollzeit, 22 - 5 Uhr

Bitte rufen Sie uns an!
Tel.: 069-94 50 500 oder per Mail 

an: bewerbung@f-hm.de

FRANKFURTER
HEINZELMÄNNCHEN

GEBÄUDE- UND BÜROSERVICE GMBH
August-Schanz-Str. 18a, 60433 Frankfurt

Suche ab sofort Servicekraft
2x pro Woche auf 400,– €-Basis.

Oberursel-Weißkirchen
Kurmainzer Straße 50

Telefon 0 6171 / 7 34 77

Wir suchen ab sofort
 für Kronberg 

Küchenhilfen (m/w)

in Vollzeit

Bitte rufen Sie uns an!
Tel.: 069-94 50 500 oder per Mail 

an: bewerbung@f-hm.de

FRANKFURTER
HEINZELMÄNNCHEN

GEBÄUDE- UND BÜROSERVICE GMBH
August-Schanz-Str. 18a, 60433 Frankfurt

Erfahrene
Kinderbetreuungsperson
alsbald nach Schmitten gesucht

für 2 Kinder (2 + 4 J.),
Mo.–Mi. 15.30–19 Uhr,

(Abholung der Kinder in Königstein)
und flex. bei Bedarf oder

20–30 Std./Woche mit Übernahme
der Haushaltstätigkeiten.
Eigener PKW erforderlich. 

Kontakt:  
Fr. Lohse

pme Familienservice,
Tel. 069-920208-228

Wir suchen

Aushilfen (m/w)
Service-Mitarbeiter/in 
4 Tage pro Woche, Di., Mi., 

Do., Fr. von 11.30 – 15.00 Uhr 
und abends von 

18.00 – ca. 23.00 Uhr und

Küchenhilfe 
5 Tage pro Woche, 

von 10.00 – 15.00 Uhr

Le petit Journal · Restaurant 
Klosterstraße 12 · Königstein 

Telefon 06174 / 17 87

Kinderbetreuer/in, Tagesmutter ges.
selbst. Basis, fl exibel, bis 14,– €.

Vorabinfo: 01520 - 479 67 47

Friseur / Friseurin
für 1 Tag / Woche

in einem Seniorenzentrum
in Königstein gesucht.

Friseurbetriebe Kornet OHG
Tel. 08000 - 56 76 38 (gebührenfrei)

Winkels Gebäudereinigung sucht er-
fahrene, deutschsprachige Reini-
gungskräfte für die Schulreinigung
in Königstein im Taunus für 5 mal pro
Woche in Teilzeit auf Steuerkarte. Info 
Mo. bis Fr. 9.00 bis 16.00 Uhr unter
06142 - 17 16 92

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft großen Erfolg!

Wer Lust hat, die Winterlandschaft zu erleben 
und interessante Dinge über die Natur in dieser 
kalten Jahreszeit zu erfahren, ist für Montag,  
7. Februar, von 15 bis 16.30 Uhr zu einer 
Wintererlebnistour mit Karl Flamme einge-
laden. Treffpunkt ist um 15 Uhr am Brunnen 
im Kurpark, wo die Kinder um 16.30 Uhr 
wieder abgeholt werden können.
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit 
mit der Aktion Kinderspielplätze Königstein 
e.V. statt und ist vorgesehen für Kinder im 
Grundschulalter. Anmeldungen bitte bei Frau 
Rehberger, Tel. 06174/202-233.

Winterwanderung  

Königstein – „Und alle, die ich hätte nennen 
müssen und vergessen habe“ – so umsichtig 
und gleichermaßen gefühlvoll  endete die 
Begrüßungszeremonie von Präsidentin Birgit 
Becker auf dem Neujahrsempfang des Burg-
vereins. Genau genommen war das eigentlich 
gar nicht nötig, denn die Mitglieder des Vor-
standes hatten sich zuvor die Zeit genommen, 
jeden Gast einzeln im Foyer des Seitenflügels 
der Villa Rothschild per Handschlag (und 
Sektglas) zu begrüßen, aber das Protokoll 
erforderte eben die offizielle Wiederholung 
– ebenso wie den Eintrag der Geladenen ins 
Gästebuch.
Akustisch durch das Falkensteiner Mandoli-
nenorchester bestens gleichwie stilvollst be-
treut, hatten sich dem Anlass entsprechend 
illustre Gäste eingefunden, vorneweg die 
Schirmherrschaft, namentlich Dr. Hildegard 
Fürstin zu Stolberg-Roßla und Alexander 
Prinz zu ebendort. Dazu gesellten sich neben 
edlen Rittern gleichnamigen Vereines unter 
anderen auch der Geldadel von der Volks-
bank, des Weiteren Vertreter der niedrigeren 
politischen Stände wie Erster Kreisbeige-
ordneter Dr. Wolfgang Müsse, Schultheiß 
Leonhard Helm, etliche Verordnete der Stadt-
gerechtsamkeit, wie auch Ehrenbürgerin und 
Urgestein Annemarie Ramm. Üblicherweise 
als Redner standfest wie ein Fels bewegt wie 
die umgebende Brandung, zeigte Stadtver-
ordnetenvorsteher Alexander Freiherr von 
Bethmann heuer ungewohnte Unsicherheiten, 
die laut eigener Aussage in seiner „Doppel-
funktion“ als Vorstandsmitglied des Burgver-
eins begründet lagen: „Normalerweise sagt 
man bei solch einem Anlass Freundlichkeiten 
über den Gastgeber“, eine Pflichtübung, die 
er aus Angst vor Selbstbeweihräucherung 
ausnahmsweise aussetzte. Sein Fokus lag 
folglich ganz in der Funktion des Stadt-
verordnetenvorstehers: „Was der Burgverein 
macht, ist in großen Teilen deckungsgleich 
mit den Wünschen der Stadt“,  überbrachte 
er den Dank der Kommune für nicht weniger 
als „die Organisation des größten Festes der 
Stadt“. 
Auch für dieses Jahr freue sich die Verwal-
tung auf erneut gute Zusammenarbeit und 
verspreche volle Unterstützung, vor allem bei 
der Umsetzung der Sicherheitsbestimmungen 
und dem Kampf gegen die Alkoholexzesse 
Einzelner. 
Ein besonderes Lob erhielten schließlich Re-
daktion und „kompetente Autoren“, die das 
Festbuch seit einigen Jahren wieder zu einer 
wichtigen Quelle heimatkundlichen Wissens 

machen – aber auch Feuerwehr und Rotes 
Kreuz, die qua Ehrenamt regelmäßig maß-
geblich am Gelingen des Burgfestes beteiligt 
sind.
Angesichts derart rosiger Zukunftsaussichten 
durfte natürlich auch ein Rückblick auf das 
Geleistete nicht fehlen, und so ließ Präsiden-
tin Becker nach einer weiteren musikalischen 
Einlage das vergangene Jahr von Neujahrs-
empfang bis Weihnachtsmarkt noch einmal 
Revue passieren. 
„Wunderbar gemeistert“ haben ihre Aufgabe 
vor allem Burgfräulein Fiona und Gefolge ab 
ihrer Vorstellung zu Beginn 2010. Im März 
folgte dann  eine Vorstellung der anderen Art, 
nach langer Zeit der Kontinuität hatte sich auf 
der Jahreshauptversammlung die Zusammen-
setzung des Präsidiums nachhaltig verändert, 
wobei die Vorgänger ihre Nachfolger her-
vorragend in die laufenden Vorbereitungen 
eingearbeitet haben.
Unbeschadet der Mehrbelastung hatte das 
Redaktionsteam um Birgit Becker das Burg-
fest-Buch im Juli pünktlich vorgestellt (pas-
send zu den Temperaturen im Kurbad, natür-
lich mit Panorama-Blick auf die Burg), dann 
traten die  Vorbereitungen zum Burgfest in 
die heiße Phase. Im Zeichen des Unglücks 
auf der Love Parade kurz vorher stand dabei 
schnelles und flexibles Reagieren auf kurz-
fristige Änderungen in den Sicherheitsvor-
schriften im Vordergrund, was es auch den 
beteiligten Vereinen als Kellerbetreiber nicht 
gerade leichtmachte. 
Dennoch wird das Burgfest allgemein als 
gelungene Aktion gewertet, vor allem wurde 
wieder einträchtig in der ganzen Stadt gefei-
ert, auch sind nahezu alle Generationen zum 
Zuge gekommen. In diesem Zusammenhang 
wies Becker vorrangig auf das von den an-
deren Vereinen engagiert umgesetzte Kin-
derprogramm hin und sprach auch diversen 
Sponsoren Dank aus, die erstmalig einzelne 
Programmpunkte unterstützten. 
Mit den intensiven Bemühungen gegen den 
übermäßigen Alkoholkonsum Jugendlicher 
spannte sich die Brücke vom Gestern zum 
Heute; nach einem „guten Start“ in Koope-
ration mit Stadtverwaltung und Eltern wird 
nicht nur die Verteilung von Trinkerbänd-
chen 2011 weiter ein wichtiges Thema sein. 
Nähere Einzelheiten dürften auf der Jahres-
hauptversammlung am 25. März im Hotel 
Königshof zu erfahren sein, fest steht bereits, 
dass Burgfest und Buch sich inhaltlich mit 
„Königstein und das Kurfürstentum Mainz“ 
beschäftigen werden.

Gute Aussichten  
für den Burgverein

Königstein – Die Evangelische Singschule 
Königstein lädt alle Schneidhainer Kinder 
ein zum Mitsingen und Mitmachen in den 
Kinderchorgruppen, die im Musikraum der 
Grundschule „Am Kastanienhain“ stattfin-
den. Es gibt noch freie Plätze in folgenden 
Chören: Chor für Kinder von 4 bis 6 Jahren 
(Dienstag, 15.00 bis 15.45 Uhr) und Chor 
für Kinder ab 7 Jahren (Dienstag, 16 bis 
16.45 Uhr). Die Kinder werden unterrichtet 

von Eva Hage. In der Singschule unterrich-
tet sie seit einem Jahr mit großem Erfolg 
verschiedene Kinderchorgruppen. Kontak-
tieren Sie für weitere Informationen und die 
Anmeldeunterlagen bitte das Singschulbüro 
unter Telefon 06174/946953 oder mobil unter 
0162/1088272. Sprechzeiten des Singschul-
büros: Mittwoch und Donnerstag jeweils von 
11 bis 12 Uhr. Gerne vereinbaren wir auch 
einen Probemonat.

Noch freie Plätze in Kinderchören

Glashütten – Narrhallesen sind eingeladen, 
sich mit den „MusiTanten“ auf eine Welt-
reise zu begeben. Diese beginnt am Freitag, 
11. Februar, um 20.11 Uhr (Einlass ab 18.30 
Uhr) im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-
Oberrod. Der Reisepreis beträgt acht Euro. 
Als Boardkapelle wurde die Gruppe „Two 
for You“ verpflichtet.

Mit den MusiTanten in  
80 Minuten um die Welt

Am Montag, 7. Februar, 20 Uhr, findet 
im Dorfgemeinschaftshaus des Stadtteiles 
Schneidhain, Am Hohlberg, die 23. Sitzung 
des Ortsbeirates Schneidhain statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung
• Genehmigung der Niederschrift über die 

22. Sitzung vom 17.01.2011
• Mitteilungen und Beantwortung von An-

fragen
• Anfragen
• Aufhebung der unten aufgeführten 

rechtskräftigen Bebauungspläne mit Be-
kanntmachungsmangel gemäß § 2 (1) 
BauGB i. V. m. § 1 (8) BauGB: I. Über 
die vorgebrachten Anregungen zum Auf-
hebungsverfahren der Bebauungspläne 
aus dem Offenlegungsverfahren gem. § 
3 (1) und § 4 (1) BauGB wird gemäß der 
Anlage A zu dieser Vorlage beschlos-
sen. II. Durchführung der Öffentlich-
keitsbeteiligung gemäß § 3 (1) BauGB.  
III. Durchführung der Beteiligung der 
Behörden gemäß § 4 (1) BauGB. 1.) S 
3 „Die Försterwiesen“; 2.) S 4 „Teilplan 
Milcheshohl“; 3.) S 5 „Auf dem Rod/
Johanniswald“; 4.) S 6 „Die Braubach“

• Grundstücks- und Bauangelegenheiten
Es ist davon auszugehen, dass der Tagesord-
nungspunkt 5 nichtöffentlich behandelt wird.
 Königstein im Taunus, den 31.01.2011
 gez. Karl-Ludwig Pfeil
 Ortsvorsteher

Sitzung des Ortsbeirates 
Schneidhain

Am 15. Februar werden folgende Steuern 
und Gebühren für das 1. Quartal 2011 fällig: 
Grundsteuer, Wassergeld, Kanalbenutzungs-
gebühren, Müllabfuhrgebühren, Gewerbe-
steuer und Hundesteuer. Sollten Zahlungen 
zu einem späteren Zeitpunkt eingehen, ist 
die Stadtkasse nach § 240 der Abgabenord-
nung gehalten, entsprechende Zuschläge zu 
erheben. Bei Nichtzahlung fälliger Abgaben 
ist mit einer kostenpflichtigen Einziehung 
der Rückstände zu rechnen. Es wird deshalb 
– unter Angabe des Kassenzeichens – um 
termingerechte Zahlung gebeten.
Konten der Stadtkasse:
Frankfurter Volksbank
BLZ: 501 900 00  # 301 213 751
Nassauische Sparkasse
BLZ: 510 500 15  # 270 000 002
Taunus-Sparkasse
BLZ: 512 500 00  # 013 035 016
Postbank Frankfurt
BLZ: 500 100 60  # 3925-604
Allen Steuerzahlern wird empfohlen, sich 
dem für beide Teile vorteilhaften Bank- oder 
Postbank-Lastschriftenverfahren anzuschlie-
ßen. Nähere Auskunft gibt es bei den Haus-
banken oder telefonisch unter der Rufnum-
mer der Stadtkasse: 202-231/232/268
 Königstein im Taunus, den 31.01.2011
 – Stadtkasse – 
 Schlauß, Kassenverwalterin 

Steuern fällig  
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Qualifizierte Hausverwaltung in Königstein
Wir verwalten Ihr Wohneigentum kompetent und zuverlässig! 

Konsequente Kostenkontrolle, übersichtliche Abrechnung, 24-Std.-Not-
fallerreichbarkeit, schnelle Umsetzung der Beschlüsse, Überprüfung 
der Dienstleistungsverträge, enger Eigentümer-/Verwalter-Kontakt.

Prüfen Sie uns! Es geht schließlich um Ihr Eigentum!
Markus Demme Liegenschafts GmbH · Tel. 0 61 74 / 34 56

Demme@verwalten.ag

Wir bauen für Sie in Königstein-Schneidhain
2 x 2 Doppelhaushälften

DHH in Königstein
ca. 120 m2 Wfl., NB, KP 399.000,– 
inkl. 1 Garage + 1 Stellplatz – direkt vom Bauherrn

Ein Projekt von: HBW 
Am Markt 13–15 · 65795 Hattersheim · 06190/934554

Liederbach, ca. 100 m² Wfl., 4 Zimmer, 
Bad, G-WC, EBK, Sonnenloggia, TG-
Stellplatz;                       € 200.000,00

Bad Soden, ca. 83 m² Wfl., 3 Zimmer, 
TGL-Bad, G-WC mit Du, Terrasse, Gar-
ten, TG-Stellplatz;   € 238.000,00

Königstein, Büro/Praxis oder Groß-
wohnung, ca. 180 m² Fläche, 9 Räume, 
sehr hell, ruhige Zentrumslage; 
                       € 330.000,00

Königstein, ca. 560 m² Grdst., ca. 160 
m² Wfl., 5 Zimmer, 2 Bäder, Balkon u. 
Terrasse, 2 Garagen, Waldrandlage; 
    € 468.000,00

Glashütten, ca. 689 m² Grdst., ca. 105 
m² Wfl., 5 Zimmer, 2 Bäder, Garage, ru-
hige Anliegerstraße;    € 280.000,00

Königstein, Büro/Praxis, ca. 180 m², 9 
Räume, Teeküche, Toiletten, alle Räu-
me verkabelt; mtl. Miete       € 2.200,00
 

Wir suchen dringend weitere Häuser und Wohnungen in König-
stein, Glashütten und Bad Soden für vorgemerkte Kunden. 

HÄUSER  EIGENTUMSWOHNUNGEN/  
 GEWERBE

GEWERBEFLÄCHE ZUR MIETE

Königsteiner Woche
+ Kelkheimer Zeitung
2-spaltig
Höhe: 90 mm

Wir ehrbare Kaufleute sind Vorbilder. Mit Stolz.
Sehr geehrte Kunden! Unsere 3.000 Käufer sind glücklich.
Wir bieten Top-Qualität zu Tiefkaufpreisen. Greifen Sie zu! 

Uns können Sie vertrauen. Wir beraten Sie fachlich und 
individuell und wir zeigen Ihnen unsere herrlichen und 

wertvollen Traum-Objekte. Ihr bester Schutz vor Inflation, 
Miet-, Aktien- und Fonds-Verlusten oder Anlagen-Betrug.

Mit freundlichen Grüßen Ihr Rolf Wagner, 
Ingenieur + Kfm. mit seinem Mitarbeiter-Team.

„Tage der offenen Tür.“
Warum in die Ferne schweifen?

Sieh, das Gute liegt so nah.
Durch uns Ihr neues Zuhause.

Teilen Sie uns Ihren Suchwunsch mit.

40
JahreWohnen und leben im beliebten Taunus-Naturparadies.

Beste Lagen + Adressen. Herzliche Einladung zur Objekt-Besichtigung.
Wir haben die Schlüssel zu Ihrem Erfolg.
Attraktive Objekte zum Selbstbezug oder Vermietung.
Königst., Woogtal, 1-ZW, 36 m2, EBK, Pl., vermietet, 95.000,–
Königst.-City, 2-ZW, 61 m2, EBK, Ga., Büro, Praxis, 120.000,–
K.-Falkenstein, 2-ZW, 69 m2 Wfl., EBK, ruhige Lage,  120.000,–
Königst.-City, 3-ZW, 100 m2 Wfl., EBK, Garage, verm., 210.000,–
Königst.-City, 3-ZW-Mais., EBK, 89 m2 Wfl., 2 Kfz.-Pl. 207.000,–
Königst.-City, 3-ZW, 80 m2 Wfl., EBK, 2 TG-Pl. nur 180.000,–
Königst.-City, 4-ZW, 103 m2 Wfl., frei, Sonne., ruh., nur 179.000,–
Königst.-M., 6-ZW, 170 m2 Wfl., Bj. 06, EBK, 2 TG, 450.000,–
Eppenhain, 3 1/2-ZW, 93 m2 Wfl., EBK, Pl., Aussicht, 135.000,–
Oberursel, Maasgrund, 3 1/2-ZW, 95 m2, EBK, Kfz.-Pl.,  190.000,–
Bad Soden-N., sonnige 5-ZW, 112 m2, EBK, ruh., nur 159.000,–
Königst.-City, 5-ZW, 148 m2, Wohnen, Büro, Praxis, KP Anfrage 
Königst., freist. Altbau-1-FH, Areal 571 m2, Ga., ruhig, 275.000,–
Königst.-City, Top-Villa, 185 m2 Wfl., EBK., Ga., Bestl., 799.000,–
Königst.-M., Skylineblick-Villa, 180 m2 Wfl., ELW, G., 790.000,–
Königst.-City, Rarität, Villa mit HB, 394 m2 Nutzfl., Trauml, 975.000,–
Glashütten, Luxus-Villa, 440 m2 Nfl., Büro, Praxis, Blick 720.000,–
Ruppertshain, Neubau-DHH, 150 m2 Wfl., Fernblick, 429.800,–
Eppstein, freist. 1-FH, 150 m2, 2 Bä., neue EBK, DG, 299.000,–
Fischbach, Top 3-FH., 2 Wohn frei, A. 892 m2, Bestl., 530.000,–
Oberreifenbg., 2-FH, 3-ZW 100 m2 + 2-ZW 70 m2, nur  215.000,–
Oberursel, Maasgrund, Top-Villa, 170 m2, Bj. 04, EBK, Ga., 730.000,–
Kronberg, Top-Neubau-DHH + freist. Villa, Sonne, ab 479.500,–
Kronberg, Luxus-Villa, Bj. 01, 356 m2, EBK, DG, A. 1.676 m2, 1,2 Mio.
Königstein-City, Mehrzweck-Wohn-/Bürohäuser,  ab 315.000,–
K.-Eppenhain, Villen-Baugrundstück, 800 m2, Bestl., 239.000,–
Königstein-City, Baugrundstück, 1.570 m2, 1–2 FH  nur 650.000,–
Fischbach, Baugrundstück, 735 m2, Bestl., 1–2-FH/DH, 320.000,–
Kelkh.-City, Baugrundstück für Wohn-/Geschäftshaus, 500.000,–
Fischbach, Baugrundstück, 370 m2 für 1–2-FH, Sonne, 240.000,–

®

– Wohnbau Lieber gleich zur Fachfirma.
61462 Königstein
Telefon 06174/2 26 00
Fax 06174/50 54

Bei uns stimmt das Preis-/Leistungsverhältnis. Und wir geben 20% Jubiläums-Provi-
sions-Nachlass. Weitere 100 preisgünstige Taunus-Objekte auf Anfrage. Bitte Gratis-
Exposé anfordern. Wir sind bei Kauf und Verkauf zuverlässig, seriös und erfolgreich.

KÖ. – repräs. EFH/DHH + 360°-Blick, ca. 240
m2, Wozi + Kamin, Galerie, 6 SZ, 3x Bad, EBK,
Parkett, Fußbhzg., schicke Lampen, Gar., T€ 649

Anna Hoffmann Immob 06174-209495

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?
Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen

nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 
garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).

Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.
GAY & PARTNER

Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen
Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

Die wahren Klassiker
Firma Dümer-Bau GmbH in Butzbach
( 06033 / 7479-56 · www.duemer-bau.deEGAL ob Abriss*Verkauf*Vermietung*, wir

kümmern uns um Sie und Ihre Immobilie.

PMH-Immobilien Marion Hale
Telefon (0 6172) 13 90 32 · MarionHale@web.de
Ihr freundlicher und engagierter Partner.

Skyline-Immobilien.com 06192/200 250

!! ACHTUNG – ACHTUNG  !!
Wir suchen 

für einen Kunden mit geprüfter Bonität 
in der Hofheimer Innenstadt 

eine Erdgeschossfläche ab 130m² mit 
Schaufenster zur Miete

Skyline-Immobilien.com 06192/200 250

!! ACHTUNG – ACHTUNG  !!
4 köpfige Familie sucht ein freistehendes Haus 

oder eine Doppelhaushälfte
ab 5 Zimmer in ruhiger Lage von 

Königstein, Kelkheim, Kronberg und 
Bad Homburg mit Garage oder Carport.

Kaufpreis bis € 550.000,-

Skyline-Immobilien.com 06192/200 250

!! ACHTUNG – ACHTUNG  !!
Wir suchen für ein Pärchen

in zentraler Lage von Königstein, alternativ in
Kelkheim eine 3-4-Zimmer-Wohnung zur Miete.

Mietpreis bis € 1.000,- kalt

H A L L O  E I G E N T Ü M E R!
SIE SUCHEN FÜR IHRE IMMOBILIE EINEN
KÄUFER ODER MIETER ? –
ICH HELFE IHNEN ! LASSEN SIE UNS
ERFOLGREICH ZUSAMMENARBEITEN !

Basis meines Erfolges ist eine gut „gepflegte“ Kundendatei.
Garantiert kein Besichtigungstourismus – Alles kommt aus
einer Hand – Auf mich können Sie sich verlassen ! Vereinbaren
Sie noch heute einen unverbindlichen Gesprächstermin.

Ihr Carsten Nöthe – Immobilienmakler
Tel. 06172 – 8987 250 / www.noethe-immobilien.de

Skyline-Immobilien.com 06192/200 250

Königstein - € 695.000,-

Schickes Haus in ruhiger Blicklage, 172m² Wfl., 
5,5 Zi., Bj. 2003, FB-Hzg., EBK, Garage

Modernes Haus mit vielen Extras !
ca. 180 m² Wfl., Bj. 96, 1A Zustand,
Kamin, Sauna, neue EBK, keine 7km
von Königstein-City entfernt  T450

Carsten Nöthe, 06172-8987 250
www.noethe-immobilien.de

K Ö N I G S T E I N

FREIER BLICK IN DEN STADTPARK
In einem architektonisch anspruchsvollen

Stadthaus errichten wir in
bewährter hochwertiger Bauqualität

4 Zi.-ETW von ca. 127m² - 161m² Wfl.
Besichtigung: Sonntag 14:00 - 16:00 Uhr

Königstein, Limburger Str. 14

0172 - 68 44 075

Über 25 Jahre
baut man auf uns

INTERNATIONALER KONZERN 
sucht zwei gepfl egte Einfamilienhäuser, Doppelhäuser oder 
Reihenhäuser für leitende Angestellte in guter Wohnlage mit 
Garten zur Miete.

Mietpreis bis 2.400,– EUR
Mietpreis bis 3.500,– EUR

TAUNUS IMMOBILIEN – HORST BEHRLE
Bismarckstr. 4 – 65812 Bad Soden/Ts.

Telefon 0 61 96 / 2 60 09 – Fax 2 62 39 – taunus-immo.behrle@gmx.de

BAD SODEN 1
EFH, 210 m2 Wfl ., 365 m2 Grundst., 
Bj. 82, Wohn-/Esszi., 5 Schlafzi., 1 
Arbeitszi., 1 Kü., 2 Bäd., 1 Garage, 2 
Pkw-Abstellpl., modernisiert,
KP: € 680.000,–  **provisionsfrei**

BAD SODEN 2
EFH, 196 m2 Wfl ., 730 m2 Grundst., 
Bj. 91, Wohn-/Esszi. mit Wintergar-
ten, 4 Schlafzi., 1 Arbeitszi., 2 Bäd., 1 
Hobbyr., 3 Kellerräume, 1 Garage,
KP: € 695.000,–  
 zzgl. Provision: 5,95% inkl. MwSt

TAUNUS IMMOBILIEN – HORST BEHRLE
Bismarckstr. 4 – 65812 Bad Soden

Telefon 06196 / 26009 oder 0170 / 9066983
Fax 26239

taunus-immo.behrle@gmx.de

Telefon 06174 - 96 100
www.claus-blumenauer.de

Sonderaktion:
Honorarfreie Wertermittlung 
Ihrer Immobilie von einem 
unserer Sachverständigen 
bis zum 28. Februar 2011.

Königstein, erste Adresse mit un-
verbaubarem Burgblick, freiste-
hendes EFH, 180 qm Wohnfläche 
zzgl. Ausbaureserve, denkmalge-
schützt mit altem Baumbestand, 
Kamin und vielen liebevollen De-
tails, KP 749.000 Euro zzgl. Prov.

FIV Immobilien        
T. (06195) 91 17 17 

www.fivimmobilien.de

A
Villengrundstück mit Burgblick 
In exponierter Lage von Königstein fi nden 
Sie ein fast 1.400 m² großes Areal mit 
den baurechtlichen Voraussetzungen für 
eine repräsentative Villa. Die Topografi e 
ermöglicht das Bauen mit SW-Ausrichtung, 
sowie die Einbeziehung des unverbau-
baren Blickes. KP: € 899,000,--

ADIVA eG Rudi Freund Immobilien
 Tel. 0 61 28 / 4 12 21

Echtes Wohnvergnügen  
Hell und freundlich präsentiert sich die
Wohnung. Breite raumhohe Fenster und
der offene Kamin geben dem 33 m²
großen Wohnzimmer Flair. In der Küche
kann sich der Hobbykoch verwirklichen.
Nach Ihrem Geschmack statten wir das
Bad aus. An das Fenster hat der Archi-
tekt schon gedacht. Und auch an das 
separate WC für Ihre Gäste. Auch die
beiden Schlafräume haben großzügige 
Fenster. Für € 232.400 werden Sie Ei-
gentümer in der Weingartenstraße. Der
kleine Garten ist darin schon enthalten.
Den Hattersheimer Bahnhof erreichen
Sie bequem zu Fuß. Rufen Sie an.

ANZEIGENSERVICE921309

Dietmar Bücher
Schlüsselfertiges Bauen

65510 Idstein
www.dietmar-buecher.de

� 0 6126/588-120

Niedrigzinsen
jetzt sichern!

Gleich Termin vereinbaren:

■ Tilgung von 1 % bis 10 % p. a.

■ Änderung der Tilgung
2x kostenlos möglich

■ Sondertilgung bis zu 5 % p. a.

■ Einfache und schnelle
Abwicklung

Egal ob Ihre Zinsbindung heute
oder in 3 Jahren endet: Jetzt
aktuelle Niedrigzinsen sichern!

90
.5

51

Ein Partner der

Ohne Zinsaufschlag –

bis zu 3 Jahre im Voraus!Top-Konditionen der ING-DiBa

und Beratung vor Ort

Haus-t-raum Immobilien GmbH
Altkönigstr. 7
61462 Königstein
Telefon 06174-1038
www.haus-t-raum.de

Immobilien
Gesuche

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft großen Erfolg!

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Wohnjuwelen Kelkheim

Neubau in 1A-Lage
 Fernblick  200 m² feinste Wfl.
 Fußbodenhzg.  Parkett  Solar
für 543.000,– € erwerben 

Sie ein schlüsselfertiges Haus.
Interessiert? Dann kommen Sie bitte am 
Sonntag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
zur

Besichtigung.
Folgen Sie bitte in Kelkheim-Fischbach 
ab der Kelkheimer Straße Ecke Stau-
fenstraße unseren Besichtigungspfeilen.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Kelkheim – Adolfshöhe
Neuwertiges RMH in 1A-Lage, 4 Zi., 
Sonnenblk. nach Süden, EBK, 2 moder-
ne Bäder, für nur € 269.000,– mit 
Carport.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Königstein
Schicke 2-Zi.-Gartenwhg., 35 m² gr. WEB, 
Tgl.-Bad, EBK, für nur € 119.000,– 
inkl. TG-Platz.

––––––––––––––––––––
Sulzbach – Bestlage

3–4-Zi.-Whg. mit 93 m² Wfl., kl. Ein-
heit, Blk. und Gartennutzung, für nur 
€ 165.000,– mit Kamin.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Ruhe, Sonne, Platz
EFH Königstein

1A-Ruhelage, knapp 700 m² Sonnen-
grd., ideal nach Südwest, großzügi-
ges Haus mit 250 m² Wohn-/Nutz-
fl., renovierungsbedürftig, daher nur 
€ 498.000,– inkl. Garage.

––––––––––––––––––––
Unternehmervilla Königstein
Neuwertiges Villenanwesen auf 945 
m² Grd., 246 m² feinste Wfl. mit viel 
Platz für die ganze Familie, ruhige Fern-
blicklage, für nur € 898.000,– inkl. 
Garage.

––––––––––––––––––––
Königstein

MFH – 1A-Innenstadtlage, 221 m² Ge-
samtfläche, verteilt auf 2 Whg. und 
1 kl. Laden, zum Selbstbezug oder als 
Kapitalanlage, für nur € 379.000,– 
inkl. Garage.
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Haus-t-raum.de
Immobilien GmbH

Wohne Deinen Traum …

!

DMB: Einengung der 
Farbwahl auf „Weiß“ unwirksam 
Guten Tag, liebe Leserinnen und Leser,
die Karlsruher Richter erklärten, eine Mietvertragsbestimmung zur 
Abwälzung der Schönheitsreparaturen, die dem Mieter bezüglich der 
Farbwahl Vorgaben macht, ist nur wirksam, wenn sie ausschließlich 
für den Zeitpunkt des Auszugs aus der Wohnung gilt und dem Mieter 
noch einen gewissen Spielraum lässt. Die Einengung der Farbwahl auf 
die Farbe „Weiß“ schränkt die Gestaltungsfreiheit des Mieters zu stark 
ein und benachteiligt ihn unangemessen. Damit ist die Schönheitsrepa-
raturklausel unwirksam, der Mieter muss gar nicht renovieren.
Die Vermieterinteressen, so der Bundesgerichtshof, werden durch die-
se Entscheidung nicht ernsthaft berührt. Das Interesse des Vermieters 
gehe dahin, die Wohnung in einem Dekorationszustand zurückzuer-
halten, der eine rasche Weitervermietung ermöglicht. Dazu müsse der 
Mieter aber nicht zwingend auf einen weißen Anstrich festgelegt wer-
den, auch eine Dekoration in anderen dezenten Farbtönen erschwere 
eine Weitervermietung nicht.  

Ihr

                 Dieter Gehrig
Angaben ohne Gewähr.  
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein 
Tel.: 06174 - 1038
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Brauhaus Valentinsmenü „Von Herz zu Herz“
Montag, 14.02.2011, 19.00 Uhr 
4-Gang-Menü im romantischen Hochzeitssaal mit Gitarrenmusik
Preis pro Person € 49,00 inklusive Getränke 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Alt-Oberurseler Brauhaus • Ackergasse 13 • Oberursel • Tel: 0 6171 - 5 43 70  
info@meinbier.de • www.meinbier.de • Wir sind Oberursel City Card Partner

Valentinstag 2011 

Gönnen Sie Ihren Schuhen eine Kur
mit        -Pfl egemitteln

und wenn nötig, einer Reparatur 
in unserer Meisterwerkstatt!

Klosterstraße 4 · 61462 Königstein · Tel. 3866

KUR-THEATER
BAD SODEN/TS.

Telefon:  0 61  96  / 2 77  33

DONNERSTAG 3. 2. 2011 –
MITTWOCH 9. 2. 2011 

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Do 20:00

DAS KONZERT 
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Sa 20:00 

OTTO’S ELEVEN
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

So 20:00

ICH SEHE DEN 
MANN DEINER 

TRÄUME
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Mo 20:00 

THE TOURIST
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Di   20:00

MICMACS – UNS 
GEHÖRT PARIS! 

OV (französisch)
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Mi 20:00

DAS ENDE IST MEIN 
ANFANG

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
www.galax-cinema.de

Woche vom 3. Februar bis 9. Februar 2011

BURLESQUE� NEU
DO, FR, DI und MI 17.00, SA 15.00, 17.30, SO 14.00, 16.30 Uhr ab 6 J.

KOKOWÄÄH� NEU
DO, FR, SA, DI und MI 20.00, DO, FR, DI und MI 17.00, SA 15.00, 17.30, SO und MO 19.30, SO 14.00, 16.30 Uhr ab 0 J.

TRON�LEGACY�(3D�DIGITAL)�� 2.�Woche�
DO, FR, SA, DI und MI 20.00, DO, FR, DI und MI 17.00, SA 17.30, SO und MO 19.30, SO 16.30 Uhr ab 12 J.

WOHER�WEISST�DU,�DASS�ES�LIEBE�IST� 3.�Woche�
DO, FR, SA, DI und MI 20.00, SO und MO 19.30 Uhr ab 0 J.

BLACK�SWAN� 3.�Woche�
DO, FR, SA und DI 20.00, SO und MO 19.30 Uhr ab 16 J.

VORSTADTKROKODILE�3� 3.�Woche�
DO, FR, DI und MI 17.00, SA 15.00, 17.30, SO 14.00, 16.30 Uhr ab 0 J.

RAPUNZEL�-�NEU�VERFÖHNT� 9.�Woche
SA 15.00, SO 14.00 Uhr ab 0 J.

OSKAR�UND�DIE�DAME�IN�ROSA� Filmauslese
MI 20.00 Uhr  ab 6 J.

Wiesbadener Straße 9a · 65510 Idstein
Tel. 06126 / 93 17 12 · www.kinocenter-idstein.de

Kino Kelkheim
Hornauer Str. 102 · Tel. 06195/65577

www.kino-kelkheim.de

info@kino-kelkheim.de

Kino Kelkheim
Hornauer Str. 102 · Tel. 06195/65577

www.kino-kelkheim.de

info@kino-kelkheim.de

Kino Kelkheim
Hornauer Str. 102 · Tel. 06195/65577

www.kino-kelkheim.de

info@kino-kelkheim.de

Kino Kelkheim
Hornauer Str. 102 · Tel. 06195/65577

www.kino-kelkheim.de

info@kino-kelkheim.de

Kino Kelkheim
Hornauer Str. 102 · Tel. 06195/65577

www.kino-kelkheim.de

info@kino-kelkheim.de

Woche vom 3.2.– 9.2.2011
––––––--–––––––––––––

ab 12 Jahre

„Von Menschen und 
Göttern“

Do. – Mo. 20.30 Uhr;
Fr – Mo. auch 18.00 Uhr

–––––––––––––––––––––
ab 6 Jahre

„Labyrinth der Wörter“
Fr. – Mi. 17.30 + 20.00 Uhr

–––––––––––––––––––––
ab 6 Jahre

„Chroniken von Narnia:
Reise auf der 
Morgenröte“
Sa. + So. 15.30 Uhr

–––––––––––––––––––––
ab 6 Jahre

Kinderfilmreihe

„Sechse kommen 
durch die Welt“

Sa. + So. 15.00 Uhr
–––––––––––––––––––––

ohne Altersbeschränkung
Filmkunstreihe

„Das Ende ist mein 
Anfang“

Di. 18.00 + 20.30 Uhr
–––––––––––––––––––––

ohne Altersbeschränkung 
Frauenfilmreihe

„Valentinstag“
Mi. 18.00 + 20.30 Uhr

–––––––––––––––––––––
ohne Altersbeschränkung

Reisedokumentation

„Mecklenburg-
Vorpommern“

Do. 20.00 Uhr

Telefon: 0 61  73 / 7 93 85 und 26 04

Woche ab 3. 2. 2011
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Donnerstag bis Dienstag 20.15 
Freitag bis Sonntag 17.30

„KOKOWÄÄH“
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Samstag und Sonntag 15.00

„Hanni und nanni“
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Mittwoch 20.15

„VOn MenscHen 
und Göttern“

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––
www.kronberger-lichtspiele.de

Lagerverkauf
ausgesuchte Feinkostspezialitäten

Wir haben das größte 
Feinkostangebot im 

Rhein-Main-Gebiet … 
d. h., alles was das 

Feinschmeckerherz begehrt, 
und das zu günstigen Preisen!
Probieren dürfen Sie auch!

Samstag, 5. 2. 2011
von 10.00 bis 18.00 Uhr.

Importhaus
Günther Hellriegel GmbH

In der Schneithohl 3
61476 Kronberg-Oberhö.

Industriegebiet

Werbung
will nicht überreden, sondern 

überzeugen. Werbung informiert
über Produkte, über Preise. 

Nutzen auch Sie die Werbung!
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Durch die

kostenlose

Veröffentlichung

dieser Motive

helfen Sie mit, den

Klimaschutz zu

verbessern. 

Vielen Dank.
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RADFAHREN, KLIMA RETTEN UND
TOLLE PREISE GEWINNEN!
JETZT ANMELDEN UNTER WWW.KLIMA-TOUR.DE

RADFAHREN, KLIMA
RETTEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
JETZT ANMELDEN UNTER

WWW.KLIMA-TOUR.DE
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RADFAHREN, KLIMA RETTEN UND
TOLLE PREISE GEWINNEN!
JETZT ANMELDEN UNTER WWW.KLIMA-TOUR.DE

RADFAHREN, KLIMA
RETTEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
JETZT ANMELDEN UNTER

WWW.KLIMA-TOUR.DE

Schneidhain (vo) – „Eine Jugendfeuer-
wehr ist wie eine kostbare Pflanze, die 
muss man hegen und pflegen“ – dass 
dieser Auftrag bei der Schneidhainer 
Wehr bereits mit großem Erfolg um-
gesetzt wird, davon konnte sich Kreis-
brandmeister Uli Hiller bei der Jah-
reshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Schneidhain am Wochenen-
de selbst überzeugen. Mit 16 Mitglie-
dern, zwischen zehn und 16 Jahre alt, 
verfügen die Schneidhainer über eine 
sehr starke Nachwuchswehr und darauf 
ist man stolz: „Ich freue mich besonders, 
dass die Jugendabteilung stetig weiter 
wächst und auch viele junge Kameradin-
nen und Kameraden heute hier sind!“, 
betonte Wehrführer Oliver Rübner. Ju-
gendfeuerwehrwart Benjamin Klinger 
konnte für das vergangene Arbeitsjahr 
berichten, dass in den 61,5 Stunden 
feuerwehrtechnischer Ausbildung und 
den 57,5 Stunden allgemeiner Jugend-
arbeit nicht nur wichtige Kenntnisse im 
Bereich Feuer und Sicherheit, sondern 
auch Gemeinschaftssinn und Zusam-
mengehörigkeitsgefühl etwa bei Übun-
gen, Spieleabenden oder dem „Tag der 
Feuerwehr“ vermittelt wurden.
Die Einsatzabteilung der Schneidhainer 
Wehr, die aus 25 Mitgliedern besteht, 
verbrachte 2010 ebenfalls viele Stunden 
im Einsatz, auf Lehrgängen und Fortbil-
dungen, Versammlungen oder vereinsin-
ternen Veranstaltungen, es summierten 
sich beachtliche 1843,9 Personenstun-
den. Bei diesem hohen Arbeitsaufwand 

spielte sicher auch die von 28 auf 42 
stark gestiegene Einsatzzahl eine Rolle: 
„Wir werden eindeutig intensiver gefor-
dert, das liegt vielleicht auch an unserem 
neuen Löschfahrzeug TSF-W, das wir 
im vergangenen Jahr mit einer feierli-
chen Übernahme in Betrieb genommen 
haben.“, bemerkte Rübner. 
Trotz 33 abgehaltener Übungen und 
Unterrichte bleibt ein Einsatz immer 
gefährlich und so kam es im letzten Jahr 
auch zu kleineren Verletzungen, mit 
einer Schnittwunde am Zeigefinger und 
einem Muskelfaserriss blieben den Hel-
fern schwerwiegende Unfälle glückli-
cherweise erspart. Auch für die erwach-
senen Kameraden und Kameradinnen 
bedeutet die Wehr eine wichtige soziale 
Komponente, der „Tag der Feuerwehr“ 
oder die Kerb bieten immer wieder die 
Gelegenheit, Erfahrungen auszutauschen 
und Gemeinsamkeit zu pflegen.
Besonders gute Nachrichten brachte 
Evelina Ebeling in Vertretung des Bür-
germeisters Leonhard Helm mit: Schon 
lange klemmen die Tore der Schneid-
hainer Wehr, doch Abhilfe schien von 
städtischer Seite lange nicht finanzier-
bar. Dies soll im Haushalt 2011 anders 
werden, 80.000 Euro sind unter anderem 
für die Renovierung der Rolltore und 
einen neuen Heizkessel in Schneidhain 
eingeplant. „Zwar ist der Haushalt ak-
tuell noch mit einer Sperre belegt, doch 
immerhin sind diese benötigten Repara-
turen eingetragen“, machte Ebeling den 
Feuerwehrfrauen und -männern Mut und 

sorgte für große Begeisterung. Gastred-
ner und Kreisbrandmeister Uli Hiller 
blickte ebenfalls schon auf das kom-
mende Jahr und verwies auf die Neu-
erung des Digitalfunks, den ebenfalls 
neuen Funkrufkatalog, der die Ablösung 
der Wehrnamen- und Einführung der 
Kennnummernnennung vorsieht, sowie 
den Hessentag in Oberursel, bei dem 
die Wehren der Umgebung gebraucht 
werden. Mit rund 1.000 Einzelveran-
staltungen, von denen vermutlich 600 
Events brandsicherheitspflichtig werden, 
bietet der Hessentag sicher zahlreiche 
Betätigungsmöglichkeiten. Für Mitglied 
und Ortsvorsteher Karl Ludwig Pfeil 
war die Jahreshauptversammlung auch 
persönlich ein besonderes Datum, zum 
letzten Mal nahm er als politischer Wür-
denträger teil, dankte entsprechend für 
die gemeinsame Zeit und äußerte den 
Wunsch nach der raschen Durchführung 
der Renovierung, schlage doch sein Herz 
ganz besonders für die Schneidhainer 
Wehr. Die gute Zusammenarbeit mit den 
anderen Königsteiner Wehren bestätig-
te nicht nur Stadtbrandinspektor Heiko 
Martens, auch die Präsenz der Wehrfüh-
rer anderer Königsteiner Feuerwehren, 
die auf einen Umtrunk vorbeigekommen 
waren, illustrierte den kollegialen Zu-
sammenhalt. Personell gut aufgestellt 
und solide finanziert blickt die Schneid-
hainer Wehr also auf ein ereignisreiches 
und arbeitsreiches Jahr zurück, 2011 
wartet schon mit neuen Aufgaben und 
Herausforderungen!

Nachwuchssorgen? –  
Nicht bei der Freiwilligen Feuerwehr Schneidhain!

Wehrführer Oliver Rübner, Ortsvorsteher Karl Ludwig Pfeil, Magistratsmitglied Evelina Ebeling und Stadtbrandinspektor 
Heiko Martens (von links nach rechts) konnten sich auf der Jahreshauptversammlung der Schneidhainer Wehr über viele gute 
Nachrichten freuen. Foto: Oberhansl
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